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Montags den 4. Nobember 1822. 


Auf Sr. Königl. Raieht von Preußen ꝛc. ic. 
BASE > Aging | 


Hr n 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtele 


Frag⸗ und aingeigung®-Rachrichten, | 


S er bee 0 14% 0. 
1 Steckbrief. | 
" Der 105 raten. kondwehr⸗Riglment geboͤrige im REN, Sipnater 

ment näber 6 Ichnere Unteroffizler Auguſt Schwenzuer (ft wegen Diebflapls wah ⸗ 

tend dat u buggszelt zur Unterſuchung gezogen worden, und hot ſich dot beendigter Un⸗ 

trſechung heimlich entfernt. All · reſp. x eboͤrden erſuche ich ergebenfl, den ic Schwenz⸗ 

ner im Betretungs folie fell nehmen und gegen Erdattung ber Koßen hu mich ablie · 
fern i loſſen Freyſſadt den 2 öſten October. 1822. 

Kohntackl, 
RR Hleutenaut und Commandeur des 800 u BandiooßrrBleginenns, 
BD (S ia >» 


derſͤgt werben. 
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(Slenalement.) Aoguſt Schwenzuer, 32 Jahr alt, 2 Joll 2 Steich 
groß. ous Zaudlg lum Mottldorer Ereiſe geduͤrtig, ſonte zu Beuthen an der Oder 
wohnhaft, ein Landmiskh, beige dle Krlegs⸗Denkmͤnz pro 18 14, iR verhenra⸗ 
eher und hat früher im aten ſchleſ Landwihr »- Covalerie- Regiment, dan imm erflen 
u auen, Regiments und zuletzt bey det zten Eskadron des taten Landwehr, Regt, 
ments als Unternffisier geſtanden. g.) 35 „Res 

a Zu verfauten. 
eee an den as Gepibt, 1822, Die ſub No. 6. zu Gieölfan Dress 
kaufen Kreiſes belegene Eperlichfche Drefhgärtnerkche fou in Termine den 
zoſten Decbr. d. J. an Meiftbietpenden verkauft werden, wozu Kaußuftige Vor⸗ 
mittags um 9 ub auf dus Schloß zu Siebiichan hiermit eingeladen werden. 
Die Fare if täglich um Gerichtöfrerfhan zu Stebifhau, im Stadt⸗ und Hoss 
pital Landgüteramte hirſeldſt und in der Regiſtratur des unterzeichneten Gerichts⸗ 
amtes einzuſ ehen. * ; | 


E 7 RE Gerichtsamt Siebiſchanp. 5 
. Bir eslau den zoſten Auguſt 1822. Wir Ditector und Juſtiz⸗Räthe 
des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſiden; Stadt Breslau bringen hier⸗ 
durch zur allgemeinen Kenntmß, daß auf den Antrag der Wittwe Lange und 
des Stadtraths und Stadtſindieus Lange als Vormundes der minderjährigen 
Langeſchen Kinder das zum Nachlaß des verſtervenen Bäckermeiſter Carl Ernſt 
Wilhelm Lange gehörige Haus No. 1819, auf der Schmiedbrüͤcke, welches nach 
der bei dem auhler austaͤngenden Proclama einzuſehenden Taxe auf 8622 Rihl. 


a 


cha ſchaͤtzt in offen lich verkauft werden fol, Demnach werden alle Beſttz⸗ und 


Zadlungsfabige, durch) gegenwärtiges Averkiſſement öffentlich aufgefordert und 


vorgeiaden in einen Zeieraum von 6 Monaten in den hierzu angeſetzten Termi⸗ 
nen nämiich den zoſten December c. und den zıflen Februar 1823. beſonders aber 
in dem letzten und petemtoriſchen Termine den asſten April 1823. Vormittags 
um 10 Uhr dor dem Königl. Juſtik⸗ Rath Herrn Rhode in un ſerm Parthelen⸗ 
Zimmer in Perſon oder durch gebörig infermirte und mlt gerichtiicher Spectal⸗ 
Vollmacht verſehene Mandatarten aus der Zahl der hieſtzen Juſtig⸗Commiſſarlen 
zu erſcheinen, dle beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation 
daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebotde zu Protocol zu geben und zu gewaͤrtigen, 
daß demnaͤchſt in ſofern kein Hatetafter Widerſpruch von den. Intereſſenten er⸗ 
klart wird, der Zuschlag und die Adjudication an den Meist und Ben biethen⸗ 
den erfolgen werde. Uebrigens ſel nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchil⸗ 
lings die Löſcküng der faͤmmtlichen ſowohl der elngetrageneg als auch der leer 
ausgehenden Forderungen und zwar letzterer obne Production der Inſteumente 5 
i ; Das Köntgl, Stadtgericht. ; 
Brestau den arten Auguſt 1822. Bon dem Königl. Juſtizamte zu 
St. Mathlas wird das ſub Nro. 21. zu Wüͤſtendorf im Breslauer Creife geie, 
gene, auf 1319. Nihlr. 5 ſgr. gerichtlich gewürdlgte in einer robolhſamen Hube 
Acker beſtehende Car! Dtappatzſche Banergut, auf den Antrag eines Real⸗Gläͤu⸗ 
bigers im Wege der Executlon hlernt öffentlich ſubhaſtirt, und e N 
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Termine auf den 3. October, 4. November, peremtoriſch arf den 2. Derbr. c. 
feſtgeſetzt. Es werden daher befig» und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige in gedachten 
Termine zu Abgebung ihtes Gebeths in hieſſger Gerichtsamts⸗Kanzleh in Per⸗ 
fon zu erſcheinen, aufgefordert, und hat ſodann der Meiſt⸗ und Beſtdiethende 
den Zuschlag zu gewärtigen. Die Behufs der Inſormation aufgenommene Taxe 
kann übrigens in der hieſigen Gerichtsamts⸗Kantley mit mehrerer Muße nach⸗ 


geſehn werden. a a De 
Königl. Jußizamt zu St. Mathias. Cogho. 
Breslan den gaſten September 19822 Von dem Königl. Juſiizamte zu 
St. Matthias wird hiermit der vor dem hieſigen Oderthore auf dem Stifts⸗Elb ing 
St. Matchia in der ſogenannten Kͤhgaſſe ſub Ro. 4. gelegene, auf 9658 Rthlr. 
25 far, Couratt gerichtlich zewürdigſe mit einer Brandweinbrennerey verſehene 
David Piſchnerſche Fundus auf den Antrag eines Real⸗ Gläubigers in Wege der 
Execution Öffentlich ſabhaſtirt und zugleich bekannt gemacht daß die Licitations⸗ 
Termine auf den sten Decemter e., zten Februar peremtoriſch aber auf den zten 
April k. J. angeſetzt werden, Es werden daher deſitz⸗ und zaßlungsfahige Kauf⸗ 
luſtige hierdurch vorgeladen, in gedachten Terminen, beſonders aber in dem letz⸗ 
ten peremtoriſchen Lieiterions⸗Tirmine Vormittogs um 9 Uhr in der hieſigen Ge⸗ 
richts amis ⸗Kanzley zu Adgeb ung ihres Geboths in Perſon zu erſcheinen und hat 
ſodann der Meiſt⸗ und Beſibiethende den Zuſchtag zu gewärtigen. Die zur In⸗ 
terwatten aufgenommenen Taxe des Fundi kann ubrigens in der Gerichtsamts⸗ 
Kanzley gehörig nachgeſehen werden. X 55 
Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Matthias. x ; 
3235333 3 Re: ogho. 
*) Hermsdorf u. K. den 22. October 1822. Von Seiten des unter⸗ 
zeichneten reſchegraͤß. Schafgotſch Kynaſtſchen Gerichtsamtes wird hierdurch be⸗ 
kannt gemacht, daß auf den Antrog der Vorm linder der Carl Gottlob Hünerſchen 
Minorennen und der Johanne Eleonore verehl Heinze geb, Langer die Subhaſtation 
des von dem verſtork enen Carl Scholz hlaterlaſſenen Anendauſes No. 193 In Heriſch⸗ 
dorf nebß zugehörigen Garten, welches nach der in der Hermsdorfer Amts kanzley 
oder bei denen dem Gerichtsktetſcham zu Herlſchdorf aus hängenden Breslama eins 
zuſehenden Toxe auf 130 Rthl. 10 fgr. Courant abgeſchaͤtzt in, befunden worden. 
Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zaplungstähige durch gezenwärtiges Proclama 
Öffentlich oufgeſordert und vorgeladto, iu einem Zeitraume von 9 Wochen vom 
Iten November c. angerechnet, in dem hlerzu angeſetzten einzigen und peremtori⸗ 
ſchen Termine den öten Jenuat k. J. Vormittags um 9 Uhr in der Hermsdorfer 
Amts kanfley in Perſon oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Specials 
V dmecht berfehenen Maadotstien zu erfcheinen, die befondern Bedingungen der 
Subbaffatlon dofeltft zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol zu geben und zu ge⸗ 
wärtigen, deß der Zuſchiag und die Adjubication om den Melſt und Beſtbiethen⸗ 
den erfolgen werde, in ſofern nicht gef tliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. f 
Reichsgraf. Schafgotſch Kynaſtſches eee ; 3 
Feſten⸗ 


) 


EB ASS FE 5 
1 3 %,j,fj u 


Feſtenberg den tem September 1822. Das hleſelbſt ſub No. rt 5. ge⸗ 
legene, dem Tuchmachermetſtet Daniel Kenner zugehorige Haus, welches auf 
576 Athtr. gewürdiget worden, ſoll im Wege der Execution zudhaſtirt weren, 
weshald ein petemtortſcher Lie tatlons⸗ Termin auf den agſten November a. 27 5 
geſetzt worden. Es werden daher Kaufluſtige hierdurch eingeladen, gedachten La- 
‚geb Vormittage Uhr auf biefigen Rethhauſe zu erſcheinen, ihr Gebolg adzugeben 


. und den Zuſchlag für das Meiſigeboth zu gemartig:n. . 
Das Königl. Preuß Stadtgericht. 
\ . . Ratibor den gten Gepieniner: 1922. Auf den Antrag eines Real⸗ 


Srlaͤubigers ſubhaßßiten wir hlerdarch, des dem Kutzen machermeiſtet Johann 
VNVarutb gerörtge, ia der neuen Vorſtadt ſud No. 1, des Hppotoct nbucs belle, 
gene, getichtſich auf 835 Rihlr. 17 far, 6 d', Courant gewuͤrdigte Haus ung 
Garten und letzen einen einzigen mithin Fetentoriſchen Blethungs⸗Tetmm in 
Auunſerm Seſſiensſaale ver dem Hertn Stabigerichts⸗Aſfeſfor Fritſch auf den 
A btea December 1823. Vormittags um 9 Ubr feſt, wozu wir Kaufluſtige mit 
? der Aufforderung vorladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe ads 
zugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtdiethenden dieſes Haus 
und Garten nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zugeſchlagen werz 
den wird. Uedrigens kann die Texe während den Anusſlunden in der Stadt: 
hghaoerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden. Ei ; 
er a a ur aten reise re 
trbeoslau den 23. September 1822. ‚Theilungsbalder fol das zu Mad, 
e ee e erg Jutek Menzikſchen Erden 5 
bdeſſserſchtuch auf 100 Ribir. N. M. oder 57 Rthlr. 4 fr. 33 pf. in Courant 
abgeſchatzte koboklame Beuergut, wozu ungefähr 22 dreslumr Scheffel Grund⸗ 
fftucte, Garten, Wleſen und Wald geboren, öffentlich an den Meist diet; enden 
RER verkauft werden. Wir baben dazu einen einzigen peremibriſchen Termin auf 
1 den sten Detember e. im Orte Loslau in unſerer Gerichts Kanzley angelegt, 
And laden Kauffuſtige dazu mit dem Bemerken vor, gedachten Tages zu erſchel⸗ 
5 nen, ihre Gebelhe abzugeben, demnachſt aber nach eingeholter Genehmigung 
15 der Erben den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewaltigen. 
5 EL . Das Kameral⸗Gerichtsamt der Standes herrſchaft vosſau. 
DOO'ber: Glogau den sten Oetbr. 4822. Auf Antrag der Wletwe des 
Fr; zu Neſſelwitz Cosler Kreiſes verkiorbenen Schmiedts Stanislaus Zidis und der 
Vormundſcheſt feiner Kinder, wird Debufs der Augeinanderſezung die in den 
Meachleß gehörige ſud Mo. 37. zu Neſſelwih delegene Freyhaͤuslerſielle mit Acker 
lücken von circa 1 Schſt. 8 Metzen Breslauer Ausſaat, weiche dorſgerichtlich auf 
28350 Kehl. Cour. adgeſchatt worden, hiermit kellgedothen und Kaufluſtige, Beſitz⸗ 
vnd Zablunysfäbige erſucht in dem einzigen und peremt. Termin den 17. Dee. c. in 
dds Wiegſchutz und dem dertigen Meıtöhaufe fed 9 Ur zu erſchetgen uad ahr 
dSieboth zu thun und zu gewärtigen, baß mit Leſummunz der Erben und des 
5 e Gerichts dem WMelſldietbeuden und Zahlangsfaͤhlgſten 
der Zufchtag ge en wird. > a 
a 85 8 Das Gerichtsamt der Heriſchaft Coſel. 
22 Frankenſteln den izten Julp 1822. Das zu Schlauſe Munſterberg⸗ 
ſchen Creiſes ſad No. 11 belegene Bauergur des Joſeph Schmidt, welches aus 
5 einer 
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\ ener Hube Bar drey Rutben Acker beſtehend, gerichtlich auf 4587 Ribler. 1 far. 


8 pf. detaxirt iſt, ſel im Wege der Executlon noihwindig ſubhaſtirt werden und 
es ſind die dies fälligen Licit'tions⸗Termine auf den Zzoſten Sertemder und 
agſten November c., beremterie aber den sten Februar 1823. arbersumt. In⸗ 
dem wird dieſes hiermit öffentlich dekaunt machen, fordern wir alle beſig und 
zablungsfäbige Kauſluſtige auf, an jenen Tagen und vorüglich in dem iunletzt er⸗ 
nannten Vormittags 9 Uhr in unſerer ſtandesherrl. Gerichts ⸗Kanzley hleſelbſt 
Feriöniich zu erſcheinen, ihre Geboihe unter den ihnen vorzulegenden Verkoufs⸗ 
Vedi gun zen abzugeben und ſich üder ihre Zahlanss fähigkeit auszuwelſen, Dean 
tächſt aber ten Zuſchlag an den Metſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewärt igen. 

88 Das Gerichtsamt der Stans tsgereſchaſt Muͤnſterderg Frank enſtein 

f und der Güter Schlaufe Oloersdorf. i 5 
Oels den 11. Octoder 1822. Da ſich in dem zum öffentlichen Ver⸗ 


kauf eines zu Ober Schönau gelegenen Hauſes nebſt Mühlen = Gerechtigkeit, 


Gotten⸗ und Wieſefleck am i0ten c. ange ſtandenen Termin kein annehmlicher 
Licttant gefunden hat, ſo wird gebachtes Haus nedii Zubehör hiermit nochmals 
zum Verkauf on den Meifikieshenden und Beſtahlenden ausgebothen. Es wer⸗ 
ven * an F hieimit vorgeladen, in dem auf den 
ızten De em c. d. anberoumten einzigen peremtort ermin fe N 
2 vor dem Gerichtsamt auf dem berrſcbaftl. Poe ee r. 
nen, ibre dies fallgen Gebothe entweder auf Haus, Gartens und ieſeſleck 
allein, auch auf die Mählen⸗Gerechtitzkeit ebenſalls allein, oder auf ſämmtliche 
Mvalitäten zuſammen abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dieſes Haus nedſt Zus 
deboͤr dem Metiſtbiethenden und Beſtzahlenden zugeſchlagen werden wird. Die 
gerichttiche Tore des Hauſes, Gartens und Wieſeflecks iſt obne die Mühlen⸗ 
Gerechtigkeit auf 134 Nthlr. Courant ausgefallen, und kann in dem Kreiſcham 
zu Oter⸗Schoͤnau nachgeſehen: auch die Realitäten ſeldſt in Augenſche in ger 
nommen werden. „ 
> Sräfl. v. Dyhinſches Gerichts amt. 


i . Pe Tiede, Juſtit. 

. Citationes Credi orum. 33 
6) Breslau ben ızten Septbr. 1822. Auf den Antrag der Köntal, Fazas 
reth Commiſſton zu Frankenſtein werden von Selten des bieſigen Könkal. Ober⸗ 
Landes⸗Gerichts von Schleſten alle und jede beſonders aber alle undekannte Eau 
biger, welche an die bis her vereinigt geweſene Lazareib⸗Coſſe des aten Bataillons 
azſten Infanterte⸗Regtwenis und der zten reitenden Compagnie der Sten Artille⸗ 
rie- Drigade aus dem Zeitraum vom 1. Januar a. c. bis incl. den asſten Auguſt 
d. J. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu baden vermeinen hler⸗ 
durch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts Aſſeſſor Behrends auf den 
3 Febr. 1823. Vormittags um 11 Uhr anberaukiten Liquidations⸗Termine in dem 
biefigen Ober- Landes Gerichtshauſe perfoͤnlich oder einen geſeßlich zuläßigen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen, bei etwa ermangelnder Bekanntſchaſt unter dies 
ſigen Juſtizcommiſſarten, die Juſtiz-Commiſſtons⸗Räthe Klettke und Mänzer 
und der Juſtizratb Bahr in Vorſchlag gebracht werden, zan deren einen fie ſich 
wenden Tönnen', zu erscheinen, ihre vermeimen Auſprüche anzugeden und 1 
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Hörmittel zu deſchelnigen. Die nicht erscheinenden aber haben zu gewäͤr⸗ 
3 aller iber Anſpruͤche an die gedachte Caffe werden verluſtig erklaͤrt 
werder inet renz, Obersfandisgsicht.pon Silke: 
9 Breslau den 28. Auguſt 1822. Von Selten des hieſtgen Koͤnigl Ober⸗ 


Landesgerichts von Schleſten werden alle und jide, keſonders aber alle undekanne 


Gläubiger, welche an die Kaſſen des aoren Infantrie Regiments (Erſtin Schle⸗ 


ſechen v. Hake) und diſſen einzelnen Abthellungen, nomentlich: 1 ) der Nigis 
ments⸗Oekonomie⸗Comm ſſon; 2) des erſten Bataillong; 3) des zwelten 
Bataillons; 4) des Fuͤſeller Bataillons und 5) der Garniſon Compaynle 
für das abgelaufene Jahr 1821. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Uns 
ſpruͤche zu haben dermelnen, blerdurch vorgeladen, in dem vor den Koͤnigl. Oder⸗ 
Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Behrends auf den ten Februar 182 3. Vormittags 
um 11 Uhr anberaumten Llqu'dations⸗DTermine in dem hieſigen Ober ⸗Landesge⸗ 
richtshauſe perfönlich. oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bvollmächtigten, wozu 
ihnen bei etwa ermangelnder Bikanntſchaft unter den bleſigen Justiz Commiſſarlen 
die Juſilzraͤthe Bahr und Wirth und der Juſt. Com, Koblitz in Vor ſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten 


Anſptäͤche anzugeben und durch Bewels mittel zubefheinigen Dle Nichterſchelnen⸗ 


den aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller Ihrer Aaſpruͤche an die ged ochten Kaſ⸗ 
fen werden vetluſtig erklart, und mit ihren Forderungen an Diejenigen werden vet⸗ 
wieſen wirden, mit welchen fie contrahltt, oder welche bie ihnen zu lelſtende Zaße 


lung in Empfang genommen haben. g.) 


Koͤnigl. Preuß. Dder: Landesgericht von Schleſtin. 
— 3 Balkenheuſen. 
N a Qitatic nes Edictalas. ie : 
„) Bredlan den 21. Auguf 1822. Von Seiten des Königl. Ober⸗ 
Landesgerichts ven Schleſien in Breslau werden auf den Antrog der Koͤnigl. 
Hochloͤbl. Regierung hleſelbſt in Vertretung des Koͤnigl. Fiect elle Diejenigen 
Prätendenten, weiche an die von dem Mag eſtrat biefiger Stadt unterm 27ſten 
Januar 18 10. ſub No. 4161. über 200 Rihle. Cour. ausgeſerngte und auf 
jeden Inhaber lautende Stadt » Obligation, dle dem ehemaligen Jungfrauen⸗Silſte 


. zu Treduttz für einen von demſelben zu der wegen des Beſizes eines Haufıs 


bier ſelbſt vor der Hiefigen Stadt im Jahre 1810. unternommenen gezwungenen 


Anleihe gemachten Beitrag don 200 Nibl. Courant erthellt worden, del der bier⸗ 


auf im November 15 10. eingetretenen Säcularifäfion dis gedachten Stiftes bin⸗ 


gegen dem Königl. Fisco zugefollen, jedoch bel dem vormaligen Housmeiſſer der 

Ardt fin des erwähnten Stifts Namens Wittwer, dem ſolche tm Jahre 18 10, zur 

weitern Ablieferung an erſtere zugeſtellt worden, angeblich verlohren range iR, 
> 55 a 
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als Eigenthuͤmer, Ceſſonarlen, Pfand « oder ſonſiige Briefs⸗Jahaß er Anſpruch 
zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, diefe ihre Anfprüche in dem zu deren 
Angabe angeſetzten petemtoriſchen Termine den 20ſien December a. c. Vormittags 
um 11 Ubr ver dem ernannten Commiſſarlo Ober⸗Landesgerlchtsroth Herrn Gelpke 
auf bleſigem Oder Landes gerichtshauſe entweder in Perſon ober durch genugſam 5 
inſormirte und Iegitimirte Mandatorten ad Protocollum anzumelden und zu beſchel⸗ 
nigen, ſodann ader das Wiitere zu gwaͤrtlgen. Sollte ſich jedoch in dem onge⸗ 
ſehten Termins feiner dir ttwanlgen Jatereſſent en melden, dann werden dleſelben 
mit ihren Anſprüchen praͤcludirt und es wird Ihnen damit ein immerwährendes 
Sullſchwelgen auferlegt, die verlohren gegongene Stadt⸗ Obligation vom 2 7ſten 
Januar 1810, ſab No. 4161 über 200 Kıpl. Cour. für amortifirt erklärt werden. 

i KRöͤnlgl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſſen. 

r LTR, Faltenbauſen. 
Breslau den 25. July 1822. Auf den Antrag der hleſigen Koͤnigl. 
Regterung werden von Setten des bieſigen Königl. Oder ⸗ Landesgerichts von 
Schleſſen alle und jede etwa unbekannten Lieferanten und Profeſſtoniſten aller 
Gargziſon⸗ Städte des gieſigen Regterungs⸗Departemenis, namenllſch Breslau, 
Brieg, Schweioenltz, Glatz, Silberderg, Frankenſtein, Münfterberg, Nimpiſch, 
Strehten, Wohlau, Herrnſtadt, Guhrau, Winzig, Ohlau, Oels, Bernſtadt, 
Namslau, Neumarkt, Trebnitz, welche aus den Fahren 1820. und 1821. oder 
aus fruͤbern Zeits Perioden, aus Lieferungen, oder aus irgend einen fonfligen 
rechtlichen Grunde für das Militair, oder vie, für ſelbiges beitehenden Garniſon⸗ 
Auſtalten, als Caſernen, Wachten, Lazarethe, Arreſte, an die Servis⸗ oder 
Koͤntgl. Kaſſen einige Anſpruͤche zu baben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in; 
dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Hrn. Mikulowsky auf den 13. Decbr. 
c. a. Vormittags um 11 Uhr anderaumten Fiquidationss Termine in dem hieſigen 
Ober ⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläfigen Bevoll⸗ 
mächtigten, wozu ihnen bei ermangelnder Bekanntſchaft unter den hleſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien die Juſtiz-Commiſſions⸗Räthe Klettke, Morgeabeſſer und Nowag 
in Vorſchlag gebracht werden, an Deren kinen ſie ſich wenden konnen, zu . 
ſcheinen, ihre vermeinten Anſorüche an die Garnifons Verwaltungs Behörden 
und Magiſtraͤte anzugeben und durch Beweismittel zu leicheintzen. Die Nicht: 
erſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie nach fruchtloſen Ablauf des 
Termins aller ihrer Anſprüche an die gedachten Kaſſen verlustig erklart und mit 
ihren Fordezungen nur an die Per ſon desjenigen, mit dem fie contrahirt haben 
werden verwieſen werden“ g.) EEE RR 
Bis Königt. Preuß. Dpers Landesgericht don Schleſten. 
re 9 5 ne 

Leobſchütz den ıfflen October 1822. Von dem Zuflisomte des Diſtrikts 
Katſcher werden ad unbekannte Erden des in Stolzmuͤtz verſforbenen Inliegers 


Michael Wießner, ſe wie alle ſonſtige unbekannten Real⸗Prätendenten, welche 


Anſprüͤche an die ſub No. 32. in Stolzmütz gelegene Freigartnerſtelle haben, hier 

mit vorgeladen, in dem zu Anmeldung ihrer Anſprüche auf den 16. December 

d. J. auf dem Schloſſe zu Stelzmütz andrraumten Termine perſöulich oder per 

Mandatarlen zu erſcheinen, und ihre Erklärung abzugeben. Sollten dieſelben 

nun in dieſem Termine nicht erſcheinen, ſo werden ſie mit ihren N 
x Be | 
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Eigenthums⸗Anſpt uͤchen praͤcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Sttluſchweigen aufs 
erlegt und der Beſitztitel wird auf den Namen des Käufers der Stelle Frang 


ö Naumburg am Quels den 15 Julg 1822. Nach dent über d Ber ⸗ 
mögen des ſich für zahlungsunfaͤhig le Kate Ban init in 
vormals boͤhmiſch Guͤntbersdorf und auf Antrag mehrerer Gläubiger der Con ⸗ 


gen an die Maſſe präcludirt und ihnen gegen die übrigen Gläuti i 
Stilſchweigen auferlegt werden rs * 8 1 n . 8 
ee Das Serichtsamt Guͤnthersdorf. 
Wechſel:, Geld- und Fonds- Court 
1 Breslau den 2, Revemder 1922. 
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Nie. XLIV. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes⸗ 


vom 4. November 1822 


ER Ertationes Eels 2, 0 0 
Dre stan den zoflen July 1822. Bon dem Königl Stadtgericht hiefls 
ger Reſidenz il in dem über den anf einen Betrag von 5359 Nthlr. 2 far. 11 pf. 
manifeſinte und mit einer Schuldenſumme von 6709 Rih'. 21 gr. 1I. pf. delaſteten 
Nachlaß des Kaufmann Joteph Bernhardt Danzmann am ı6ten July 1822. ere 
öffneten Concurs⸗Prezeſſe ein Termin zur Anmeldung und Pachwerſung der Ans 
ſoruͤche ‚aller etwaniger undekonnten Gläubiger auf den 7. December d. J. Vor, 
mittags um 10 Uer vor dem Herrn Juſtigrat Rode II. angelegt worden. Dieſe 
Gläubiger werden daßer hlerdurch auffleforvert, Ad dis zum Termine ſchriſtlich in 
demfelben ober perſenlich oder durch gesetzlich zuläzige Bevollmächtigte, wozu id⸗ 
nen beim Mangel der Bekenntſchaft die Herrn Hofrichteramis⸗ Director Conrad 
und Jaſiiz ⸗ Cemmiſſarins Neumann vorgeſchlagen werdeg, zu melden, ihre For⸗ 
derungen, die Act und das Vorzugs recht derſelden anzugeben und die etwa vor⸗ 
handenen ſchriſtuchen Beweismittet deizudringen, demnächſt aber die weitere recht⸗ 
e Einleuung der Sache zu gewärtigen wogegen die Aus bleibenden mit ihren 
ſprüchen von der Maſſe werden aus geſchloſſen und ihnen deshalb gegen die 
übrigen Glaͤudiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 2 
Be Das Königl. Stadtgericht. = REN, 
Breslau den 16. July 1322, Von dem Königl. Stadtgericht hleſi⸗ 
ger Reſidenz iſt in dem Über das auf einen Betrag von 20492 Rihlr. 15 ge- 
+ d', manıfeffiere und wir einer Schufdenſumme von 23714 Rihl. 12 fer. 6 
beloffete Vermögen des Waaren haͤndler Loͤbel Victor Roſenberg am 11. Jump a. c. 
eröffneten Concurs⸗Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der 
Amprüche aller e wanigen undekannten Gläubiger auf den sten November e. 
Vorn tttags um 9 he vor dem Herrn Juſtizrath Pohl angeſetzt worden. Diele 
Gläudiger werden caber hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich 
in deinfelden aber perfönlich oder durch geſetzlich zuiäßige Bevolmächtigte, wo⸗ 
zu ihnen beim Mangel der Befanntſchaft die Herrn Juffſz⸗Commiſſartn Neu⸗ 
mann und Dietrich votgeſchlagen werden, ju melden, ihre Forderungen, dle 
Art und das Vorzugsrecht derſelden anzugeben und die etwa vorhandenen ſchrift⸗ 
lichen Vewesmittel beizubringen, demnachſt aber die weitere rechtliche Einiets 
tung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Aus bleibenden mit ihren An⸗ 
kvrüchen ven der Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen Deshalb gegen die 
üdrigen Gläubiger ein ewiges Stiuſchweigen wird auferlegt werden. 2 
Glogau den arfien September 1822. Der hieſige Wohlloͤbl. Magt⸗ 


1 9 2 
= ſtrat hat auf den offentlichen Verkauf des in der Judenſchulgaſſe allhier belege⸗ 


und 
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nen Bauplatzes des hiedergeißſenen Hauſes No. 34. unter Schloßamts⸗ Jurts⸗ 
dietlen zum Zweck der Wlederdebauusg, in Ermanglung eines Käuſers aber 
auf den Zuſchlag deſſeiben an die Stadt⸗Caͤmmerey angetragen. Da nun auf 
dieſem Grund ftück und zwar auf dem, deu David Loͤbel gebörſg geweſenen An⸗ 
thell litt. a. aus dem Hypotheken ⸗Jaſteument vom aa4ſten Otiober. 1754: und 
der Ceſſions⸗Urkunde vom 28ſten May 1759. ein Capital von 100 Rtelt. für 
den feinem, Aufenthalt nach unbekannten tslerirten Breslauer Schutzjoden Na⸗ 
ron Zaddeck haftet und det ſelbe über den Verkauf des Bauplatzes zu bören if, 
fo wird der ic. Zaddeck deſſen Erben, Ceſſenarten eder die ſonſ in feine Rechte 
getreten find, hierdurch aufgefordert, ſich in dem zu ihrer Vernehmung daruber 
ob fie quäſt. Steke unter der Bedingung der Wiederbebauung anzunehmen, 
oder der hieſigen Etadt: Cämmerey zu uͤberlaſſen gemeint ſepn. auf den igen 
November a. c. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernonnten Dep-tivten Herrn 
Juſtizrath Regely in dem Stadtgerſchtsgebaude hieſelbſt angeſetzten Termin ein⸗ 
zufinden, widrigenfalls ihr Real⸗Recht fiir erloſchen angenommen, das Capi⸗ 
tal ſelbſt im Hypothekenbuch gelocht und der Bauplatz der Caͤmmer ey elgen⸗ 
thaͤmlich zugeſchlagen werden wird. ne re 
72 3 Koͤnigl. Preuß. Land, und Stadtgericht. 25 
) Ratidor den 27. Septemder 1822. Von dem hieſigen Königl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen der Baron v. Eichenderſſchen Vormund⸗ 
ſchaft und der majorennen Erden alle dichenlgen, fo an den Nachlaß der am 
15. April d. J. verſtorbenen Caroline verwitt. Frepin v. Eichendorf geb. „ Koch 
worüder der erbſchaftliche Eiquidatlons Prozeß eröffnet werden, und welcher 
im den Gütern Slawikau, Summin, Gurteck und Ancheil G:jezorzowig beſtehet, 
einige Forderungen und Anſprüche zu haben verweinen, offen tiich dergeſlalt vor⸗ 
geladen, daß fie binnen drei Monaten ihre Forderungen mündlich ober ſchriſt⸗ 


lich anzuzeigen, auch ibrer Anmeldung die Abſchriften derer Urkunden, woranf 


"fie ſich g unden beilegen, hiernachſt aber in dem anarfıgten Liguldatjons⸗Ter⸗ 
min den ßten Februar 1823. Vormittags um 9 Uhr vor dem Abgeordneten 
des Collegi, Heirn Ober Landesgerichts⸗Rath v. Schalſcha ſich in Perſon, oder 
durch zu aßige Bevollmächtigte ſtelen, den Betrag und die Art ihrer Fordes 
rung umſtändlich angeben die Dokumente, Brlefſchaften und übrigen Beweis⸗ 
mittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprͤche zu erweiſen 
gedenken urſchriſtlich vorlegen und anzeigen, daß Nöthige zum Protocol ver⸗ 
handeln und alsdann dle geiezmäßige - Anfegung in dem a jufcffenden Erſtig⸗ 
kelts Uriel; dagegen bei Ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer 
etwantgen Vorrechte verluftig erklart und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige was nach Wefriedigung der fi) meldenden Gläubiger von der Maſſe noch 
übrig ble ben möchte vetwieſen werden ſollen. Uebrigens werden denjenigen Glaͤu⸗ 
bigern, welche durch gefegliche Urfachen ar der perfönliben Erſcheinnng gehins 
dort werden und deiien es hleſelbſt an Bekanntſchaft fehlet, die Juſtigcommiſ⸗ 
forlen Hofrath Nalſer, Justi Commiffonsrath Laube und die Jaſſgtommiſſa⸗ 
ren Stiller, Stöckel und Cuno angewieſen, wovon fie. fib einen wählen und den⸗ 
ſelben mit Jufdrmatlon und Vollmacht verſehen koͤnnen Wornath ſich alſo ſaͤmumt⸗ 
liche Glaͤndiger genau zu achten haben. var F 
Voͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. G53 


Ko 
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Xoöͤnigsberg den 2, Juli 1822. Der bei der ehemaligen Neys Dfiprens 
hiſchen Keleges⸗ und Domoinen Kammer zu Bialpſtock angeſtellt geweſene Dies 
Hirrätor Fil inus if vor einiger Zeit ohne Kinder, jedoch mit Hinterlaſſung einer, 
fuͤe blödſtuntg erklaͤrten Wittwe allhter verſtorben und fein Nachlaß deſteht in der 
nach feinem Tobe fur ion als ehemaligen Neuoſtpreuß. Dffijianten mit 349 Rthlr. 
4 ſgt. 3 0) eingegangenen Rußiſchen Gehalts⸗Eniſchaͤdigung. Da derſelbe einen 
Bruder gehadt haben ſoll (von deſſen Aufenthalt jedoch nichts weiter couſtirt, als 
daß er ſech in Schlefien aufgehalten) — welcher demnach mit der hinterbliebenen 
Wittwe gemeinſchaftlich an der vordemerkten Summe der 349 Rthlr. 4 far. 3 d 
von der jedoch die Koſten der gegenwartigen oͤffentlichen Vorladung und des gericht⸗ 
lichen Verfahrens auch in Abzug kommen — Antheil haben würde: ſo wird der 
gedachte, ſeinem Vornahmen nach undekannte Bruder des verſtorbenen Kammer⸗ 
Regiſtrator Filenus, welchem der hieſige Juſtizeommiſſarlus Wachowsky Il. zum 

Kurstor geſeßt worden, eventualtter deſſen Erben und diejenigen, welche ein näs 
heres oder gleich nahes Erbrecht zu haben vermeinen hiermit aufgefordert, ſich in 
dem auf den 20. Novbr. c. Vormittags 11 Uhr vor dem Deputato Ober Landes⸗ 
geriehls⸗Aſſeſſor Steffen auf dem hieſigen Ober⸗Landes gericht anberaumten Termin 
entweder perſontich oder durch einen geſetzlich legitimirten und vollſtaͤndig infor⸗ 
mirten Vevollmack tigten einzufinden und ihre Gerechtſome wahrzunehmen oder 
auch den beſſellten Kurator zu dieſem Zweck mit ausführlicher Information in Be⸗ 
treff der Legitimation zu verſehen, widrigen falls wenn ſich in dem Termin Nie⸗ 
mand melden ſollte, die bloͤdſinnige Wittwe als die rechtiäßige Erbin angenom⸗ 
nien, deren Kurotel- Behörde der Nachlaß zur freyen Dispoſitton verabfolgt un 

dle nach erfolgter Praͤcluſion ſich et ua erſt meidenden naheren oder gleich nahen Erb 

alle Handlungen und Dispoſitſonen der Curatel⸗ Behörde anzuerkennen und zu 
übernehmen ſchuldig, von derſelben weder Rechnungslegung noch Erfa der ges 
bobenen Nutzungen zu ferdern berechtiget, ſondern ſich lediglich mit dem was 
alsdann noch von der Erbſchaft vorhanden fein möchte, zu begnügen verbunden 


ſeyn ſollen. $ e ; MEN 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oſtpreuhen. 
Glogau den zoſten July 1822. Nachdem über das Vermögen des 
pro Prodigo erklaͤrten Sohnes des im Jahre 1816, verſtorbenen Guts beſit ers 
Seiffert auf Suckau, Namens Auguſt Seiffert von dem unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Ober Landesgericht von Nieder Schleſten und der Lauſſtz dato Concurs 
eröffner und der Anfang deſſelben auf die Mittagsſtunde des 17. Juny d. J. 
feſtgeſezt worden it, fo wird dieſes hiemit zur oͤffenilichen Kenntniß gebracht 
und zugleich alle diejenigen, welche an den Gemelnſchuldner und nunmehro an 
deſſen Concurs⸗Maſſe An ſprüche haben, aufgefordert, In dem zur Liquidirung 
und Fufifieirung ihrer Forderungen auf den sten November d. J. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem zum Deputirten ernannten Ober⸗Landesgerichts⸗Re⸗ 
ferendario Altmann auf dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Gedaͤude perſoͤnlich 
oder durch zuläßige mit vollſtändiger Information und Vollmacht zu verſehende 
Bevollmächtigte aus der Zahl der biegen Juſtiz⸗Commiſſarien, von denen für 
den Fall der Undekanntſchaft die Juſtiz⸗Sommiſſarten Treutler und Baſſenge 
vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen gehörig anzumelden und 
zu beſcheinigen und die weitere Verhandlung der Sache zu gewaͤrtigen. 25 
1 ö jeni⸗ 
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jeaizen, welche in dem enberaumeen Termine nicht erſcheinen, baden zu etwar⸗ 
ten daß ſie mit allen ihren For perungen an die Maſſe werden präclut rt, und 
daß ibnen deshalb ein ewiges Stinſchweigen gegen die übrigen Gläuc iger wird 
aufgelegt werden. - 5 2 f 
5 RKoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Mieder ⸗ Schkefien und 
W „ N n Dankelmaun. 
Stadtgericht wird dem Publiko hierdurch bekannt gemacht, daß auf den An⸗ 
trag mehteret Real- Gläubiger über die Kaufgelder der dem Pfeffer küchler Franz 


Gitzmann zugedorigen a Däufer und zwar des im 4. Viertel ſub No. 272. bele⸗ 


genen Woyu> und Schankhauſes une des ver dem Niederthore ſud No. 1. 
ſuuirten Hauſes nebſt Garten der Erquidatıonds Prozeß eröffnet worden. Es 
werben daher ſämmtſiche Real⸗Prätendenten, welche an die gedachten Grundſtücke 

oder deren Kaufgelder Real⸗ Anſerüche zu baden vermeinen, bierdurch aufge⸗ 

ſordert, in dem am 16ten Novemder fruͤh um 10 Uhr vor dem Commiſſarius 
Herten Stadigetichts ⸗Aſſeſſor Kocher auf dem biefigen Ratbhauſe angelı . 


Termine entweder perfönlich oder per Mandatartum zu erſchetuen und ihre An⸗ 


ſprüche gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls 
zu gewärtigen, daß die Ausoleidenden mit ihren Ansprüchen an die Grundſtücke 
und beren Kaufgelder präcludiet und ihnen demit ein ewiges Sttuſchweigen ſo⸗ 
wohl gegen die Kanter derſelben als gegen die Gläubiger, unter welche das 
Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden fol. : 
Re : a Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Wartenberg den 1. Auguſt 1822. Das uaterzeichnete Gericht macht 
bterdurch dekannt, daß das Hypotheken Inſtrument, bestehend in den Ehepakten 
des verſtorbnen andes hauptmann Grafen v. Saliſch und feiner gleichfalts verſtor⸗ 
denen Gimaplın Gottliebe Sophie Erdmuthe geb. v. Schimonska d. d. Breslou den 
ten Aaguſt 176 2. et confirm. den 20. April 1763. und einem Hppothekenſchein 
H. d. Dreslau den 6. Junt 1763., welches auf dem in hitſiget Freyen Standes ⸗ 
hetrſchaft gelegaen adſichen Rittergut Daldersdorf R. III. No im Hypotbekeaſch ine 
ſub Nero. 3. aufgeführt, ſuͤr, die gedachte kandeshauptmannin Graͤſia v. Sallſch 
geb. v. Schimoaska über ihren Contcados per 2400 Rihl. Morgengabe Grad: und 
Muß then der 400 Kıbte: und äber die in Natura verſchriebnen Pferd und Wagen 
und das Genuß - Jahr singerragen worden war, von der Frau Glaͤubigerin verloh⸗ 
ten worden, und deshalb ihre Erden, da ihnen die koͤſchung oewirten zu laſſen od» 
liegt, das Aufge both dieſes Inſtruments nach $. 115. fig. Past. I. Zur S1.de 
Augememen Gerichts Ort nung nochgeſucht haben. Wir laden daher hierdurch 
Alle dleſenlgen, weiche an die zu loſchende Poſt und dos darüber ausgestellte Joſtru⸗ 
mont als Eigentümer, Erffionarii, Pfand » oder fonfige Brleſsiuhaber Auſpruch 


zn machen baben, vor, längfens in dem auf den 14. Novbr. 1823. amberaumten 
peremtosiſchen Termine Vormittags um 9 Ubr auf biefiger fürftl. Gerichts ⸗Canzley 
zn erscheinen, ihre an dieſe Pppethek habenden Aaſpruͤche zu Liquidiren, die mörpie 


gen 


Leobſchütz den aten Auzuſt 1832. Von dem unterzedneren Königi, 
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gen Wemelfe öber ihre ‚Behauptungen bepjubringen, im Sal des Außenbleibene 
"aber zu gewärtigen, daß die Außenbleibeoden mit ihren etwanigen Anſprüchen an 
das Hypotheken Inkrument werden prätludirt und ihnen deshalb ein ewigis Sl; 


ſchweigen auferlegt werden. a N 
FS Kehl, Curländiſch frepkandesherri. Gericht. 


Halbau den 21ſten Auguſt 1822. Von dem unterzeichneten Gericht! 
amte wird der ſeit dem Jahre 1813. von hier abweſende Schneidergeſelle Ger 
orge Heinrich Lehmann aus Saatz, welcher zuletzt als Königl. Preuß. Soldat 
nach der Schlacht bei Dresden krank in das Lazareth zu Ziegenhals gebracht 
ſeyn fol, do wie deſſen von ihm etwa hinterlaſſene unbekannte Erben und Er bneh⸗ 
mer, auf Anſuchen ſeiner Verwandten, und des ihm beſtellten Curator is, welche 
ſeit der Zeit von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht erhalten, biermit 
öffentlich vorgetaden, ſich binnen 9 Monaten und ſpäteſtens in dem auf den 
IB Zuni 1823. in hieſiger Canzley angeſetzten Termine entweder perſoͤnlich oder 
ſcheiſtiſch zu meiden, ſich als Erbe des von feinem verstorbenen Bruder George 
Friedrich kehmann hinterlaſſenen Vermögens und beſonders des zu Saatz belege⸗ 
nen Bauerguts zu legituntren und ſodann das weitere rechtliche Verfahren, im 
Fa des Ausbleibens oder der nicht geſchehenen Anmeldung, aber zu gewaärtigen, 
daß in Gemäßheit des § 4. des Geſetzes vom 22. May a. c. nach dem Antrage 
ſeiner biefigen Verwandten auf feine Todeserklaͤrung und was dem anhängig er⸗ 
kannt und das nachgelaßene Vermoͤgen ſeines odgedachten Bruders deſſen naͤchſten 
Anverwandten aus geantwortet werden wird. f ES 
Graͤfl. v. Kospothſche Gerichtsamt der Herrſchaft aM: 
"Ay Rtegniß den 28ſten Auguſt 1822. Der Mousquetier des aten Weſt⸗ 
preußiſchen 7ten Infanterte⸗Regiments Chriſttan Gottlieb Näpel, welcher in 
dem Lager bei Grapen im Septemder 1813. erkrankt und hierauf in das Lazareth 
nach Toͤplitz gebracht worden, ſeit dem aber keine Nachricht von ſich gegeben hat 
ingleichen auch die etwanigen Erben und Erbnehmer deſſelben werden dem An⸗ 
trage ſeines Bruders des Freigärtners Johann Gotiheb Naͤpel zu Kalegnitz und 
des Bormundes der Freigärtner Näpelfeben Kinder, Bauergute deſitzer Kügler eben 
daſelbſt hierdurch vorgeladen, in dem auf den sten Februar 1823. Vormittags um 
10 Abr vor dem Deputirten Herrn Referendario Kretſchy enderaumten Termine 
auf dem. biefigen Land⸗ und Stadtgericht in Perſon zu erlcheinen oder iſich bis dahin 
ſchriftlich zu melden, widrigefalls der Chriſttan Gottlieb Näpel für. todt erklärt und 
deſſen in us ferm Depofito befindliches Vermögen dem ſich gemeldeten Erben Ge⸗ 
ſchwiſter Näpel nach erfolgter Legttamation au“ geantwortet worden wird. 
8 are | Königl. Preuß Land ⸗ und Stadtgericht. 


Kswenberg den 5. Auguſt 1822. Nachdem zu den in 3500 Rthlr 
: Sefrbenben Wen 8e — von dem vormaligen Miller Dreßler zu Wenig⸗ 
vachoig Löwendetger Ereiſas ſub No. 7. belegenen Boder⸗Waſſer⸗Mühſe auf 
dae Anbringen der Meal⸗ Gläubiger der Ltquldations⸗ Prozeß unterm heutigen 
Tage eröffnet warden zäſſen, ſo werden alk unbekannte Gläubiger, — 9 en 
en 7 sten 


(39701) 
beſagte Kaufgelder irgend einen Anſpruch zu baben vermelnen, hiermit vorge⸗ 
laden, künftigen 27ſten November 1822. Vormittags 9 Uhr ia der Kanzley zu 
Meilland, entweder in Perſon oder durch zaläßige mit Information und Voll⸗ 
macht verſehene Bevollmächtigte, wozu denen in hieſiger Gegend Unbekannten 
der Actugrius Ritter zu Cunzenderf in Vorſchlag gebracht wird, zu erſchelnen, 
ihre Anſprüche an obige Kauſgelder gebührend anzumelden und deren Rich lig⸗ 
keit nachuweiſen und zwar unter der Warnung, daß die Außenbleibenden mit 
ihren Anfprüchen präcludirt und ihnen damit ein ewiges Seillſchweigen, ſo⸗ 
wohl gegen den Käufer des Grundfücds als gegen die Gläubiger, unter weiche 
das Kaufgeld verteilt, auferlegt werden wird. 9 8 

Reichsgraͤfl. v. Noſtitz Rieneckſches Juſtizamt der , eg 

- Puchau. 


Faiüͤrſtenſtein den 25. July 1822. Auf den Antrag der nachgelaßnen 
Erben des verfiorbenen Juſtiz⸗Rath v. Mutius auf Altwaſſer, fol Vehufs der 


Loͤſchung des auf dem Lehngut auch das Steinerſche⸗ oder Mühlgut genannt, 
Fol. 186. des Hppothekenbuchs von Welsſtein ex Decreto vom 14. Auguſt 1788. 
für den verſtorbenen Rittergutsbeſttzer Unverricht anf Elsdorf eingetragenen olaub⸗ 
würdig aber längft getilgten Capitals von 1500 Rthlr. das daruber ſub eodem 
Düto ausgefertigte, angeblich aber verloren gegangene Hypotheken⸗Inſtrument 
Öffentlich aufgebothen werden. Es werden demnach alle diejenigen, welche an 
dieſe löͤſchende Poſt und das darüber ausgeſertigte Hppotheken⸗Inſtrumeut, es 
ſey als Eigenthämer, Ceſſionarien, Pfand oder ſonſtige Brlefsindaber Anſpruch 
zu machen gemeint ſeyn ſollten, hierdurch vorgeladen, in dem zur Meidung 
und Juſtifteitung ihrer Anfprüche auf kommenden arſten Nevember a. c. des 
Vormittags um 9 Ubr in hieſigem Gerichtsamt vor dem ernannten Depntaro 
Herrn Juſtitiarius Foͤlckel zu erſcheinen und ihre vermeintlichen Rechte auszu⸗ 
führen, widrigenfals die Ausbleibenden mit allen ihren etwanigen Anſprüͤchen 


ſowohl an das beſagte Inſtrument als das darin verpfaͤndete Grundſtück werden 


praͤcludirt und deshalb mit einem ewigen Stillſchweigen belegt werden auch das 
aufgebothene Inſtrument hierauf amortiſirt und das Capttal derer 1500 Rthlr, 
geloͤſcht werden wird. Ar } 

Reichsgfl. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fürfienfeln 


Brieg den gien May 1822. Der im chemaligen Infantetie⸗Re⸗ 


iment Fuͤrſt Hohenlohe zu Breslau geſtandene Soldat Gottlied Tieſchler aus 
Brleſen Belegſchen Ereifed gebuͤrtig, welcher im Jahr 1792. aus Breslau mit 
an, den Rhein marſchirt und weder zurückgekehrt if, noch von feinem Leben 
und Aufen(halte bisher Nachricht gegeben hat, wird, fo wie die von ihm etwa 
zuruckgelaſſenen Erben und Erbnehmer auf den Antrag feines Bruders Gotifried 
Tief h ler hierdurch öffentlich vorgeladen, ſich hierſelbſt in der Amtskanzley des 
unterzeichneten Domainen⸗Juſtliamts binnen neun Monaten und ſpaͤteſtens in 


Termind den 18ten März k. J Vormittags um 9 Uhr entweder perfönlich oder 


ſchriftlich zu melden, widrigenfalls der Gottlieb Tieſchler gesetzlich fur todt 
dan one Adden Erben mit ihren Anſprüchen an feinen ala präs 
cludirt und fe 


* * * 


Königl., Preuß: Domainen⸗Juſtigamt. 


® eteg⸗ 


. —————— .. 


bolger lediglich ſeinen nächſſen Verwandten zuerkannt werden wird. 


— 


— — et 


— 


(3977 a 


Liegnitz den zien Auguſt 1832. Es ſind folgende Jnſtrumente: 1) ein 
Hppotheguen⸗Inſirument vom ꝛcgſten Juni 1795, nebſt Hypothequenſchein ve 
14ten October ejuddem, auf deſſen Grund 100 Mihlr. auf dem Haufe o 254. 
der Stadt für den Herin Celrurgus Schamberg und 2) ein dersleichen. vom 
azſten Januar 1797. über 30 Rih. Cours, welche für das Ripkeſche Depoſttum 
auf dem Kirchner modo Bünzelſchen Bauergut No 46 zu Schönborn ein getro⸗ 
gen und, welche an die verehelichte Bauerguts⸗Beſitzer Hartrampf geb. Rlepke 
gediehen Ind, verlohren gegangen und es find die Jahaber folgender auf dem 
Hauſe No. 338. der Stadt eingetragenen Capitalten, namlich a go Rthlr für 
ten Rath Braun; b go Ntbl. für die Andreas Gempertſche Vormundſchaft, 
gonzuch unbekannt, Es iſt daher von den Intereſſenten auf. das Aufgeboth 
dieſer Capttslien, fo wie der obgedachten verlohrenen Inſtrumente angetragen 
worden und wir haben elnen Termin zur Anmeldung der etwanigen Anſprüthe 
unbekannter Prätendenten auf den gten December c. Vormittags um 11 Uhr. 
ter dem ernannten Deputato Herrn Referendar Manger anberaumt und fordern 
alle diejenigen, welche an dieſe Kapitalien und die darüber ausgeſtellten In⸗ 
firumente als Eigenthümer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Btriefs⸗Inba⸗ 
ber Anſpruch haben möchten, hiermit auf, ſich an dem gedachten Tage und zur 
beſtimmten Stunde aaf dem König. rand und Stadtgericht biefelbit entweder 
in Perſon oder durch mit gefeglicher Vollmacht und hinlänglichee Informatlon 
verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſttzcommiſſarten, von wel⸗ 
chen ihnen im Fall der U bekanntschaft die Heren Juſtiztommiſſar en Felge und 
Wentzel vorgeſchlagen worden, zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und 
die weiteren Verhandlungen, im Fall des Ausbleibdens aber zu gemwärtisen, daß 
fie mit ihren vermeintlichen Anſpruchen werden praͤcludirt, ihnen damit refp, 
gegen den Befißer der verpfändeten Grundſtücke, ſo wie gegen die jetzigen des 
karnten letzten Innhaber der beiden erfien Capitalien ein ewiges Stillſchweigen 
wird auferlegt, die quäftionirten Poſten aber werden gelöſcht und die darüber , 
frrechenden Inſirumente werden amortiſirt werden. 2 „ 

f KRaoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


29 Wüſtewalte rs dorf den 27. Sept. 1822. Der im Kriege 1813. bei 5 
der Biekade vor Glogau vermißte Landwehrmann Friedrich Wilhelm Thiel aus 
Wüste ⸗ Waltersdorf, wird ad Inantiam feiner Berwandten hierdurch edictaliter 
cuirt, ſich binnen 9 Monathen und ſpsteſtens in Termine den aßſten Juni 1823. 
beim hieſigem Getichtsamte zu meiden, weitere Verfügung und tm Ausbleiben zu 
geitärtigen, daß ſein Vermögen feinen hinterlaſſenen Verwandten zugeſptochen 
werden ſoll. Zugleich werden e unbekannten Leſbes⸗Erben ſub 

5 f Termi vorgeladen. ah ke. er 
5 vönn Feen ARM f 3 Das Gerichtsamt daſelbſt. 

ee re AVER TISSEMENTS EEE 

Dohm Breslau den sten October 1822. Da der Anger haͤus ler und 
Goc e Herrmann und defien Ebewirthin Maria Dorethea geb. 


Huͤdner aus Pfoffendorf Neichenbachſchen Ereiſes mittelst gerichtlichen Vertrags 
vom agjien Septemder 1822, die zeither zwiſchen ihnen obgewaltete Guͤtergemein 


ſch ebeben haben, ſo wird ſolches auf den Stund der geſetzlichen Vorſchelft. 
51 zen: kagdrechts Thl. 1, Tit, 1. 9. 432. hiermit zur Öffentlichen Heänt⸗ 


ae Königl. Doha Capitular⸗Vogtepamt. . 
i 1) Bres- 


Besen) Ei 
„) Breslau den fen Nodember 1823. Den reſp. Inzere ſumen der 
Schleſiſchen Private, Land +, Feuers Socletät machen wir hiermit bekannt, daß 
der vin Iten May bis ultimo October d. J. zu entrietende Beitrag von 100 Nicht. 


der Aſſeturatlons ⸗Summe 24 (gr. 6 d'. Courant berrägt und bringen zugleich die 


puͤnktliche Einzahlung der diesfangen Beiträge in Erinnerung. 
2 5 Schleſiſche General Londſchafts Oirectlon. 

9 Oeſchätz den sten October 1822. Das zu Domaslawitz Wartenberg⸗ 
ſchen Creiſes gelegene zum Nachlaß des Bauer Gottlieb Duͤrger gehörige Bauergut, 
weiches auf 300 Rthir gewürdigt worden, ſol auf den Antrag der Erben ſud⸗ 
bäfılte werben, und es iſt desharb ein peremtoriſcher Lleltotſons Termin auf den 
gien Januar a. f. angeſetzt worden. Es werden daher Kauſtuſtige hie durch eic- 
geladen, gedachten Tages Vormittags um 9 Use in hleſiger Gerichts fanzl y zu ec · 
ſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag für das Meiſtgedoth zu gewärs. 
tigen. Zugte ch werden zu dk ſem Termine ſaͤmmtliche erbſchaftnche Gläubiger uns 
ter der Warnung vorgeladen, daß bei ihrem Autendleiben dennoch mit dem Zus 
ſchlage des Bauerguts für das Meſigeboth in gedach ten Termin verfahren werden 
EN 

„J Habelſchwerdt den asfen Oct 1822. on n. 
here reg es beabſichten: 1) der Gaͤrtner Franz Schramme e 
dorf eine Mehl⸗ und Brettſchneidemühle nebſt Graupenſtampfe. =) der Häus⸗ 
ler Franz Jantihfe in Gläſen dorf, eine Oehl, Grutz⸗ und Graupenſtampfe 30 der 
Gartner Franz Katzer Im Alt⸗Nels bach eine Mehlmühle, Oehl⸗Gruͤtz⸗ und Grau⸗ 

penſtampfe; 4) der Bauer Joſeph Volkmer in Alt⸗Gers dorf bei feiner ſchon bes 
ſtehenden Oehlſtampfe einen Mebigaug, alle hier auf ihren eigenthümlichen Be⸗ 


. figungen zu erdauen. In Gemasheit des Edictes vom 28. Oct. 1810, werden alle 


diejenigen, welche ein gegruͤndetes dies fautges Widerſpruchstecht zu haben ver⸗ 
meinen, hierdurch aufgefordert, ſolches innerhald g Wochen praͤkluſiolſcder Frist 
vom Tage dieſer Bekanntmachung an, hier anzuzeigen, widrigenfalls fie damit 


ntcht weiter gehoͤrt, ſondern get Ertheilung der nachgeſuchten Eriaubniß für die 


ittſteller hoͤhern Orts angetragen werden wird. 

genannten Burst 0 Koͤnigl. Landrathliches Amr. ? 
= v. Prlttmig. 

Frſtenſtein den Zoſten Auguſt 1822. Schuldenhalber wird das dem 
Weber Ignatz Schlumps zu Schleſich Falkenderg Waldenburger Creiſrs gehörige 
für 220 Rthlr. Courant erkaufte Haus ſubhaſtirt und iſt der einzige und perem⸗ 
toriſche Biethungs⸗Termin auf den 28ſten Noventher d. J. in dem Kretſcham 
zu Falkenderg anberaumt worden. Bells» und zahluagsfahige Kaufluflige wer⸗ 
den daher zu befagtem Termine zur Abgabe ihrer Gebothe mit dem Bepfügen 
2 daß der Teils und Beſtblethende den Zuſchlag in Termino zu ger 

waͤrtigen hat. 2 ER FEE 
N Reichsgraͤſl Hochdergſches Gerichtsamt der Hertſchaften Fuͤrſtenſteln 
und Nohnſtock - . — y 
ve l ————— 


Zweite 
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iu Nro. zur des Bresläufchen Auen Sun 
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22803. OGbchtuch 1 N 5 
5 eier wap den 22ſten September 1822. "Bei, EIERN 
gräfl. Stelbergſchen Herichtsamt ſind nachſtehendn Ame BR Konfird 
ma ion gekemmen, als: 
I. Aus Ober ⸗Peterswalde. 1. Gottlieb. Riedels, um ent. ie 
Freihaus No. 84, pro 195 rthl. i 
je 228 e Hercmanns, um Ghrjftian. Hannige Beitenae 1 „ 
3. Johanne Eleonore vetehl Haͤnſch 0 i R. i 
bachs Dreitutheagut No. 46., pro 2205 916 ae, am gau 55 Rohe 
4. Gottft, Schoͤnfelders, um Gonfr. Jentſch Dreiuttengut mo. 4 » 
pto 2200 rthl. s 
125 0 Jentſch, um Gottfr. Schönfelders Freihaus Me 17, „ pro 
, Golieh Benjamin Fubrigs, um Ehriniam Ebnet Bote 
No. 93, pro 280 rthl. f 
75 Na Daniel Steiner, um Ootlob Murg Scholifei Ra. 71 ‚ 
pro 7500 tt 
8. Ernſt Gotiſe. Hoftichter, um ein Sack Garten von Schel eie 
ent No. 71. pro 302 tthl. 
9. Ehrenfried Meisners, um Daniel Steinert Befaut m. 51 pie 


1000 zthl. 


10, Ftiedrich tanger&, um Catl Geules Bondorf eee 
1 1 2 um Shrifioph vac Bausngut No. 44, pes 
Ne Mittel- Pete deldan 12. Sar Ser Be um 
e On ht, e Sue en 1 ER. u 


30 85 
. ie ; . 4% 


BD 1397429 
14. 858 gates, um undi pofichte Ffeihaus Me. 34, pre 


270 rel. 
pc han ginmer, um Benjamin Bett aa Breifaus®e. tar, 
per 720 ᷑ihl. 

16. Gottlieb Lägels, um Georg Friedrich Laͤgels Bauergut Ro. 162 


pro 2500 rthl. 
ER. de Kg Webers, um Chriſtian Friedrich Graners Haus No. 1 35.; 
0 
18. Gottfried Schaffers, um der Renate Hitſchberge N 
9b. 36. vr 5 Pos. 5 e Hieſchberger Dreirutgengur 
19. Ehriftian Gottlieb Fiſcher um Anton S r 
per 280 N f ke, 905 8 Er De. 8 
20. George Alters, um Gottfried S öl els © 
RR, ‚ fr che i reituthengut No. 11 5. 
7 Be Sottlieb Deinerts, um Gottlieb Hausdorfs Fteihaus No, 90. pro 
* 38 Anton Kunzes um Carl Schmiedis Freihaus No. 178. per 
640 
ar ei. Gottlieb Günthers, um Gottlteb Günthers reihaus No. 52. pro 
410 r . 
a 4 9 Lehnfelds, um Friedrich Lehnfelds Freihaus No. ı 46. 
45 a Gottlob Peters, um Gottlieb Peters Seripans No. 53, pto 
1 
x 1 Gottlieb Kloſes, um Friedrich Kramers Freihaus Ro, 10., pro 
aao xt 
27. Carl Wegs, um Gotlleb Kunerts Bauergut gte. 8. 
Ar Frau Benzler, um Carl Friedrich Müllers deen Re. v 5 
3600 BL... 
29. Suſanne Helene berehel. Schlave geb. Ernſt, um Jo ies 
dtich Ernſts ea en ae pro 2000 tthl. 5 3 dann Sie 
8 III. aus Mieder⸗Peterswaldau. 30. Gottlieb Mildes, um 
Mien Freihaus No. 1. , pro 400 rthl · f Gottlob 
31. Gottlob Langers, um Serdinand Schoͤlzels Mehl: und Oehlmähle 
o. 68: , Bro 9000 rthl. 
332. Joſeph Rabes, um das Daslerſche SreihausNo. 16., pro 230 rihl. 
a Sotlieb Titze, um Cheiſtian Doppels Dreſchgarten no. 6. „ pro 


70. ih 
er Carl Krauſes, en Bauetgut 10.48, , pro 5000 tth. 


35 ° 


(397860 # | 
35. dag ide um Götihold Blümichs reiß aus No. 37, pr 


tb. 
a Ghriſtian Gottſtled Ritters, um Carl Höhs Rovsrhgatlen te. 13 7 
pro 610 rth 
BR} En Seti enz um Gar Friedrich Höhs Freihaus 10.28, 
pro 320 rthl. 
IV. Aus Steinkunzendorf. 38. Georg Friedrich Gunftabergers, um 
Ernſt Gottlob Gerſtenbergers Mehlmuͤhle No. 26., pro 2800 rthl. 
39. Carl Friedrich Jackels, um Gottfried Heiders Freihaus No. 1 3. 
ꝓto 225 rihl. 
5 0 Friedrich Tannes, um Friedrich Tannes Freihaus No. 3, pro 
200.11 
41. Carl Friedrich Reichelts, um Gottlieb Reichelts Bauergut Ro. 67 
yro 725 rthl. 
8 in ehriſtoph tiebichs, um Chriſtoph eiebichs Freihaus No. 27. EN 
sid, 


43. Marie Eliſabeth deuchtenberger, um George Leuchtenbergers bre, 
haus No. 69., pro 100 rthl. 
f 85 Carl Seliger, um Friedrich Heinzes Weges No. 58. 5 „ep 
300 tthl. 
435. Helene verehl. Tauber, um Carl neon Sißbuche Sreihaus 
No. 42., pro 3go rthl. 

V. Aus Peiskersdorf, 46. Anton Kunzes, um Gottieb Hertis brei ’ 
haus No. 69., pro 330 rıhl- 


900 1 


47 Carl Gottlieb Neumanns, um Chriſtoph Reumannd Bauergut 3 


No. 74. pro 2800 rihl. 

48. Chriſtian Friedrich Leuſchners, um Friedrich Bilpelm Barſchdorf 
Freihaus No. 2., pro 236 tthl. 

49. Gottlieb Steinbrigzs, um Gottfried Schoſſers Mehl und Brett⸗ 
muͤhle No. 72, pro 7000 rtl. 
50. Gottfried Schuberts, um Carl Nitſches Bauergut ne. 65. 7 po 
1800 rthl. - 

51, Gottlieb Hannig, um der Anna Rofina verwitt amg Srisaus 
No 62, pro 450 rihl. 
ö 52. ‚Ernft, Seligers, um Sonic Reihe Breiten No, 54, pro 
740 ul 
VI. aus Stolbergevasf. 53. Bonttieb Petzold, um Gottllcbe Blümichs 
Freihaus No. 42, pro 470 rthl 

54 Gottlieb Hoſrichters „ um Goifieds 8 webe No. 14. 
pro 160 . Gottes- 


4 (35) @ 
1 Gottlob Montes , um hriſtaph Kloſes Freiheus Re. 46, dre 
m. 5% ai Heinſch/ um Bernhard Kammers Freihaus No. 15., pro 


2 5 Anton Anton Nieſels, um Gottfried Uulbrichs Freihaus No. 18. pto 
290 rl. 
en 58. ihm Hilſes, um Gottlieb Davids Freihaus Ro. 27. pro 


rthl. 
39. Franz Joſeph Kammlers, um Gottlieb Petzolds Freih aus 0 N 
ro 380 rthl. 
’ 1 5 Epriftian Depolis, um Ernſi Schneiders Freihaus No. 2. „ pto 
330 tibl. 
„ VII. „aus Ober ⸗Faulbrück. 6. Johann Friedrich Friemels, um ah 
Joſeph Brußwitz Freiſtelle No. 4., per 800 hl. 
6a. Joh. Gottlieb Tauchs, um Benjamin Liebichs Fteihaus No. 21, 
pro 215 th. 
ap 25 Gottlieb Scholz, um Friedrich Herlachs Freihaus No 16. pro 
tthl. 

f 2 VIII. aus Mittel- Faulbrück. 64. Gottfried Siſchers, um Heils 
Kunzes Freihaus No. 46., pro 190 rtbl. N 
. Earl Juͤpners, um Carl Kunzes Freihaus No. 58., per oo riß. 
66. Earl Aunzes, um Gottlieb Baumerts Freihaus No. 12,, pro 


00 


eg; 25 Set Kant, um Gottfried giſchets Sreihaus No. 46., pro 
ar 68. Georg grici Hein, um Gottfr. ulrich Bauergut No. 34., 
ae 1 5 daten | Pilz um Cart Gotift. Dies Vabeg No. 33. 
pro er eee Sunbelt, um Cart Schmidts Freihaus No. 42 , pio 

250 ne N Jeſeph Opig, um Friedrich Storchs dra 
baus ee eic : “um Friedrich Bergmann Freihaus No, 14, 
ge 738 Seh Geislets, um Gottlleb Wiesners Seele No. 41. 


pro 680 Kl 
74. Sa auge, u um Gottlieb Wies ners Ver No. 22, 
pro: 760 he A ER 75 Gott⸗ 


30 rthl. 


2775 


350 rthl. 


% 137% 8 
75. Gotthard Kleinert, um Anton Jahns Freih aus No. 35 „pre 


76. Gottlieb Urbans, um Heinrich Rab ners Freiſtelle de. 1 13. f en. 


a 700 rthl. 


77. Salomon Ritters, um Gottlieb Urbans Freiſtelle No. 1 3 7 kr 
78. Benjamin Wielands, um Gottſtied Menzels Sreiſtelle o. sg 2 


pro 3000 rthl. 


279. Gottfried Arlt, um Ehriftoph Launets Freiſtelle No. 27. bre 
2000 tthl. 
BL Gottlieb Bilder, um Carl Langers Freiſtelle No. 29. "po 


81. Cat David, um Gottlieb Davids Freiſtelle geo. 31. + a o 300 rthl. 
Ai DE Langer, um Joſeph, Sobſchs Freiſtelle No IR pre 
1200 U 


751 Gottfried Hahns, um Salomon Ritters Braifielle No. 13. pro 


165 dl. 


230 ıthl. 


ni Aus Heinrichau. 84. Gottfried Neumanns, um Ehriſtan Wil 
helm Taͤubers Neuhaus No. g., pro 420 tthl. 

85. Gottfried Kuhns, um Wilhelm Gottlieb Tͤͤubert Feldgarten 
No. 16., pro 1300 rthl. 

86. Gottlieb Weiß, um Carl Benjamin Junges eld arten No. 12 


pro 730 tif. 


87. Gottlieb Eichners, um Gottlieb Wolfs Althaus No. 3. pre 


88. Chriſtoph Kunerts, um Ignatz Stanz. Feldgatten No. 7., pro 
1300 rihl. 
89. Melchior Schindlers, um Gottfried Leuchtmanns uubaub ge 29 : 


pro 285 rthl. 


90. Gotifried Berndt, um Wilhelm Sendlers Neubaus go. ar 7 pro 
- 9. BAUR Johns, um George Friedrich Paufes Neuhaus No, 38., 


"po 230 r 


Kimi 


92 825 Benjamin Junges, um Friedrich Hausdorfz Feldgarten 
No. 54. pro 1200 rthl. e 

En Gottlieb Fleißings, um Gottfried Berndts Neuhaus No. 57. 

pro 200 tthl. 5 e 

94. Friedrich Hausdorfs, um Friebtich Miſch Althaus No, 32. 

pro 420 ahl 95. Gott 


bro 200 


34 


4.5 


I (357899 
"95. Sotiftied Meichelts, um Gottlob Hemeigs Neubaus Ne. 11.) 
95 Senf. Salma, vn Batrfeid kuch thema zltbens dt 5, 
5 ee Phe e verebl. Sitbeneichner, 65 Ade Hlnſch 


; Mehlmühſe No. a., pro 1760 rthl. 


98. Carl Eichners, um Gottfried Herzogs Haus und Fleiſcherei 
no. 36., pro 380 rihl. i ; 
99. George Friedrich Pauſes, um Carl Langers Haus no. 76., 


pro 466 rthl. 


für 2900 rthl. 


*) Reichthal den raten Ortbr. 1822. In dem Jahre 1821. 
find nachſtehende Käufe gerichleich vollzogen worden und zwar: 

A. Bei dem Gerichtsamte Groß Deutſchen. 

1. Kauf des Herrn v. Wißel, um den Hradetzkyſchen Kretſcham, 


B. Bei dem Serichtsamte Wundſchüͤtz. 

2. Kauf des Daniel Pohl, um die Grunde⸗ Mühle, für 2165 rihl. 

3. des Daniel Ksina, um die Freiſtelle ſub no. 18., für 330 rthl. 

4. des Chriſt Kabitz, um die vätrel, Wieſe, für 400 rthij. 

3. des Thomas Ruͤhl, um die Kabitzſche Wieſe, für 400 rthl. 
G. Bei dem Gerichtsamte Pohlniſchwürbitz. 


6. Kauf des Gottlieb Brix, um die vaͤterl. Waſſermuͤhle zu Wab 


dau, für 1000 rthl. 


— 


233 iht 10 für, 


7. des Gottlieb Kroll, um das Bauergut no. 36., für 750 rthl. = 
8. des Chriſtian Kaiſer, um die vaͤterl. Freiſtelle, für 137 rthl. 
9 des Ehriſt. Schlerotzeck, um die Haͤuslerſtelle no. 3. zu Tauueberg, fuͤr 


200 rzhl. | tune. 
0 D. Bei dem Gerichtsamte Brune. 
10 Kauf des Johann Skupin, um die Freiſtelle no. 2., für 


E. Bei dem Gerichtsamte Ober⸗Roſen. 

f 11. Kauf des Michael Wolny, um das Bauergut no. f., für 1800 rth. 

12. des Ehriſt. Kuchartzick, um die Winckletſche Haͤuslerſtelle, für 7a rih. 
F. Bei dem Gerichtsamte Reinersdorf, 
153. Kauf des Johann Rudolph, um die vaͤterliche Collonieſtelle ſub 
no. 13% für 180 rtl! 

8. Bei dem Ciecierziner Gerichtsamte. 

14. Kauf des Chtiſtian Nowog , um den Gromotkaſchen Kretſcham, 

fir 400 kthl. u, Bey 


at Sei dem Gerichtsamte Simmenaun. 
1. Kauf des Chriſt. Kempa, um die väterliche Windmaͤhle, ſhe 

i re 

si 16. des Johann Gorka, um die Freiſtelle ſub no. 14., für 114 rth. 

8 gr. 6 pf. R f = 7 1 0 5 7 

17. Joh. Kinaß, um die Freiſtelle ſub no. 25., für 180 rthl. 

18. Johann Baudis, um ein Stuck Acker, für 390 sth. 

I. Bei dem Gerichtsamte Wilmsdorf. BE 
2, Kauf des Adam Plewnia, um bie vaͤterl. Waſſermuͤhle, für 


150 rthl. i SEE. 
XK. Bei dem Gerichtsamte Schoͤnfeld. i 
a ae des Chriſt. Kloska, um den Schubertſchen Kretſcham, fur 
4390 cıfl. BEER ER OR EP LER 2. 
9 Daniel Dziallas, um das Niembachſche Bauergut, für 
900 rthl. EEE SE! 
„22. der Witewe Kilian, um dDasmariral, Bauergut, fü ; 1 
23. des Chriſtian Kloska, um raf Motgen Ude, He Be 
24, des Maurer Floß, um eine Gaͤrtnerſtelle, für_ 130 rthl. 
25. des Chriſtian Lorenz, um eine Collonieſtelle, für 100 rthl. 
26, Gottlieb Kuſter, um eine dergl., für zoo rtl. 
27. Michael Kruſche, um eine dergl. für 100 ethl. ET re 
28. Carl Raabe, um das alte Jaͤgerhaus, für 60 rthl. f 
29. Schneider Hoides, um ein Stück Garten, für 40 fl = 
L. Bei dem Gerichtsamte Deurſchwuͤrbitz. PS 
30 Kauf der Suſanna Meisner, um eine Gärtnerftelle, für 250 tthl. 
31. Chriſt! Winkler, um eine Gaͤrtnerſtelle, für aro rthl. 
32. Michael Puczalla, um 6 Morgen 55 Un Acker, für 200 rthl. 
33. George Storreck, um ein Teichel, für 180 rthl. 
34. Andreas Motzeck, um 5 Morgen 76 IR, Acker, für 180 rth. 
35. Johann Joſeck, um die vaͤterl. Freiftele, für 60 kihl. g 
M. Bei dem Gerichtsamte Jeroltſchuͤtz. 
36. Kauf des hriſtian Rabis, um die vaͤterl. Waſſermuͤhle, fur 9rz rihl. 
43 ſar. 9 pf. * * 25 4 
37. Böttcher. Ernſt Müller, um ein Stuͤck Acker, für 31s rthl. 
38. Johann Golleck, um die Haͤuslerſtelle no. 21., für 190 rihl. 
39. Gottfr. Skuppin, um eine Angerhaͤuslerſtelle, für 0 rihl. 
N. Bei dem Gerichtsamte Naſſadel. 
40. Kauf des Jacob Kaufmann, um die Freiſtelle, für 400 wir 
3 8 0. ei 


4 


* (30% u 


. "Bü de Getichtsamte Droſchkan 
i des Em v. Dat, um da W ee. 


1 
225 a „Cat! Sue" g an kin Frueh 175 250 a 

der na N um eine Häyslerftene , für 90 r = 

= t Lczeba 5 4 he Gobonteſtelt für 4 10 5. 
3 8250 Ole ſch, um eine Haͤuslerſtelle, für 10 

P. Bei eh, eri ichisamte der Hfarrebey Se atſchau. 
46. Kauf des Carl Pawelcka, um die väterl. Freiſtelle, für 8 
Ni Jacob Glowick, um eine Häͤuslerſtelle, fur 30 ch l 


Tees 
Sber⸗Weikritz bei Schweidnit den 15. Octbr. 1822. en 
Am Gerichtsamte fiod vom sten Apsil Age. bis 15 Di ö 
1822. nachſtehende K 995 ä 
a. Zu Ober⸗Weisritz. Fe 
1.  Greiäuster und Schmidt Johann ‚Bird, Sutere, wal, * 


350 106 22 
weber art Küngbergs Kauf, für 300 Kb, 
i 3 Heuler joitlob Tigers Kauf, für soo kl. 
ER 1 d. Zu Breitenhalnn. ie 
4. Häustes Goltllab Kuhns Kauf, für 145 kühl. 


g Bautr en 1 0 Kauf, fur 2006 rihl. 5 
Zu Schleſierthal. RT 
5 Kreifäme games Geielets Kauf, für 238 kthl. 
3 1 nne Scherk anf, i 
8 11 tner rs Kauf, für, ı ou 
. Ber, & 0 e. Zu Alt Friedersd Pr 3 a ER 
33 Robethgärtner Auguſt Vogels Kauf, für 4⁴⁰ rthl. Air Conte 
mation vorgekommen. h 
Brieg den zoten Octbr. 1822. Bei hieſigem Königl. Preuß. 
kand⸗ und Stadtgericht iſt der Kauf des Johann Friedrich Lilge, um das 
deſſen Vater Johann George Liege zu Briegiſchdorf ſeb no. 3. zugehoͤ⸗ 
rige Bauergut, pro 200. rthl. heute confirmirt worden. 
Reichenbach den Sten Octbr 1822, Dato wurde der Kauf, 
um die Beten, no. 18, zu Ober: Peylau, pro 1750 Rthl. confirmirt. 
FR RD W f 
a a Wichura. 


Dritte 


RER. : 
—— 


155 e 


2 (30% 
Dritte Belag? 
1 Ne. RLIV. des Breslauſchen Intelligenz Blat 


vom 4. November 1808. 2 


— 
a E Er 


8 


| Verichelich nt „„ Se 
Löwen den apſten Septbr. 1922. Von Seiten des unterzeich⸗ 


neten Juſtizamts wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Daniel Dzia⸗ 


las, den Kretſcham ſub 2 10. zu Rauske, für 39 Rel 13 bafta 
aged bat. 
Gräfl. So Löwner Gerichtkamt. 


Löwen den 27. Septbr. 1822. Won Seiten des Wee 


ten Juſtizamts wird hierdu nch bekannt gemacht, daß die Wittwe Caroline 
Rösler die zu Dambrau ſub No. 56. 9005 at 35 ® 25 


Das Regierungsrath v. Ziegler Dambrauer Gerichtsamt. 


algen HAutrerfele eus dem Rache 
Tafje ihres Ebemannes, um 140 Rihlr. ererbte e aus dem ch⸗ 


Loͤwen den 27 Septbr. 1822, Unter der Jutisdiction des uns 5 


terzeichneten Juſtizamtes find nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgefallen: 
1% Kauf des Golars, um ein Auszug bäuschen von der Kotolſchen 
Beeiftele No 20 zu Norock, pro 110 Kehle. 


2. des Tbiel, um Keß Bauergut ſub No, 2. zu Notock pro, 480 1 | 


3. des Nimpſch, um Jelers halbe Bauergut ſub No. 88 #9 1 
el pro 124 rthl. 
Das Gerichtsamt von Nicoline and Morod. 


Wasen den aten Oetbr. 1823. Bei dem Bae el or. 
richt der Konig. Niederländiſchen Herrſchaft Camenz | ind n, 


Kauf⸗Contracte gerichtlich aufgenommen worden: 


2. Kauf des Nepomucen Straube, um eine Gerten. i Saubnige* 


er 800 Hipir. 

dr FR Joſeph Bartſch aus Baumgarten, um bas ade, 
mee ſub No. 177. in dortiger Feldmark, per 250 rthl. 

8. des Joſeph Bartſch um eine Haus lerſtelle zu Baumgarten, ER 
rtbl, 


50 
4. des Branz Mertin, um elne gta Johnsbach, per 


22 i DR 28 1 


5 ze Wr} m. 
REN? za e ar * 


2 


2 des 2 


: (3982 


5. des Gͤͤrtners Franz Winkler cus Wepfagdorf,um us une 
18 ſub No. 141. alldort, per 12 chi: 24 for: 


6, der Eliſabeth Wirte Pabſt, um das ebemänice Bürgergons 


ſub Ro. 24. zu Wattha, per 438 tihl. 15 ſgr. 
7. des Carl Schubert, um die Derfägirtnerfie zu Plottnit „ per 


ar ee Bforian Göbel, um m eine Bartenftede zu Heinrich walde ‚pe 


549 rthlr. 
9. det Gärtners Franz Glaͤht, um das ackentce ſub No. 72. zu 


Wolms dorf, per 300 rthl. 


„10% des Sele Anton Riſcher aus Merfeigdorf, um die Wieſe ſub 


Ro. 103, daſelbſt, per 100 rthl. 
11. des Joſeph Rieger Baumgarten, um eine Päusleſtelle daſelbſt, 


per 100 * rthl. 


13. Des Bauers Joſeph Schoͤnwieſe aus Wolmsdoif „ um bas Acker 


ſtöcke ſub No. 71. daſelbſt, per 600 ttbl. 


13. des Joſeph Teuber, um eine Haͤuslerſtelle zu Haag, per 63 tthl. 
14. des Srauz Kuſchel, um ein Bauer gut zu Follmersdorf , per 


8. des Häuelers Joſeph Wiebach aus Meyffiedorf und das Acker⸗ 8 


600 bh 
füde No. 118. daſeilbſt, per 48 rthl. 


16% des Erbſcholzens Joſeph Geißler aus Sierichswalde, um eine Gar⸗ 


tenſtede, zu Sand, per 1500 rthl. 


17 des Johann Kaps, um eine Gattenſtelle zu Laubnitz, per loo tthl. N 
18 des Carl Müller, um eine Haͤuslerſtele zu Reichenau, per 


920 rthl.!“ . 
19. der Gbitiwe Thereſi ia Merkel geb. Oeſer, um das chemännliche 


Bürgerhaus. ſub No. 38. zu Wartha, per 160 rthl. 


20 des Carl ent) um die Erbſcholtiſen zu Golmersborf, per 


10 ‚rthl; 13 ſgr. 8 p 
ee e um 966 fogenannte gocher, Erbe ſub No. 438, in 


Meyfcitzdorfer Jutisdirtion, per 1200 rthl. 


22 des Leopold Adler aus Baumgarten, um eine Huslerfiene da⸗ 5 8 


rien, Sn 184 rihl. 


des anatz Geller, um eine Gartenſtelle zu Hemmersdorf, per 


300 2 


zu Heinrichswalde per 1200 rthl. 5 
25. W um sin plus zu magna, mu 2Bortäl. 
26, 


2 . Sprefia, verwit. Hancke itt verebl. Jacke „ um ein Bouergut : 


nen 


9 


(3983) © 


a 26. des Hättners Ignatz Geißler aus Semmeräpirf,, um cab Ackerſtücke 

5 55 No. 136. daſelbſt, per 200 rthl. 

217. des Franz Tief, um eine Hduslerſtelle zu Grunau, per 150 ut. 
28. des. 11261 Langer, an ein Bauerguf; m Baumgarten, per 
5359 kthk. 9 far. 5 pf. 

209. deſſelben, um die Bi ſub No. 43. in Grochwitzer iddieion 
ver 487 rtht. 6 fgt. 4 pf. 

30. deſſelben, um das ſud No. 181. zu Weungaele geegens naa 

a fies? ver 35 8 rthl. 20 for, 

31, deſſelben, um die Wieſe ſub No 42. in Guaſh vibe Zueisiein 
per 324 rthtt. 24 for. 3 pf. s 

22. des Häuslers Franz Schönfeld. ant Sarner, um bas dafi 
ſub No. 178 zu Baumgarten, per 424 rthl 

a a iht des Joſeph Viebach, um eine Hiusleſene zu Nepia ges 


458 Ah. des Joſeph Riedel, um eine Sänsterielle- zu Reidenan, per 


5 AR des Anton Babel, um eine Häublerſtelle zu Srumertdorf, per 
139 r 
8 Florian Faͤcke, um eine Gartenſtelle au Heineidewaße, per 
a ‚009 rt 
a 37. des Joſeph Göbel, um eine Häusterete an „Alemenneberſ, 
per 100 ethf! 
33. des Häusters Anton Sher aus Jopnsbag), um bes urfeihee fu 
No. 78 zu Bacau, per 150 f hl. 
30. des Joſeph Glattner, um eine Hubert zu Deren, ber 
120 ihk. 
40. des Joſeph Hentſchel, um eine Hauslerſtele meg ver 49a rihl⸗ 
41. des Joſeph Pranſe, um eine Sitseterfele" zu ö 
Her oo rtl. 78 8 
442. des Anton Vogt, um ein Bauergut zu gelinctedorf) 7 per gootthl⸗ 
Si 927 5 des Haͤuslers Anton a aus Johnsba ch, an . 
© 76, zu Banat, per 200 rihl. 
. 55 Ant. Jil, um eine Haͤuslerſtelle zu Ddtndorf 5 per 180 rtl. 
47. des Franz Schleicher 5 um ein Vauergut 10 e nr 
500 rthl. 7 ei 
46. des Carl enge, um eine ebe. iv Han haare, pe 
3090 th { 


Ha ü 


— (1984 


Ar. des Bauers Franz Lorenz aus —— Schuhaut 
dub Ne 73. SE wi tip. 


ie 64 d Lin Kuſchel, um eine Häusterflete. 1. Baulnig, 1 5 


6 Rn 0 
De bes bean, Se um eine Hlulerſele au. Heindl, per 


10⁰⁰ nes 
ſub No, zB in Paulwiher Juriedie fon, per 300 athl. 


ie des Jobaan Schmidt, um ein Bauergut zu d pet 
D tr 
ER des Joſeph Tiltſch bib LTE um den Gattenſleck ſub 


No 143 daſeldſt, per 20 rehl. 
53 2 Joſeph Müller, um eine ne Häuferflt zu Heinnichswade, per 


8 75 Y 
25 0. ea Steßer, um eine diudleriee zu Heinrichbwalde, 
Ze 
m 55- des ohen Donirium Comenz ‚um ein Berit ſub Ro, 81. 
zu Yanau; per 3 ze rthl. 


56 des Bencbiet Seiler, am ine Gluslarſtge ; zu Reichenau, per 


e Sor Hannig 75 um ite Hanlaſele zu Gian wake, 
r 
ne 1 5 de es Sarah Killa, um eine Hduelertele. zu Mf ide, per 
44 RR 


9. des Behan vate, um eine Hluslerſtele zu Dörnderf, per 
240 kthl. 
60. des Igdatz Reiner, um eine Hauslerſel zu Heinrichs walde, 
Le 927 N Johanne Petz geb. Pefäd, um eine Hauslerſtelle zu Paul⸗ 
witz, 5 42 rıhl. 18 far. 
62. des Bauers Joſeph Giebel aus Reichenau, um das Acke: ſtůcke 
ſud No, 74 doſelbſt, ver 866 rthl. 
63. des Ober Förſters Joſeph Stiller aus Sotenderf „um das Acker⸗ 
Wide ſub Ro 73. zu Reichenau, per 450 rthl 
64: des Freibaners Amand Anlauff aus Reichenau, um das acer. 
fia. lub No. 73. bajelbft, per I 7 


Ben 1 £ 
90 4 


65. des 


30. des Hbaskers Fiorlan Grbgor aus B um das Ackerſtücke 


8 (ps) & 


65. des Bauers Florian Jaſchke aus Vaulwiß, um des Hänfäte 
ſab No. 11, daſelbſt, per ızoo afhl 
66. des Florian Dempe, um eine Hduslerſtelle zu Pilz, per 212 tb. 
f er des Anton Water, um eine Hiuclerſtele z Heinichemalde, 5 
13 bt N 
68. des Joseph Shine, um ein Bauer gut zu Pilz, per 2000 cthl. € 
69. des Einwopners Ignatz Klink: aus Tarnau, um das Acker 
Rüde ſub no 177. in Baumgartner Jutiediction, per 1200 rihl. 
70. des Joſeph Muͤcke, um eine Häuslerfille zu Folmersdorf, per 
133 rthl. 0 far. 
; > des Sefers tee um eine Haͤuslerſtelle zu Sollmersdorf, per 
oo t 
225 des Flor. Kuͤgler, um ein Bauergut zu Wolmedorf per 1530 rthl. 
73. der Thereſia Witwe Winkler geb. Mieſel, um die ebemäunl Haus / 
lerſtelle zu Alt Altmannsdorf, der 43 rihl. 24 ſghr - 
; 84255 des Joſeph Jerſchle, um eine Häublerhslle zu Alt- ltaannsderf, 
per 1 
75. des Schneidermeiſt⸗rs Franz Foͤrſtet aus Reichenau, um einen ue. 
berreſt des Bauergutes ſub no. 51. daſelbſt, per 3500 rthl. 
76. des Gaͤrtners Joſeph Kuſchel, um einen Guts uͤberreſt des diamem 
brüten Bauergutes ſub no. 5 1. zu Reichenau, per 28 70 rthl. 
77. des Gärmerd Florian Haucke aus Reichenau, um das Adnfie 
ſub no. 70, daſelbſt, per 333 u1hl. 1ofgrs 5 
78. des Gärtners Florian Menzel aus Rechen 1 um das Ace. N 
ſub no. 71 daſelbſt, per 333 rthl. 10 far. 
79 des Gärtner Anton Reymann, um das Aerfüde fub no 75 da⸗ 
ſelbſt, per 333 rtbl. 10 gr. 
8 des Cbeiſtoph Lachnitt, um eine üusletſelle za Plotimitz ver 
120 rthl. a 
% des Gran Otte, um ein Bauergu au Helnrichswalde, per : 
2000. ch» 
82. des Carl Umlauf, um eineiHäusfergeffe zu Camenz, per 35 0 x0hl. 
83. des Anton Barfuß, um eine Hintere zu Sener, der. 
190 rthl. 
84 des Florian Hettwig / um bie Sergei fu . us in Schrom, 
per 14 2 . 
85. er 


EEE RNEITS 


83. deſſelben / am ein Bauergut zu Schrem, per 3600 rthl. 
2 En Thereſia Wittwe Geha um das ehemännliche Bauergut 
zu Baumgarten, ver 760 rt. 
87, des Gärtners Joſeph Broſt aus Hemmersdorf, um das Obererbe ſub 
nd 206. daſelbſt, per 508 rthl 5 8 5 7 7 1 er 4 8 ns N 3 
88. der Bäuerin Thereſia Wittwe Grittner geb. Lux aus Baumgarten, 
um die Wieſe ſub no. 45. in Grochwitzer Jurisdiction, 160 rthl . 
39. des Joſepß Otte, um ein Bauergut zu Baumgarten, per 400 tthl. 
90. des Joſeph Erthelt, um ein Bauergut zu Wolmsdorf, 1800 rthl. 
91. des Bauers Joſeph Oite aus Baumgarten, um die Wieſe ſub no. r. 
in Grochwitzer Jurisdiction, per 300 tthl. N 8 
92. des Joſeph Schneider, um eine Gartenſtelle zu Plolinitz, per 
1 5olrthl. Eye E i ET ER Ce 
F 5 0 93: des Franz Knauer, um eine Haus lerſtelle zu Grunau, per 160 rtht. 
Fam enz den 2. October 1822. Bei dem Major v. Heugelſchen 
Berichsamte von Wenig: und Antheit Groß Roffen, Münſterbergſchen Kreis 
ee find nachbenannte Kauf⸗ Contracte gerichtlich aufgenommen worden: 
I. Kauf ee um eine Häuslerſtelle zu Wenig ⸗Nof⸗ 
en, per 70 rtl. 22 BE TER RE 
a 2 5 des Ebbſchnedes Sofeph Peuckert, um das Ackerſtücke ſub no, = 
daſelbſt, per 160 rthl. Fr een o : 
5 Camenz den 2. October 1822. Bei dem Eirichtsamte der freien 
Bauerſchaft zu Groß ⸗Noſſen Munſterbergſchen Kieiſes, ſiſt nachbenannter 
Kauf ⸗Contract gerichtlich errichtet werden . 
ü Kauf des Joſeph Brieger, um das Bauergut ſub no. 35, zu Gtoß⸗ 
Noſſen, per 4400 ttt. RBB N 8 5 
„Glatz den zoſten Septbr. 1822. Confirmirte Keuf⸗Contracte des 
Koͤnigl. Land = und Stadtgerichts hieſelbſt, betreffend die Rd: igl. Rentamts⸗ 
Gerichtsbarkeit, vom ıten Dicbr. 182 1. bis ultimo Juni 1822: 


1. Müller Jofıpp Kriften, um cin Suck Acer zu Piltfeh, Lor 5 rehl. 
a Carl Pfeifferfche Erden, um eine Haͤuslerſtelle zu Neudorf, für 


933 1 
2 = Anton Dittert, um ein Stuck Acker zu Vogtsdorf, für gyz riht. 


— 


— (355 = 


to. Georg Olbrich, um eine Feldgartnerſt lle daſelbſt, für 200 th, 

1. Flotian Ullrich, um eine Hͤͤuslerſtelle zu Reuhelde, für 457% rthl. 

12. Franz Harbich, um eine Feldgaͤrtnerſtelle zu Carlsberg, für unn 

13 Anton Bartſch, um eine Bauerſtelle zu Spatenwalde, für 1433 rthl. 

N * Carl Siegel, um eine Glasmacherſtele zu Ftiedrichsgrund, ar 
140 tt 
18. Ghriſtoph Siegel, um eine dito baſelbſt, für 60 rthl. ER 

16. Franz Hatſcher, um eine Haͤuslerſtelle zu Spaͤtenwalde, fur 48 rih. 

i ai -Speifiop) Reichel, „ um eine Haͤusſerſielle zu Vogtsdorf, far 

100 t + 

18; Benedict Heinze, um eine Hluslertecl⸗ zu Aspenau, für 3048 ub 

19. Conftantin Biehl, um eine Kalgennegee zu Pohldorf, für 


453 rthl 
a 0 Sulau den zoſten S'.ptember 1822. aufe vom ıfea Januar 
bis ult, Juni 1822. in der Stadt Sulau: 
6 um ein Haus, Carl Schönfeld von bem Cart Wittmann, für. 
seor 5 
2. Kauf um ein Haus, Sotfrie Frenzel ven dem J. S. Beenefönn 
Erben, für 250 rthl. N 5 
b Freiherrl. v. Troschke, Sulauer Stadtgericht. 
Sulau den Zoſten Septbr. 1822. Kaufe vom Iten. Januar 
bis ultimo Juni 1822 in der Standesherrſchaſt Sulau: 
11 Kauf einer Collonieſtelle zu Niybarnig, Knorr. von George cls, 
für 150 rihl. 
2; Kauf einer Haͤusterſtelle zu Wangerfinome Battfced Seeimer von 
Heinrich Kreiſchmer, für 120 rthl. 
3. Kauf einer Augechaͤuslerſtelle zu 2 Sulau Heinrich aut don 
feiner Mutter, ‚für 30 Rthl. 
4. Kauf einer Haͤuslerſtelle zu Sunte, die Rofina beni von 25 
decem Erben, für 250 rthl. 
2 5. Kauf einer Cotonieftelle zu Neubarnig der Gottl. Schmeh von Haug 
e ir 100 tl! } 
BE v. Toſchke Sulauer Frey minder ſtandesbertl. Gericht 
Liegnitz den 9. October 18 2. Bei nachbenanntem 9 
ſind folgende Beſitz Veränderungen vorgekommen: N s 
Ober⸗Kummernick. . 
1. Verreich der Freigärtnerſtelle des N gal Grüt an b N 


Jehann Gonlieb 13 25 um 4⁰⁰ lbb ö 
e a 3. Ders 


* 
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2. Verreich die Dreſchgaͤrtnerſtelle des Johann Georg Mon an den 
ena Friedrich Reuſchel, um 180 rthl. 
5 „Verreich der Freiſtelle des Johann Gelten Rrumann. an den George 
griedrich Jäckel, um 90 rthl. 
4᷑ Verreich der Freiſtelle des George Albrecht Men an den es 
ich Wilhelm Moll, um 300 rıhl. 

5. Verreich der Dreſchgärtnerſtelle des Johann Gottlieb Beat an 
den Cart Gottlieb Engel, umz 6 rthl. 

6. Verreich der Dreſchgaͤrtnerſtelle des Johann Gottlieb Beimann 

an den Gottlieb Schön, um zoo rthl. 

7. Verreich der Page toes des Gottlieb Schon an den Jo⸗ 
bann Gottlieb Beyer, um 370 ttb. 


8. der Kretſchamnahrung der Pfi ignerſchen Erben an den Johann Gott⸗ 


ſried Pfitzner, um 600 rihl. 

9. der Sreifiele des George driedrich Jaͤckel an Gottlob Oertel, um 
100 rihl. 

10. der Oreſchgärmnerſtele t des eben oouſtied Hirſch an den Jo- 
hann Sottlieb Stiller, um 253 rihl 


11. der Haͤuslerſtene des J0hen Gottlob Oertet an 5 Joana 


Gottlieb Fengler, um 180 rihl. 

134 der Dreſchgaͤrtnerſtelle des Johann Gottlob Beher an den Sa⸗ 
muel Föcſter, um 436 rthl. 
35 13. Der gräftelle bes Johann CsiRian Beyer an den Johann Chir 

ſtoph Kipper, um so rthl. 
N 14. der Dreſchgärtnerſtele des George Friedrich Reuſchel an den 
Gottlieb Wittg, um 300 rihl. 

5. der Freiſtele des Sohann Ehrifloph Kipper an den Johann Gott: 
lob Knappe, um 250 tthl. 

»MNeyſtadt den 7. Octbr. 1822. Dem Publico wird hiermit dee 

kannt Ey daß: 


7 dem Ignatz Alder das Bauergut no. 38. zu Langendorf, fr 1583 rthl. | 


> dem Ignah Großer das Bauergut no. 41: daſelbſt, für 400 cthl. 


3. dem Joseph Klein die Greigärtnenfelle ro. 1. zu Waldhof, für 
i. 


a Ba demfelben das Ackerfück mo. r. dafcloſt⸗ fir 540 rihl. in Cotrant 
| gerichtlich zugeſchrieben worden. 


Winzig den 26. Sepibr. 1822. Kauf des Pohl, um dos Ans 


gerhaus no. 46. 585 ae pro 124 rthl. t Rain 
Königl. Domainen⸗Juſtizamt Wohlan, 
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Anhang zur dritten Beylage 
Nro. KLIV. des Btesläufchen Sotelligens Blattes 


vom 4. November 1822. 9 84 


Zu verauctloniten. f 
Brestau den 26ſten October 1822, Dem Pubiico wird hie durch 
bekonnt gemacht, daß den ten November und die folgenden Teige von üb um 
9 bis 12 und Nachmittog von 2 bis 5 Ubr veiſchtedene Mobilien, Gläſer, Kronleuch⸗ 
ter, Wagen, Geſchirre und Bücher in dem ſubh No. 1303 In der Albrechts aſſe ele⸗ 
genen Haufe, dem Johannis Haupt genannt , im Wege der Auction verkault wer 
den ſollen, wozu Kauffuſtige bierm t eingeladen ſind. = er, 
Breslau den zoſten October 1822. Es füllen am sten November c. 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von z bis 5 Uhr und an den fol 
genden Tagen im Auctions ⸗Geloſſe des Koͤnigt. Stadigerichts d. l. im Armen 
Haufe die zu verſchiedenen Maſſen genörigen Efftcten, beſtedend in einem Flügel 
und einigen andern muſikaliſchen Juſtrumenten, Gold, Silder, ſelner Waͤſche, 
Porzelaln, Glas, Kleidungsſtücken, Meubeln, Kupferſtichen und Büchern aus 
verſchiedenen Faͤchern der Wiſſenſchaften, namentlich der Pädagogik, Lehr- und 
Handbücher für Eiementarſchullehrer, beliebte Grammaticken und Chreſtomattenz 
deren Verzeichniß bey dem Unterzelchneten eingeſehen werden kahn, an den Meiſt⸗ 
diethenden gegen baare Zahlung in Courant versteigert werden. a 
28175 3 Der Stadtgerichts⸗Secretair ä 
755 3 a Sejer, im Nufttage. 
) Breslau. Meubles, Tuchreſte, Schnittwaaren und 8 dis 10 Ge belt 
neue Federd etie werden von Montag den àten Nobbr und folgende Tage in meinem 
Auctions: Local, Oblauer⸗ und Bruſtzaſſen⸗ Eck No. 119 wirfeigent: t 
Fe Hit ſchfeld, Auckions + Commiff, 
) Breslau Mittwoch den Sten und Sonnabend den 9. Nopbr. c. wer⸗ 
din auf der Hummierey in dem Haufe des Stellmacher Hry. Beck hinter dem Spritz⸗ 
Haufe No 8 1. die kleine Bibliothek und chyrurgiſchen Inſtrumente des verhorde 
nen General Chyrurgus Schack J. Nachmittags um 3 Uhr verauctionirt werden. 
*) Breslau. Montog old den 4ten, sten und ien Nodbr. word ich in 
meinem Auctions Local, Ohlauer⸗ und Biſcholsgaſſen Ecke im rothen H.rrch. 
Den ꝗten verſchlednes altes und neues Meublement, gute Federbette, Malragen, 
eine Geid- Warge und Caſſe. Den sten und 6ren ein Schnittwaaren Lager, der 
ſtehend in feinen Komp, Eartun „ baumwollenen und ſeidenen Zeugen öffentlich 
an den Meiſtbtethenden verſteigern. L., Chevalter ged. Pie, 
ä Sachen 


( 59% 


=; Sachen, fo geitoßlen worden. 

) Breslau den 2, Rovemter 1822. In der Nacht z iſchen dem goſten 
und 3a ſten orlgen Monats find mittelſt gewaltſamen Einfleigene durch ein Ki chen 
finfiee aus der hieſig en Kicche od St. Corpus Chriat bei dem Schweidnitzerthoce 
folgende Rofdarkeiten und Sachen, ois: t) aus dem Tabernakel im Hochaltare 
eine ſilberne, zum Theil vergoldete Monſtranz nut einem ſilderaen Maltheſer Kreuz 
mit Rubinen beſetzt, ohng faͤhr mit dem Fußgeſtel 11 Fuß hoch; 2) rin being 
ſtidernes Eisorium mit elne n Deckel, beides vr golden; 3) zwei ſtiderne Kronen 
von einem Madennen Bilde nebſt den meſſingnen vergoldeten 2 Scheinen; 4) eine 
meſfingne Lampe ohne Ketten; 5) ein meſſingnes verfildertid Kreuz; 6) zwei 
neue Altardecken von Kattun, wobet man auch die Gotteskaſten erbrochen hat, 
durch gewaltſame Aufsrechung der Verwahrungs Gelaſſe geraubt worden. Auf 
Huosdaung' des hohen Kirchen Patronats wird daher jedermann gegen Erſtattung 


aller Koſten erſucht, wenn dergleichen Pretioſen und Sachen auf eine auffaͤllige 
Art irgendwo zum Vorſchein kommen ſollten, die verdacht gen Inhaber mit ſolchen 


anzuhalten und der naͤchſten Polizet + Behörde fefort davon zur Beſchlagnehmung 
und weitern Bekanntmachung an das Endesunterz ichnete Jadiclum Anz ige zu 


machen. E 


 eipägräf o. Kolowrabſches Sidel, Commiß Geritsame Corport® Eprif. 
> "AVERTISSEMENTS. 
) Breslau. Jch bare eine Pacthte neuen Ropsſaamen erhalten, den ich 


im einzeln, fo wie im Ganzen belligſt hiermit offerlte. 


a Christian Kliche, Reuſchegaſſe No. 5 4. 
*) Breslau. Gute Reiſegelegenhelt nach Berlin und Warſchau auf der 
Keiffergaffe tm goldnen Frieden No. 399. ze 
*) Breslau. Der Herr Profeſſor und Dr Scheibel wird dringend gebeten, 
feine am 2rfien hujus gehaltene Beichtrede drucken zu laſſen, von einigen feiner 
glaͤubigen Comuntcanten. f er; 
Breslau. Jh babe noch eine kleine Sendung ſehr ſchöͤne vorzüglich 
große Blumenzwiebeln aus Haarlem erhalten, welche zu bilhgfien Prußen verkaufe. 
5 d : C. Fr Keitſch 
„Sreslau. Wir beehren und hiermit anzuzeigen, daß wir vom heutigen 
Tage unſere Handiungs ; Verbindung aufgeben; und zwor wird Hert F. Pupke aus⸗ 


ſcheiden, und Herr J. D. Hübner et Sohn die Handlung mit allen Activis und 


Paſſiois behalten und selbige unter der Birma: Huͤdner et Sohn forrfagen. 
BEE 5 Papke und Compagnie. 
In Bezug auf obige Anzelge bitten wir einen hehen Adel und geebrt'is Publl⸗ 
kum, uns mis eben dem Vertrauen zu beebern, welihes wir bls jetzt zenoſſ n. 
Düdner et Sohn, neben der Naſchmarkt Apotheke 5 25 95 


ä — 


& (39) 4 


„) Breslau. Die Neue Oel Fabrik auf dem Markt dem Schweldnitzer 
Keller gegen uͤder empfiehlt beſtens raffintrtes Ruͤb Oel zu allen Arten Lampen im 
Ganzen und Einzeln zu den billigſten Preiden f L. Schleſinger. 

) Breslau. Zwep Claſſen Lotterie ⸗Looſe, welche zur 5 ten Cloſſe srneuert, 
ſollen von dem bisherigen Spieier anderweitig verkauft werden. Das Naͤhere in 
der neuen Oel- Fabelk auf dem Markt, dem Sa weiduttzer Keller gegenuber. 

) Breslau. Bey Ziehung der 4ten Claſſe 46ſter Lotterie trafen biy mir 
1 Gewinn von 200 Rthl. auf No. 30289. 1 Gew. von 80 Reh. auf No 40541. 
2 Gew. a 70 Rtbl. 4 Gew. zu 60 Rih 8 Gew. a 50 Kıbl. 14 Gew a 40 Rth· 
und 31 Gew. a Nihl. Kauſlooſe zu der fo vorthellhaften 5 ten Ciaffe empfi hlt ers 
gebenſt RE L Schleſinger, 3 

5 Koͤnigl. Lotterie⸗Elnnehmer auf dim Markt, dem Schweidniger Keller 
91 8 gegenüber, 2 N i : 
Breslau. Am Mittwoch Abend if in der Schweldnitzergaſſe ein Winfcher 
Hund, mannlichen Geſchlachts, der auf den Namen Lord hört, verlohren wor⸗ 
din. Er trug ein weiß dlechnes Holsdand mit C. B. No. 183 Wer ihn an ſich 
genommen, wird erſucht in No. 183. gegen eine Belohnung abzugeben. ö 

)Ohlau den ıflenNoobr, 1822. Nur 3 Jahre und 18 Tage vergoͤnnte 
mie die Vorſthung gluͤckliche Tage an der Seite meines Heben unvergeßlichen Weibes 

Charlotte ged. Schneider zu leden, und verließ mich und meine beyden unmuͤndi⸗ 
gen Kinder, ſtarb den 29ſten Octsber des Abends um 9 Uhr an den Folgen elner 
ſchweren Entbindung im 27ſten Johre Ihres frommen und feltenen tugend haften 
Lebens. Was fie mir war und ihren Kindern geweſen wäre, konn nur derjenige fuͤh⸗ 
len, der fie kannte. Vehleidsbezeugungen wurden meinen unnennbaren Schmerz 
nur vergrößern, deswegen ich um ſülle Theilnahme bitte. 

Dr, Schnorr, im Namen feiner Kinder. a 5 
Verta und Ther dor und der ubrigen zuruͤckbleibenden verwlt. Schnelber, 
als Matter. N 
Carl und Wülbelm Schneider , als Bruder. 
Louiſe Schnelder, als Schweſter. ae: 5 

Breslau. Auf ein hleſig es ſtaͤdtiſches Haus werden 4000 Rth. zur erſten 
Hype theke geſucht. Das Nähere auf der Schmlededruͤcke in No. 1818. im Hofe 
zwey Stern boch. 

*) Breslau den 28. October 1822. Die in den hieſigen Zeitungen vom 
tın d. M bereits ang ' kuͤndigten neuen Geſchichts „Haushaltungs und Garten⸗ 
Kalender find fo eben ang kommen und ſtehen kledhobern zu Dienflen. s 
PR Fr. Domeztowsty, Bruſtgaſſe im Bergel No. 917. 
Breslau. (Theater des Mechanteus Schutz.) Montag den 4 Novbr. 
1822, wird aufgefuͤhrt: Der Raubritter, Luſtſplel in 3 Auffuͤgen, N 
8 g ö allet 
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Pallet und Transparente. Dienſtag den sten Fanni und Durmann, in 3 Aufzuͤ⸗ 
gen, bierauf folgt Ballet und Transparente. ä 

„) Walden burg den asſten October 1822. Die Handlung Kramſta et 
Soͤhne von Frepbura intendirt in dem Ober Dorfe Polsaitz meines unterhaben⸗ 
den Creiſes eine e anzulegen. Zu dieſem Behuf werden dleſelben ein 
Terrain von dem Gottſied Bogtichen Bauergute von circa 3 Scheffel Breslauer 
Maas Flächen - Inhalt kaufen. Das zu dem Betrtebe des Mangelwerks noͤthige 
Waſſer folk darch ein zu erbauendes Wehr aus dem dortigen Voisnigfluße tn elnen 
neu zu graber den Graben zu dem Gewerke geleitet werden Das Wehr ſoll. ſchraͤg 
über ven dem Freihauſe No. 88. angelegt eln Streichwehr fein, und das Waſſer 
ſodann vermittelſt eines 24 Elle breiten Gradens auf berrſchaſtlicher Aue 240 Fuß 


Preuß. Mads lang, bis an das Terrltortum des Häusler Opitz geleitet werden. 


In Folge des Ediels vom 2gften October 1810. fordere ich alle diejenigen, welche 
diergegen ein gegründetes Widerſpeuchs ⸗Recht zu haben vermeimen, hiemit auf, 


Binnen 8 Wochen präch. Friſt ihre Wlderſpruͤche del mir anzumelden. Nach Vet⸗ 


tan dieſer Frist, werden ſeldtge nicht weiter beachtet. EICHE see 
Der Koͤntgl. Landrath des Creiſe s 
„ g i Graf v. Reſchendach. 
Oppeln den 28. Seyrtember 1822 Von dem Koͤnigl. Domainen⸗Juſtiz ⸗ 
amte Oppeln werden alle diejenigen Erben und Erdnehmer des im Jahre 1817. zu 
Gent verflosbenen Canonters Namens Mathias Kriſch angeblich aus Deutſch Kra⸗ 


wan, welche an dem Nachlaß deſſelben, welcher aus 5 Rehlr. 22 gr. Courant be⸗ 


ſieht, gegründete Aaſpräche haben, blerdurch vorgeladen, dich Innerhalb 3 Mo⸗ 
nattn und ſpaͤteſtens in Termino den ziſien December €. a. Vormittags um 9 Uhr 


vor dem Deputirten Herrn Commiſſions - Rath Wiesner entweder in Perſon oder 


durch zutäßige Bevollmächtigte zu geſtellen, ihr Verwanbſchafts Pen mit 
dem Erblaßer genau anzugeben „die Documente, Briefſchaften und übrige Bewels⸗ 
mittel, womit fie dies decumentiren wollen, urſchriftlich vorzulegen und anzuzet⸗ 
gen und das Weitere zu gewaͤrtigen, im Ausbleibungsfalle aber fie mi ib en ms 
ſpruͤchen werden prächubirt, ihnen ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt und 
der⸗Nachlaß ſodann dem Königl. Flsco zuerkonnt werden wurd. RER 

S Domainen⸗Gerichtgamt. rg 
: Wiesner. 


Collegii von Mieder ⸗Schleſien und der kauſitz zu Glogau wird in Gemäßheit des 
§. 137, ſeg. Tit. 17 Thl: 1. des Allgemeinen kandrechts den noch etwa undekaun⸗ 
ten Gläuriger des am 33 ſten Außuſt 1821. zu Giersdorf Loͤwenbergſchen Ereiſes 
verstorbenen Pastior Gottlieb Ewannel Lederecht Finger Die: erfolgte Theilung feis 
nes Nachlaſſes unter ſeine Wittwe und Kinder hiermit öffentlich bekannt gemacht, 
um ihre eiwanigen Forderungen an dieſen Nachlaß in Zeiten und binnen laͤngſtens 


3 Monaten vom Tage der erſten Inſertton, dieſes Avertiſſements angerechnet, bey 


gedachten Pupillen⸗Collegtio anzuzeigen und geltend zu machen, wo hingegen nach 
Adla a 8 ut Ach He etwanigen Erbfihaftd- Gläubiger an ehm Erben nur 
nach Verhaleniß feine: Erbanthells halten konnen. 89 ei; BR. 
an, König!, Me, Bapillen  Coleglumı von Nieder Schleſten und der Laaſth. 


Glogau den 13. September 1822. Von Seiten des Königl. Pupillen⸗ 
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e Oienſtags den 5: November 182 
Auf Sr. Königl. Maieſtät von Preußen de. t. 
Auenediaſten Sperl. Befehle 
Brtereslauſches Intelligenz Blatt zu No. XLIV. 
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285 e den 18ten October 1822. Auf den Antrag einiger Real⸗Glaͤu⸗ 
diger ſoll das hieſeldſt zu Vorder⸗Koblau ſub No. 235, delegene ganz neu maſſiv 
Ae Haus und Spian⸗Maſchine im Wege der nothwendigen Subhatlation 
ffentich verſelgert werden, wozu wir die Bierdungs⸗Termine auf den 18 Novem⸗ 
ber, aöten December und 14ten Januar künftigen Jahres Vormittags 10 Uhr an⸗ 
e habt. Kaufluſtige und Zahlungsſäbige werden daber ur Erſcheinung in 
dieſen Te von weichen der letztre peremtoriſch iſt, vorgeladen und hat der 
Meiſt⸗ und Beſidtetbende nach erfolgter Einwiuigung der Real⸗ Gläubiger den 
Zuſchiag zu. gewärtigen. Die auf 1524 Rıbir. 10 gr. ausgefallene Tape kann zu 
jeder ſchicklichen Zeit in der hieſigen Stadtgerichts⸗Regiſtratur elngeſehen werden. 
RT: Dias Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. ö 
J Lipfhan Saganſchen Ereifes den a4ſten October 1822. Die zu Dohms 
unter Lipſchau gelegene von Johann Gottlob Seidel beſeſſene Haͤuslerſtelle ſub 
No. 45. dorfgerichilich 100 Rihlr. taxirt, wird auf Antrag der Erden freiwillig 
ſubhaſſirt und If} ein einziger peremtoriſcher Biethungs Termin den 14ten Januar 
lünftigen Jahres 1823 dazu anberaumt worden. Beſih⸗ und Zahlungs fähige wer⸗ 
den hterdurch eingeladen, in dieſem Termine ſich allhier an gewöhnlicher Gerichts⸗ 
amtsſtelle einzufinden. urd zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbierhenden, 
wenn auch die Seidelſche Erben ihre Zuſtimmung geben, die Zuſchlagung geibeben: . 
wird. Die Taxe der ſut haſtirten Haus lerſtelle und dat Verzelchniß der darouf haſe⸗ 
tenden Beichwerden iſt dem Subhaſtations , Patente, weiches in Dohms ausge⸗ 
augen in, beigefügt und konnen Kaufluſtige det den Dorfgerichten allda nähere. 5 
Mach richt von dem zu ſubhaſtitenden Grundſtuͤcke einzte hen. 
- Das Gerichtsamt alla. SUR l 
) Deiß den ıaten October 1822. Es iſt die nochmalige Subhaſtation des 
im Fuͤlſtenthum Oeſs und deſſen Conflästfihen Kreiſe belegenen, dem noch derma⸗ 
ligen Civil Beſitzer Ober⸗Amtmonn Saalfeld geboͤrigen, gerichtiich auf 38202 Ribl. 
9 far. abgeſchaͤt ten Rittergutes Wontſchuͤtz verfügt worden Wir laden daher alle 
di⸗jenigen, weſche gedachtes Gut zu kaufen Willens und dermögend find hierdurch 
vor, in dem zu Abgebung ihrer Gedotde vor unſerm Commiſſarlus Herrn Zuftize 
ratß Eleir dw auf den i4ten Februar 1823., den 14ten May 1823. und beſon ders 
in dem etzten peremtotiſchen kicitations⸗Termine den 14. Auguſt 1823, Vomittags 
9 Mär am. biefioer Gerichtsſtätte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den 
Zuſchlag unter den geſetzlichen Modalitäten zu gewärtigen, wotauf ſodann die 
Löschung der eingetragenen und leer ausgebenden Forderungen verfügt wer den wird. 
Die Taxe kann in hieſſger Regiſtratur nachgeſehen werden, ö 5 
Herzogl. Braunſchweig Oels ſches Sanden een 2 
1 
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*) Grünberg den zoſten Oltober 1822, Die in dem am 17. September t. 


angeſtandeuen Termine zum Öffentlichen noihwendigen Verkauf des den Tuchma⸗ 
der Petcemaun g. hörigen Bürgerhauſes No, 8. der Stadt Saabor, welches anf 
251 Athl. 28 lar, Couront taxitt worden, und auf welches ein Geboth von 300 Rthl, 
ertolgt if, der Zuſchlag von den Intereſſenten nicht nachgegeben worden, ſo iſt 
hierzu ein anderer Termin auf den eyſten November 1822, Nachmittags um 
3 Ubr auf dem hertſchaftlichen Schloſſe zu Saabor angeſetzt worden, zu welchem 
Kauf und Zoblungsſabige biermlt eingeloden werden, und hat der eiſt und 
Beſtblethense mit Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuschlag ſofort zu gemärtigen, 
feiern nicht geſetzliche Umfiände eine Aus nahme gestatten. Uebrigens kann die 
Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit beim Juſtitlarlo inſpicitt werden!: 
Prinzl. Carolathſches Gerichts amt der Dessfhaft Saaber. 
: Goktesberg den asſten Auguſt 1822. Auf den Antrag der Vauer 
Feheleſcen Erben fol das zur Erdmaſſe gehörige auf 18:0 Rihir. Courant ges 
ſchaͤtzee Bauergut No. 71. zu Reuſſendorf Landes hutſchen Crelſes, Erbthellun e⸗ 


halber öffentlich in dem hiezu auf den auen October c., den sten November c. 
und den aten December c. anberaumten Termine, wovon die beiden erſtern 
hieleloſt, ber letzte und peremtoriſche aber auf dem Schloſſe zu Reuſſendorf abs 
4 wird, verkauft werden, welches Kauffuſtigen hiermit bekannt 
emacht wird, i nt en 
i 4 v. Zerbond di Spoſettiſches Neuffendorfer Gerichts amt. 
„Schmiedeberg den 31. Auguſt 1922. Wegen nicht bezahlter Kaufgel / 
der fol das alhier ſud No. 1155 belegene Demutoſche Haus weiches nach, der 
gerichtlichen Taxe auf 3:0 RrbL 10 fer. abgeſchäßt worden und wozu außer 
der Bereckeigung ein Reihe Bier m brauen auch eln Dbn und Graſcgarken 
binter demſelben belegen gehört öffentlichen den Leiſtbiethenden verkauft werden, 
biein iſt ein Termin auf den 26m November c. Vormittags um 11 Uhr ante 
beraumt, worn Raufnfige vorgeladen werden. 0 l a, { 
ae len eg. Preuß. kand⸗ und Stadtgericht. A 
Polnisch Nettkow bed Grünberg den 12. September 1822. Von 
dem im erſchrlebenen Gerichte if das dem Tuchſabrikauten und Materialien. 
Samuel Steinbarth zugehörige Wopuhaus nebſt dabei befindlichen Farbehauſe 
und Weingarten, weiches Grundſtück im Pypothekenduche Fol. 394. eignet 
und auf 886 Rthl. 25 (gr. gewuͤrdigt worden, Schuldenhalder fabhafa geſlellt 
und der peremtoriſche Biethungs⸗Termin auf den zyſten November d. n 
ir Uhr in Rothendurg auf dem Rathhouſe angeſetzt worden. Es werden da⸗ 
her alle beſig⸗ und zablungsfahlge Kanflufige hiermit vorgeladen, in dieſem 
Termine zum Biechen zu erſchelnen und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an 
den Meiſibtethenden, in ſofern nicht eintretende rechtliche Umſtände es verhin⸗ 
dern, ſofort erfolgen werde. Die don dieſem Grundſtück aufgenommene Taxe 


kann uͤbrigens täglich in unſerer Registratur eingeſehen erden, ER 
Ws ee girl Gericht der Hertſchaft Rothenburg. 
„„ u Ar Voͤlker. 
„ Leobſchütz den iſten October 1822. Von dem Juſtigamte des Diſſelkts 
Kalſcher wird dec Publiko hiermit öffenclich befannt gemacht, dag die dem Schmled 
Lathes Birk Dae Epeiäuich gehörige ſub No. 30 im für. Ehrenderg gele⸗ 
Ritze Courant gerichtlich abgeſchaͤßte e nebſt 


gene und auf 30 
ER mie 
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Schmiede im Wege der nolhwendigen Subhaſtatkon an den Meiſidiethenden ver⸗ 
kauft werden fol. Es werden daher alle und jede, welche dieſe Poſſeſſion beſitzen 
wollen, hiermit vorgeladen, in dem zum offentlichen Verkauf dieſer Stelle auf den 
ten December d. J. auf dem Schloſſe zu Stolzmütz anberaumten Termine zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Geböthe ad Protocollum abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß 
dem Meiſiblethenden und Veſtzahlenden dieſe Stelle wird ad judielrt werden. 2 

Dias Juſtizamt des Diſtrikts Katſcher. N E 

3 5 : tautner, 


7, Hber:&lygan den 14ten October 1842. Auf Antrag ber Erden und 
Vormundſchaft wird das zu Rosnochau Neuſtädter Krelſes ſub Ro. 15, beiegenes 
den Franz Eckertſchen Erben zugehoͤt iges, gerichtlich auf 1006 kthl. Courant abge⸗ 

chätztes Veneta Behuf der Theilung im Wege der freiwilligen Sudhaſtation 

tergift feligebelzen und Kauffuſtige eingeladen in dem einzigen und peremtork⸗ 
ſchen Termin auf den loten December c. in Ros nochau zu erſcheinen, ihr Geboth 
zu thun und zu gewörtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden und iablungs⸗ 
fägignien, mit Genehmigung der Erben und vormundſchaftl, Gerichts der Zuschlag 
geſchehen wird. Die Taxe und nähere Bedingungen find jederzeit bei uns einzu⸗ 
ſehen und in Erfahrung au bringen. 5 5 
a Das Gerichtsamt der Herrſchaft Nosnochau. 
ER a 10. Öheßberg, Shit. 
To ſt den ten Octeder 1322. Auf den Ankrag der e gan Kra⸗ 
wezikſchen Concurscurators Königl., Stadtgerichts⸗Actuarü Kriſchke haben wir zum 
Öffentlichen Verkaufe der zur Concurs⸗Maſſe gehörigen Grundfiäde, namentlich: 
1) des ne oft am Ringe ſub No, 22, belegenen bierbranbererhtigten Burgerhauſes; 
und 2) fünf auf der Skaale delegenen Acker ſtücke ſub Ro, 19. , 20. Fir, 22. 
und 23., welche Reahtaten unterm sten July 1819. auf 654 Ribler. Courant ge⸗ 
richtlich abgeschätzt worden find, haben wir Terminum unſcum et peremtor lum auf 
den 17. December 1822, in der hieſigen Stadigetichts⸗Kanzleh angeſetzt, zu wel⸗ 
chem zahlungsfaͤhige Kauflufige hiermit mit dem Bemerken eingeladen werden, 
daß der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden erfolgen fol, in ſofern nicht geſetzliche 17 
fände eine Auskabme zulaſſen. Die Tape diefer Realitäten kann zu jeder Zeit in 
der hieſigen Stadtgerichts⸗Regiſtratur infpicirt werden,, „ 
Köͤnigt. kombimirtes Gericht der Staͤdte Peiskretſcham 9 72 5 
Grünberg den zöften Juli 1823. Auf den Antrag des Tuchmacher Mei, 
ſter Gottfried Girnth ſol deſſen Wohnhaus No. 228. lin 3. Viertel auf der Ober⸗ 
gaſſe nebſt dazu geboͤrigen 3 Fleckchen Land, taxlrt 736 Kehle. Courant im We⸗ 
ge nothwendiger Subhattation in Termino den 23 November, dieſes Jabres Vor, 
mittags um 11 Uhr auf dem bieſigen andhauſe au den Meiftbierhenden öffentlich 
verkauft werden, wezu ſich daher deſt⸗ und zahlungsſäbige Käufer einzufinden und 
nach erfolgter Erklarung der Inzeteſſenten In den Juſtdlag inloſern gicht gesetzliche 
Umſtaͤnde eine Ausnahme gestatten, lolchen ſegleich zu erwarten haben. 
. aoöůͤnigl. Preuß, Land: und Stadtgericht 


5 Gubrau den zgſten August 182. Das Tageardeiter Wenzelſche H 5 

No. ag auf der Bleiche kaxirt auf 100 Nehl wird Theilungshalber lache, 

einidet Te min gebt den ziem Januar 1823. Vermlitags 20 Uhr auf bie her Ge⸗ 
e f f 1 # 
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stötflube an; es werden Rauftuſſige eingeladen und Löhnen den Zulchtag gewür⸗ 
a wenn nichts rechtliches im a et e ee e e eee 
un da: 1 Ant Yreup: Sine. SER 


ONE ee Attationes Edictsle . ee Be 
„ Brestan den agſten September 1622 Von dem Köntgt, Stadtgericht 


} Raum bose am Sten Jud 1822. eröff 
utten Concurs Prozeffe ein Termin zur Anmeldung und Nachwelſung der Anſprüche 
auer etwantgen unberannten Gläubiger auf den loten Februar 1823. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Herrn Juſttzrath Krauſe an, eſett worden. Diefe Gläubiger 


wartigen, wogegen die Aus bleibenden mit ihren Antprühen von der Maſſe wer⸗ 


| nober dds Auf den Ankrog ber 
gl. Preuß. Freywtülgen Johann Gettteb Kretſch nier, 
cher nach der Sch lacht det Jena zu dem im Jahre 1806. in der Graffchaft Glaß 
formirten Frey⸗ Corps abgegangen und ſeit dieſer Zeit keine Nachricht von ſich ge⸗ 
geben hat, wird detſelbe von Selten des Gerichtsamtes Kniegniz dem Edict de 
121.0 October 1870, gemäß; hlermit geladen, Deinen 3 Monaten ſpaͤteſtens odet 
in Zermino den 11, Januar Vormittags um 10 Uhr im e zu Knieg; 
nig ih eimjufinsen , wietigen Falles zu gewaͤrtigen, daß er für 
ſeiner Ehefrauen Anna Rofina Kretſchmer geb. Wittig die anderweitige Vetehll⸗ 
gung derſtattet werden wird. wi TFC 


daß der Au sble bende feines Ans 
für verluſtig erklaͤrt und nur an die Perſon det jeni⸗ 
Nachrichtuuch wird be. 
10 Caſſen Glaubtger des 
u Bataifion des 7ten kinten⸗Infanterle, Regiments wegen des 
unten u ; em 
on 
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don zur Vermei bung al und jeden Irthums reſpectu das unter jenem zten Batt. 
verſtandenen Füſeller⸗Batalllons nach vorſtehendem von neuem zu etlaſſen geweſen. 
Käeönigt. Preuß. Oder Landesgericht von Niederſchleſten und der kauſitz g) 

Groß ⸗Streblitz den gten Septemder 1822. Auf dem ſub No. 39. 
des Hyrothequen⸗Buchs e eingetragenen, in der Krakauer 
Vorſtadt beigenen Hauſe und auf dem ſub Ro. 27. des Hypothequen uber die 
Städtischen Aecker eingetragenen Polaaneck, fo wie aul dem ſub No. 69. des Hy⸗ 
pothequen⸗ Buchs über die Sägärten eingetragenen ‚Sägarten find Rubr. 3. No. 6, 
Mo. 1. und No, 1, reſpc. 350 Rithlr. Cour, intabulirt, welche der Beſitzer Mau⸗ 
ermeißter Works den Tarnowitzer Pfarr- Gemeinden, oder der Vorſteher, bey Gier 
degen belt des im Jahre 1800 übernommenen Bau der Pfarr⸗Wohnung in Tarns⸗ 
witz laut Verschreibung vom 19. Mah 1800, und ex Derreto vom azſten Mao 
eius d. a. zur Gicherbeit des verſprochenermaaßen auszuführenden Baues als Cau⸗ 
tion hat eintragen laſſen, Da nun der Mauermeiſter Worbs die Löfihung dia⸗ 
fer Caution wünscht, und aller angewandten Mühe, nicht aus findig hat machen 
innen, hinter wem ſich das erwähnte Cautſons ⸗Juſtrument befindet, ſo wer⸗ 


den die Tarudwitzer Pfarr- Gemeinden, oder deren Vorſteher, oder ihre Erben, 
Ceſſionarien und die ſonſt in ihre Rechte getreten hiermit eingeladen, in dem zu 
Ar meldung ihrer Anſpruͤche an das erwähnte Cantions- Instrument et ſey nun 
als Eigenthämer,, Ceſſionarlen- oder Pfand» Jnnhaber, den aoſten Mopbr a. c, 
in dem hieſigen Stadtgerichts⸗ Locale anſtehenden Termine welcher peremtoriſch 
iſt zu erscheinen und ihre Anſprüche zu juſtificiren, widrigenfalls die Ausdleiben⸗ 
deu mit ihren etwanigen Ansprüche an das befagte Cautlons⸗Inſirument and an 
die verpfaͤndgen Grun dſluͤcke würden präcludirt und ihnen dethald ein ewiges 
Sullichwelgen auſerlegt, dem zufolge aber das Caut tons Inſtrument aworti⸗ 
ſirt und die Löſchung der Caution veranlaßt werden 
Sroſfau den 16 ten July 1822. Auf den Antrag des Baue rs Zachal 
ilas Demuth aus Olttersbach wird deſſen Sohn Joſeph Demuth, welcher dey dem 
Iſten Gerde Regiment zu Potsdam, deſſen Zten Batalllon und der Compagnie 
des Hertn Cop töin v. Riſtelwitz im Johre 1806. geflanden und in Wärtenberg 
v rflotden fein ſoll, fo wle deſſen etwanigen unbekannten Erden hlecdurch vorgelae 
den, ſich del dem untet zeichneten Königl Gericht perſonlich oder ſchriſtlich dinnen 
9 Monsten, ſpäteſtens aber in Termino den sten Mop 1823. Vormittags um 
9 Uhr zu nie den und die weitern Verfügungen zu gewärtigen, widligenfe ls ders 
ſelde für tod erklärt, die ſich niet mieidenden unbekannten Erben niit ollen Etbes⸗ 
Anſproͤchen bräcluditt und dos Vermögen, des Erſtern den nächfien d Kent nes 
and ten zu erkannt werden wird. | e 
u N ei Königl. Preuß N Bu 1 ’ SE, 4 
„ larnswanz bel Oppeln den 26ſten Jult 1822, Auf den Antrag der 
von ch alp Wesen e Kubatta aus Zuzilla Orpeloſchen Kreiſes, ltd er 
von daher gebürtige, in dem Jahre 1818. als Rekrut ausgehobene und in die⸗ 
ten Heldzuge gegen Frarkreich als Soldat nerſchetlene, Jotob Kubokta, welcher 
feit jener Zeit noch nie etwas don ſich hören lies — Hierdurch vorgeladen, in⸗ 


nerpalb dreh Monaten und ſpäteſtens in dem, auf den igten Dicht. 1827. ame 
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zeraumten Termine in hleſiger Königl. Juſtizamts s Kanzlei zu erſcheinen; bel 
feinem. Ausbleiben aber zu gewartigen, daß er für todt erklart und feine eins 
age Miterbin, die Margaretha Kudatta zu dem alleinigen Beſitz des vaͤterlt⸗ 
chen Woiteck Kubatlaſchen Nachlaſſes, ſofort zugelaffen werden wird. a 
he eon. Preuß. Domainen⸗ Juſtizamt. 
e eee AVERTISSEMENTS,; a 9 A 
Breslau den 4. Nobbr. 1832. Da auf die naͤchſte Mittwoch als den 
Sten d. M. in meinem Locale das academiſche Erlanerungs⸗Feſt geſeyert wird, ſo 
ſehe ich mich grnäthiger daſſelde für dießen gen meiner werthen Gaͤſte, fü an jenem 
Jeſte nicht Antheil nehmen, zu ſchlleßen, welches ich biermit ergedenſt anzuzelgen 
nicht verſehle. N 


eebich, Koffetler am Schwe du zer Anger. 
Breslau. Mittwech den ten Nobbr. 1822 wird aufgefüh't: Trojanus 
und Domltlanus, in 4 Aaffuͤgen, hlerauf Ballet und Transparente. Donner ſtag 
den 7ten die aͤthiopiſch Mord nacht, In 3 Aofjügen, bierauf Bollet und Dranspa⸗ 
rente. Freytag Doctor Fauſt, in 4 Aufzuͤgen, hierauf folgt ein großts Ballet. 
h Neuſtadt in Oderſchleſten. Hieſeloſt iſt ein gut elngerichtetes am 
Motkte gel genes Handlungs⸗Gewoͤlbe nebſt Keller und Wehngelaß zu ver miethen, 
auch bald zu bezlehn beg 1 N 38 Hartmann. 
Breslau. Bisliſche Geſchichte des alten und neuen Teſtoments für 
katboliſche Schulen von J. Kaboth, Doctor der Pbllofophle und profeſſor an dem 
Königl. katt ol. Spmnaftum in Glewig. Zweytt Aufl. Erler Thel. Geſchichte 
des alten Teſtaments. Mit hoher Biſchoͤfuchen Approbation. Breslau 1822. bey 
8 . 8. E. C. Leuckart. 
Da biefe bibliſche G ſchiche, deren in kurzer Seit erfolgte zweyte Auflage ich 
hier anz ige, jetzt ſchon In vielen Gymnaſten und Elementarſchulen in und oußer⸗ 
halb Schleſien eingeführt iſt, wozu die von Einem bohen M niſterium und ondern 
geistlichen und weltlichen Behörden erfolgte Empfehlung und die in der literartichen 
Beylage zum ſchlef. Provinztalblatt 48 20. Juni, und in der Hildesheimer Piblio⸗ 
thek für Schul ⸗ und Uaterrichtsweſen 1822. Heft 6., fo wie in dem allgemelnen 
Repertortum der Literatur 1822 No. 8. befindlichen ſehr rühmlichen Recenſlonen 
vieles beygelragen haben, ſo iſt mit Recht zu erwarten, daß dieſes gemeinauͤtzige 
Schulbuch in dieſer zweyten Auflage ſich noch mehr verbreiten werde, beſonders 
da der ohne dies mäßige Prelß von 16 gr. auf 12 Cour fir deyde Theile herabge⸗ 
fegt worden iſt. Die in der Vorrede zur erſten Muflage von dem Verfaſſer verſpto⸗ 
chehen und. vielfach; gewuͤnſchten Erklärungen und Lehren werden nun auch bald er» 
scheinen, und die Brauch barkelt diefer Hiblifchen Geschichte noch erhöhen. 
e 8. E. € teuckart, Buch⸗ und Kunfthändieri 
testen. Einem bochzuvsrebrenden Publke selge ich ganz ergebenſt an, 
daß ich im ehemallg n Doppetblerbauſe, der Eingang von der Brußgaffe eine neue 
Spiiſe⸗ Autan etabllt⸗ dad, wo ich nicht allein dit gewöhnliche Kbchttey, 0 
; 28 6 
RE. 
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yo von 9 Uhr Morgens dle geſchmackvollſe Dejeuners, Olnets und Seupits 40 

haben Find... Speiſtkarten in Oypeiſezimmer werden bie elgentliche Spelſeverůnde⸗ 
tung anzeigen; auch werde ich Mittwoch und Freytag mlt vorzäglichen Faſtenſpeiſen / 
namlich Mehlfpeiſe vbrrſchledenerley, Fiſche und den von mir ſchon bekannten Ka⸗ 
puziner Stockſſſch aufwarten. Kenner von Speiſen werden melne Fertigkeit von 
Sperſen iu ſchoͤtz in wiſſen; beſonders ſehe ich auch in Beſtellungen ſowohl in Mer 
nagen als auch uswärtig zu kochen, jeder Zeit zu Beſehl. Auch werden twiedıe 
Grfuntpeitd: und Speiſe · Boullion verfertiget und zu allen Zeiten zu haben ſeyn. 

3 Stic, Stadtkoch. 

5 5 Bees lou. Auf. tin Gut, welches mit 78800 Rthlr. erkauft und zu 

82000 Rthlr. loudſchaſtlich topitt iſt, wͤͤnſcht jemand gleich noch 4100 Rthlr. 
Diandsrirfen in Weihnachten d. J. eln Capital von 121500 Ribl. in einzelnen Ca⸗ 
vitalten zu 3 500 Rthl., 5009 Rthl. und 3000 Rihl. Die Obligationen tonnen 
auch ſoſolt cedirt werben. Jedoch allts ohne Ein miſchunz tines Dritten. Wer 
biexouf ceflettlet, wird gebeten N chricht unter der 3 eee * an Ein 
Koͤn gl. Intelligenz Comptolr abzugedenn a 

) Breslau. Eine kleine Stube mit Weusles in om ben Diese, an 10 
vermiethen. Das Näpere am Kraͤnzelmatkt Im Adolſſchen Haufe No. 1203. . 
dem Lohnkutſcher Zopner. 

Breslau. Sehr gute trockne Eredräben fin. biulg zu babe . auch 1 
tele giräuchetkir Elbe Lachs angefomnien dey . 
= . 8. Gintzer, im pototboſe. 

95 775 Breslau den aten Novbr. ı 822. Die beute Morgen erfolgte glückliche 
Entbindung ſelner Frau von einem 9 Kaaben zelget n Wan wu: 
Wasen hlermit ergedenfl an. 5 

4 Di Raths letter Steets, 
9 Breslau Um den häufigen Nachfragen zu begegnen, zeige ich bier 
an, daß ich die ohnlängſt angezeigten wollnen, baumwollnen und e en f 
eben eh im Banyın, : eis auch und vorzüglich im Einzeln verkaufe. 
En Wub⸗ lm Regner, goldnen Krone om großen Ringe. 
— Bette au. In einer Provinzialßadt int ſogleich elne Apotheke aus freyer 
Hand zu verkaufen. Naͤhere Auskunft darüber ertheilen auf Porto wo Brieſe 
die Herten Geträder Seremann. 5 
70% r tau. (Gitirgs 2 Butt ir) von u vorjüglicher Güte in raus. u 
173 Quart Preuß. Maaß a 18 fgr. N. M. iſt zu verkaufen. ben Di 
Boa Häusler, dußten Oblouer⸗Straße im grauen Strouß No. 10 98. 
Leobſchäs den 2ßſten Juny 1822. Das Fürſt Lichtenstein Sedhpan 

Iigerndorfet⸗ Fülſteutkums⸗Gericht Königl. Preuß. Anthells, macht Hiermit 

öffentlich dekanne, 5 das in dem Sürſtenthum Troppau und CH, Zee 
er e- 
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gelegene auf 50458 Rio lr. 10. far. landſchaftiich abgeſch aͤgte Rittergut Ra 
30 pen, Wepasste: W 5 E 25 a e ae 
Beſihers keepold v. Köhler und eines Gläubigers in dem, vor dam Commiſſario 
dem;wnterärichustem Director auf den 8. Oktober das., den 7. Yanuar 1823. 
82 den dten Apel 1823. Vormittags um 3 uhr im biefigen Für ſtentbums⸗ 


dert, ſich zu der vorbeſtimmten Zeit einzufinden, um thre Geborh abzugeben 
and fon, falls nicht etwa hierbey vorkommende rechtliche Ude 15 is 


den unfehlbar zugeſchla en und auf die etwanigen wachherigen hoͤheren Gebothe 
keine weitere Kück genommen werden. Zugleich werden die 1 
Reals Creditoren zur Wabrnehmung ihrer Gerechtſame vorgeladen Die aufge⸗ 


R N Sch 
HDirſchberg den 10. Auguſt 1822. Ueber das Virmoͤgen des Specerey ⸗ 
Krämer J. H. Wilhelm Paul zu Steinſeiffen, iſt auf Antrag eines reſp. Glau⸗ 
digers der Concurs eröffnet, SD Serminus lantbarionis ſaͤmmtlicher Fordetun⸗ 


Sun Commiflarius Dofimann in Schmiedeberg Lorgeſchl igen werden, zu er⸗ 


oußengebutbenen Gläubiger aller Ihrer Anſprüͤche an die Maſſe verluſtig erflart, 
und Ihnen deshalb auch gegen die übrigen Gläubiger ein Bi Siluſchweigen 
auferlegt werden wird. Zagleich wird allen und jeden, welche von dem genann⸗ 
ten Gemein ſchuldner Paul etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brleſſchaften 
binter fa) haben, hierdurch angedeutet, demſelden nicht das Mindeite veradfolgen, 
vielmehr dem unterzeichneten Gericht davon foͤrder ſamſt treulich Anzeige zu machen, 


foüte, noch außerdem alles ſeines daranhabenden Unterp 

für verluſtig erklärt werden wird. D 4 

rs e Darrimonial: Gerigt der hochgraͤfl. v. Matuſchkaſchen Herrſchaft 
W TE Mapı, 


— 2 FR una 
v 22 * 


Ele ni} 
Be LEER car 5 


EL 


21436 


| kamm 5 


55 3 Hot. eh 12 1 Haus, pro 35 Beh 
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5 e eee 
m Neo zw. des Breslauſchen Zntenigenz Blut 


Re vom 5. November 1822. 


Gerchtich confftmirte Ke N 
bels den 23. Octbr, 1822. Nachſtehende 1 885 fm vorge⸗ 


215 Beim Geilchteamt zu fiebersdorf: 
1. Sal. Urbans, um Bieders Bauergut, pro 1850. seht. 
FAR 5 Bei Ober⸗ Baumgarten. = 
2. Mibes, um Schindlers Garten, pro 250.15. 
III. Bei Ober ⸗Wolms dorf. 


Bei Jauernick. 
15 4 Klemmers Kauf, um n Bete Bauetgut „pro 3980 pt.) 
V. BeirMieder -Arnsdorf: ©. 
Ä 5. Herrmanns Kauf, um Koſchegs Stelle, pro 1508‘ ui 
4 Oitos Kauf, um des Waters Hofgarten. 
7, Belknets, um Valdes. Gut 2400 till. a 
es IL... Be Camera La a 6 
. 8. Hoffmanns, um Kügler Garten, pro 720 riß. AR 
e VI. Bei Ober⸗Stanoſditz 1 
Er Rehkorns Kauf, um Jurſchkes Haus, pro 215 ab. 
10. Heinrichs, um Gnieſers Stelle, pro 22» 1 8 
a vll Pießwitz. 


e Kerberg Kauf, um ae Be vro 300 . 


1 


ea worden: 
1) Kauf des Johann FR um das on No. 23. neos, pro 


„%%% el * 


78. * 


200 Rehl. 


„Käufe vorgeſollen: 


386 Rthl. 15 far. 


gene Haus, far 380 Rtihl. 


für 20 Rihl. 


* 0 4002) Ei | | 
2) Dei Gaulle ale, uin dle Sab. Mo, * zu eus eadorf, pro | 


3) Dez Joheun Hubtich, um ein Haus dem Son Kloß zugrbörig gu 
weren iu Lugicme gelegen, pro 200 Mthl. Seeliger. 

8 Conſtadt den 9. October 1822. Das Königl. Geric der Stadt Con⸗ | 
ſtadt macht bierdurch bekannt, daß in dem Jahre 1821, bey dunſelban . a 


1. Kauf des Wliheim Weiß, um das Borengfihe Hous, för 600 Kaffe, 
2. des Earl Spalzeck, um das Haus ſub No 75.7 für 600 Rihlr. 
3 des Caͤmm · rer Langner, um das vaͤterliche Haus, für go Rihlr. 

4, des Wühelm Giesler, um das Haus ſub No. 60., für 500 Rthlr. 

5 des Adroham Moiſes Weſel, um dos Elsingſche Haus, für 450 Rihl. 
6. des Wilhelm Baumgaͤrtne⸗, um das Weſelſche Haus, für 467 Rthlr. 
7. des Kaufmann Wubelm Scholl, um das Kulſtrungſche Haus, für 


8. des Wiihelm Lande, um das Walzſche Haus, für 325 Rthle. . 
9. des Michoel Feya, um das in der Namslauer Vorſtadt ſub No. I. gele⸗ 


10 des Jacob Schmidt, um das Baumgzärtnerſche Haus, für OR. ix 
11. Ehritten Rosner, um das vaͤterliche Haus, fuͤr 300 Rttl. 0 

12. Ernſt Muller, um die Schönfeldſche Scheuer, für 72 Reh. 

13. des Daniel Kahla, um den Spotzeckſchen Garten, für 60 Rip; 

14: Carl Mreſſeck, um eln Stack Acker vom Andreas Herrmann, fur 


1 1. Wilhelm Czackowske, um den Adam Wiltiſchen Gorten, für so Nhl. 
16, des Carl Mueſſtop, um ein Stüd Gatten vom Sammer Seäfer, 


17. dis Jatob gelcka, um ben Elblngſchen Scheuerplaz, für ı grebe 


8 ſgr. 9 pf. Treope. 


Freybarg den 5. October 1822. Biyden Gerichts aͤmtern And 1 2 


Käufe vorgelomimen: 


I. Beym Gerichtsamte zu Adelsbach. 5 
i 5 "Gottlieb ulders, um Großers Fteygarten, Pro 1250 Rt.. 
20% Them Kauf, um Thielſches Bauergut, pre 1000 Rthl. | 
» betis Kauf, um Kleinere Gut ia Froͤhlichsdorf, pro ago ar ’ 
+. II. Deym Gericht zu Neubau. a 
30 Kalbe Kauf, um Hielſchers Garten, pre 200 nl. 
5) Saͤmegers auf, pro 260 Rth. 
6) Rufficıs, ums väterliche Haus, pro 2 10 th. 
7) Rofemannd, um Noſemanns Stelle, pro 700 Rthl. 
2) Keppels, um das Hermsdorfer Zech tuhaus, pro 8 5 Nth. 9) 


: » 0 405 ) - Es 
Zug Scbuelher, um Völs Garten, pro 95° ie ee 


10) Gotilleb Strauches, um Demuths Haus, pro 280 au. 8 85 2er 


210 Hohlſels, um Posuers Haus, pro 300 Rih. 


Lo wen den 4. Octbr. 1822. Bey dem anderzelcueten Gerlchteamte 
find in dem Zeltraume vom iſten May bis ult. Stwibr. 1822. nachßtehende Beſiß⸗ 


deränderungen vorgekommen: 


1) Kauf des W Ihelm dehmann, um dle Sreyſteue Do. 8 8. iu Kirchberg, peo 


3 30 Riehl. 
a 2) Kauf bes gran Schuber, um das Angerbaus ſub Ne. 74 in Pllkendorf, 
pro 13 Ritz 21 ſar 83 d. 
3) Kauf des Wente Goldmann, . um die Gerpfele ſub 95. 9 ö. zu Tornige, 
pto 130 Rh: A 
een b. daaler Rogan- &nhtergen Seigitamt, ; 
clemelt. 
a ease n den ene Septbr. 1822. Der Johann . hat 
In zu Kategnetz Königl. Anthells belegenes Freybauergut lub Neo. 3. an den Earl 
Gottlieb Hauer, pro 1800 Reihl. Cour. verkauft. 
tüben den 14ten Octdr. 1822. Der Johann Gottfried Tſchickart hat 
feine zu Altſtadt beſitzrude Kretſcham⸗ Nahrung ſub Nr 26. an den a Griedrich 
1 pro 2100 Kehl, verkauft. 
Koͤntgl. Preuß, Land und Starr. i 
Läben» 510 13. October 1822. Dir David Beimann hat fein Hans 
fu Ro 125 un der Liegnitzer Amtsvorſtadt an den Mauergeſellen Fredi Fel⸗ 
Ienberg, pro 390 Athl. Courant verkauft. a 
Ei Königl. Land⸗ und Stadtgericht. e 
Leubus den roten October 1822. Bei dem Königl. Gerichte der 
ehemaligen Leubuſſer Stifts⸗Guͤter find folgende Käufe confirmirt worden: 
1. Kauf der Hedwig Wengler, um Joſeph Wenglers Schmiede, für 
9 Rthl. 
bi . en der Catharina Stuſch, um Michael Stuſches Haus zu Glei⸗ 
nau, für 30 Rthl. 


a 


3. Kauf des Chriſtian Schmidt, um Gbeiſtonh Reufes Stell, für 


o Rth. zu Pran au. 
5 4 en de Gottſtied Gabel, um Gotti Gabels Särtmerfehe, für 
200 Rthl 
5. Kauf die Sonic Keinfäßerg, ai 87 Rofina gon mne, für 
500 Rthl. e a 
6. Kaufdeb Satie dende um Senn Hanes Shu, firssom, 
zu Althoff. ; af 


x 


* =; 


e e 


7. Kauf des Brian Mann, um Gottlob Manns Gans, ür 180 Reh. 
u Lanna - 
: 8. Kauf des Joſeph Heider, um ein Stück Land. vos be Sr ehen 


3 Mahle zu Reichwald, for 180 Athl. 


9. Kauf des Franz Geppert, um Anton Sindness Stele . ‚ie 130 Kitt. 


zu Tannwald 


10 Kauf des Gottiib Hänsler, um 1 Morgen Acker vom Aton Re⸗ 
, fuͤr 60 Rthl. zu Maltſch. 
11. Kauf det Franz Joppich, um gun hanf Stelle, ‚fies, 550 . 


zu Weinberg. 


12. Kauf des Franz Eat Bock, um Zeſeph Scholle Haus, für 


343 Rihl. zu Thiemendorf. 


13. Kauf des Jeſeph Thamm, um Joeſerh Schartes Yauergut, für 
1100 Rthl. zu Hochbauſchwitz. 
24, Kauf des Franz Freudenberg, um Kranz Broudenbergs Sieb, 


für 1500 Rtkl. zu Hertmaunsdorf. 


15. Kauf des Franz Thamm, um Benad Sherfensengs Haus, für 


160 Rthl. zu Hennersdortk 


16. Kouf des Gh iſtopb Prieſe, um Gottlieb Prieſee Haus, tur 180 ih. 
17. Kouf des Gottlieb Kus tig, um Epriftian Gens lers Haus, für 


220 Rihl. zu Pombſen. 


18. Kauf des Gott ich Zahn, um Carl Arts Mühle, für 4000 Rttl. 


19. Kauf dee AipriBion: Weiß, um David Zobels Haus, für 22 Rt. 5 


zu Willmannsdorf. 

30 Kauf des Gottfried Keiert, um Beupel- Antufeh baus, für 
210 Rthl. 
8 Lauf dee Joſeph Adolph, um Geuftied Beinests baus, 4 für 


215 Rtil. 
ae 22- Kauf des Johann Michael Grun, um Nehier Grune Heus, für 
200 Rthl. N 


R En Kaufbes@gid Surg, um der Glifabeih Dienft Siehe, fürtsoogept. 
Im8d 

2% Ka ib Carl Wittig „um Ehriſeyb ‚Maimalbe, ‚Stk, für 

2 55 Auf des ehrician Kiekmalter, um Carl Wittichs Sale, für 

Nhl. 


26. Kauf dase Melwald, um wolli Meimolds Ste, für 


Tor 


200 


* 880 Kthi zu Oelendorß D 


— 
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5 R Mittwochs den 6. November 1922, 
En Auf Er. Königl. Majeſtat von Preußen . . 
Ae eee Goerite Besch. 
Breslanſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XI. IV. 


„Breslau den 30. July 1822. Wit zum Köulgl. Stadtgericht Hicfiger 
Haupt und Reſidenzſtadt verordnete Otrector und Juſtizräcbe bringen hierdurch 
zur algemetnen Kenntniß, daß auf den Antrag des Rauchhaͤndler Raue das dem 
Kaufmann Ender ingenörige, Haus No. 1367. auf der Catharinengaſſe, welches 
nach der in anſerer Regiſtratur oder dei dem allbler aushängenden Proclama eln⸗ 
zuſehenden Taxe zu 3 pro Cent auf 13448 Rehl. abgeſchäßzt iſt, o ffenſlich verkauft 
werden fol: Demnach werden alle Neſig⸗ und Zahlungsfäzige durch gegenwär⸗ 
Liges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hierzu angeſetzten 
Terminen nänıli den aten Nobember a. c, und den sten Januar 1823: beſonders 
oder in dem letzten und peremtorlſchen Termine den 6. März 1823. ad um 10 Uhr 
vor dem Konig. Jußtzrath Herrn Raubach in unſerm Partheien ‘Zimmer in Pers 
ſon oder durch gehoͤrig informirte und mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht vers 
ebene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Yallizz Commiffarien zu erſcheinen, 
die beſondern Bedingungen und Modalltaͤten der Subhaſtatton daſelöſt zu oerner⸗ 
men, Ihre Seboihe zu Protocoll zu geben und zu gewaltigen, daß demnächſt, in 
ſofern kein ſtatihafter Widerſptuch bon den Intereſſenten erklart wird, der Zur 
schlag und die Adjadicatton an den Meift» und Beſtbiethenden erfolgen werde. 
Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchiülngs dle Löͤſchung det ſämmt⸗ 
lichen ſowohl der eingelragenen, als auch leer rde BerDerungeh und zwar 
letzterer ohne Production der Inſirumente verfügt werden. a 
ee" Das Koat. Stadtgerißt. 7 0 0° 
9 Kieferſtͤdtel den ꝛ9ſten October 1822. Bas Gerichts amt der Herr⸗ 
ſchaft Kieferſtaͤdtel macht hierdurch bekonnt, daß auf den Antrag eines Real Hläu⸗ 
bigtes die dem Joh im Lutas zugenörige, auf tog Rihl. 1 ar. sd abgeſchaͤtzte 
und ſub No. 3 . in der Grade Kieſerſtädtel belegene Poſſeſſion in dem einigen an⸗ 
beraumten Termine kicitatibnis des Sten Januar 1823. an den Meifts und Beſt⸗ 
biethenden Öffentlich verkauft werden fol, weshalb Kauftuſtige eingeladen werden, 
.. RG an dieſem Tage Vormittags um 10 Uhr an gewöhnlicher Gertchtsſtelle einzuſin⸗ 
den, ihre N tyun ua ten N Melſtblethenden zu gewaͤrtl⸗ 
gen, wenn keine geſetzlichen Hinderniſſe eintreten. Be}, 
e Lesbſch is en October 1822. Das Gerichtsamt des Rittergu⸗ 
tes Bien ihn kund und bekennel hiermit öffentlich beſonders abet wo es von nö⸗ 
then iſt, daß das dem Bauer Auguſtin Kraufe gebörige, „zu Branitz Leobſchützer 
Ereiſes ſub Mo. 124. belegene dien viertel hubige Freybauergut welches laut der 
gerichtlich aukgenommenen Tare vom 14ten d. M. auf 1773 Rtülr. 22 d Courant 
i e a “Bee 


‘ 


N 6 


2 (4%) 8 


gemirdiat worden, auf Antrag der Gemeinde Bran im Wege der nethwendigen 
Sub haſtotten sffestlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll, wozu Termine 
auf den z en December e., aten Januar 1823. in der bieſigen Gerichtsamts⸗Kanz⸗ 
le und det lte peremteriſchen Termin auf den aten Februar 1823. auf Burg 
Branid anberaumt worden. Kaufluſtige und Zahlungskähige werden daher hier⸗ 
mit vo geladen, ihre Gebethe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden zu gewärtigen, a dem auf die nach Verlauf des letzten kieitattons⸗Ter. 
mins etwa vorkommende Gebothe nicht weiter reſtectirt werden würde, in ſofern 
nicht geſctzliche Umſtaͤnde eine Ausuabme geſtatten ſollten. — 
Das Gerichts amt des Rittergutes Branttz. sus 
nn #) Reobfchäg den schien October 1822. . Das Gerichtsemt des Rittergu⸗ 
tes Planitz und der Kolonie Mlehelsdorf kur kund und füger hie mit oͤffentlich zu 
twlgen, daß das zu Branitz Leobſchützer Ereiſes ſub No. 96. des Ruſſikal⸗Hypo⸗ 
thekeubuchs delegene 23 virtel hubige Bauergut und die dazugederlgen ſub No. 17. 
des Dismendrations⸗Hypothekenbuches aufgeführte. 9 Sikeffel 38 TOR. aroß 
Mass Ausſaat ehemaligen dominlal Grundſtͤcke, weiche zuſammen auf agg Rchl. 
8 ser. 72 d', gerichtlich gewürdiget worden, auf den Antrag eines Neal Gläubi: 
gers im Wige der Executſon oͤffentlich an den Meifbiethenden einzeln oder zu⸗ 
forimea: verkauft werden ſollen wozu die Licitations⸗Termine auf den ziſten Des 
cember a. o., den 1. März 1823. in der Kanzley des unterzeichneten Gerlichtsamts 
zu Lectſchütz, und der perenteoriſche Termin auf den sten Map 1823. auf Barg 
Beanitz anberaumt worden ift. Kaufluſtige und Zahlungs fähige werden daher 
biermit vorgeladen, in dieſen und insteſondere in dem perenſtoriſchen Termine zu 
erſcheinen „ihre Grbothe abzugeden und bat der Meigblethende und Zahlungsfählge 
den Zuſchlog zu gewarligen, in dem auf die nach Ablauf des letzten Lieltattons⸗ 
Termins etwa ein kommenden Gebothe nicht weiter reflectirt werden wird, in ſo⸗ 
fern nicht geſetzuche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen ſollten. i 
Dias Gerichisaut des Rittergutes Branitz. 


VVV = Koͤcher. 

) Leobſchuͤtz den zoſſen October 1822. Das Gerichtsamt des Ritter gu⸗ 
des Branitz thut kund und füget hiermit öffentlich, beſendets aber wo es von nöͤ⸗ 
then iſt zu wiſſen, daß das dem Dazer Johann Watzlawick zu Brauch keobſchützer 
Erciſes ſub No. 110, gelegene drei viertel hubige Freybauerzut, welches nach der 
aufgenommenen Taxe auf 1759 Ned. 1 far. 105 pf. Courant gewürdiget worden, 
auf den Antrag eines Real Gläubigers im Wege der nothwendigen Subhaſtatien 
öffentlich an ven-Merfoierhenden verkauft werden ſoll, wozn der wine aut den aten 
December c., aten Jannar 1823. in der hieſigen Gerichtsamts⸗Kanzled und der 
letzte peremtoriſch⸗ Termin auf den 3. Februar 1823. auf Burg Branitz anberaumt 
worden. Kauffuſlige und Zahlangsfählge werden daher hiermit vorgeladen, in 
dieſen Ter maten beſonders aber in Termino peremtorio zu erſcheinen, ihre Gedo⸗ 
ide abzugeben und den Zuschlag an den Meiſt, und Beſſbierhenden zu gewäͤrtizen, 
indem auf die nach Verlauf, des letzten Licitattens⸗Termins etwal eingehenden Ge⸗ 
bothe nicht weiter keffectirt werden wurde, in fofern nicht geſetliche Umſtaͤnde eine 
Ausnahme zulaſſen ſollten. F 
Das Gerichtsamt des Rittergutes Btanitz. 


* 


rn Köcher. 
Glogau 


+ 


nicht geſetzliche Umfänte eine Ausnahme geſtatten. Uebrigens ka 


2 (4% . 
Silogau den aaſten September 1833. Die zu Banſau belegene dem 
Kreiſchmerichen Erben gehörige Häuslerſtelle ſol Theilungs wegen öffentlich ver 
kauft werden und werden Kauf uſilge daher hiermit autgejördert , ſich deshalb 


auf den zien Januar 1823. Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloſſe zu Ban⸗ 


zutzkty angewirfen, das Gut ſelbſt Kanftuſtigen vorzuzeigen. 
S erichtsamt der gräfl. v. Hangwitz 2 ste errichaft Korn N; 

FToarnowitz den 23. April 1822. Da bel dem unterzeichneten ſeulßendes, 
herrl. Beuchnergerichte hleſelbſt auf Anſuchen einiger Real „Glaͤubiger die in dem 
Fͤrſtenthume Oppeln vad deſſen freien Standes ⸗Herrſchaſt Beuthen belegene 
Allobial Nittergüter Schomberg und Orzegow, nedſt Zubehör, im Wege der Exe⸗ 
cutton an den Meiſibiethenden verkauft werden ſollen und die Biethungs⸗Termine 


auf den aten Serkember d. J., auf den aten December d. J. und deſonders auf 


den ten März 1823, jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſgen Gerichts⸗ 
Zimmer angefetzt worden find, fo. wird ſolches, und daß die gedachte Hüter lin 
Jahre 182 1. von der oderſchleſſſchen Landſchaft auf 74722 Rthl. 11 gr. 8 pf. Cour. 


den Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, gewüͤrdiget werden find, allen beiigfäblgen 


Kaußuſtigen bekannt gemacht und dieſelben hiedurch aufgefordert, beſonders in 
dem zuletzt gedachten Termine, welcher peremtoriſch iſt, entweder in Perſon oder 
durch zulaßſge mit hinlänglicher Information und gerichtliche Special» Bolmane _ 
verfehenen Mandatarlen zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, mit dem Bey⸗ 
fügen, daß nach Ablauf des letzten Termins der Zuſchlag erfolgen Folk, in lofern 


FR; 


n die Fanpfchafts 


7 


liche Tope zu jeder ſchicklichen Zeit in der ieiigen Regiſſtakur eingeſeben weiden. 


Gräflich Henkel v. Donnersmark freiſtandesherrl. Beuihner Gericht. 
„ den 11ten Juny 1922. Von dem Zufiigafite'des Ritters 
gutes Rakau wird dem Publiko hiermit öffentiſch bekannt gemacht, daß auf 


Antrag des Domini Rackan der von der Eleonora geb: Dernardiuecehf. Krisch 
mer Nee, im Wege der nothwendigen Sudhaſtation erſtandenen, im Dorſe 


Rackau Leobſchäser Ereiſes ſud o. 47. belegen Keetfihein ſammt dazu gehs⸗ 
rigen änderepen und Gerechtigkelten und dle ſub No. 2 und 31. des Dis⸗ 
membrations⸗ Hypothequenduches aufgeführten 10 große Scheffel 103 [JRuthen 
18 Fuß ehemaligen Domintalacker und Wleſe, welche Realitäten zuſammen auf 
2090 Nihlr. tapirt worden, reſubhaſtirt werden ſollen, es find. daher zum 17 3 
* N weite 


rar. 
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weltigen Öffentlichen Verkauf dieſer Realitaͤſen Termine auf den zıffen Auguſſt 
und zıflen October c. in der hieſigen Gerichtsamtskanzley und peremtorie auf 
ben Eten Januar 1823. auf dem Schloſſe zu Rakau anberaumt worden, Kauf⸗ 
luſtige und Zahlung sfabige werden hiemit vorgeladen, am gedachten Tage zu 
erſchelnen, idre Geborhe abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ 
biethenden und Beſſzahlenden dieſe Realitäten werden adjudictet werden, in ſo⸗ 
fern nicht geſetzliche Umfände eine Aus nahme zulaſſen ſollten. FR 
. Das Juſtizamt Rackau. 


BERN . Röchen 
Leobſchütz den 19. Juny 1822. Von dem Gerichtsamte des Ritter⸗ 


gutes Rakau wird dem Pudliko hiermit öͤffentiich bekannt gemacht, daß die 
den Maler Joſeph Meltſchiſchen Eheleuten gehoͤrtge ſub No. 40. des Hypotde⸗ 
juentuches in Rakau Leobſchützer Eroifes gelegene Drepgängise Waſſer⸗ 
Male, nebſt Ländereten und die ſub Nro. 1. des Dominial x Pypotheken⸗ 
duches eingetragenen 1782 Domintal⸗Graundſtaͤcke zuſammen bon 75 Scheffel 
4 Metzen Preuß. Maas Aus ſaat Acker, welche Reali aten zuſammen auf 2921 Rihl. 
9 er. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden find, im Wege der nothwendigen 
Sabhaßfatlen an den Meiſtbietdenden verkauft werden ſollen. Es werden demnach 
alle une jede, welche dieſe Realttären befigen wollen, hiemit vergeladen, indem 

zum öffentlichen Verkauf auf den zıflen Auguſt und 3iſten Octbr. in der hieſigen 
Gerichtskanzley und peremterie den 7. Januar 1823. auf dem Schloſſe zu Rakan 
auberaumten Lex mine zu erſchelnen, ihre Gebothe ad Protocollum abzugeden und 
demnach zu gewaͤrtigen, daß dem Melſtdtetbenden und Beſtzahlenden dieſe Reall⸗ 
täten werden adiudicirt werden, wenn nicht etwa geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme zulaſſen ſollten. Das Jaſtizamt Ra kau. Kocher. 
Natidor den 7ten September 1822. Da ſich in dem am igten July e. 
angeſtandenen Sur haſtations Termin des dem Johann Kommorecke gehoͤrigen auf 
ac Riblr. Courant gerichtlich gewuͤrdigten ßten Anthells ehemaligen Neu⸗Bis⸗ 
kauer Vorwerks⸗ Ackers, deſtehend in 2 Scheffeln groß Maas Aus ſaat kein Kauf⸗ 


luſtiger gemeldet hat, ſo iſt auf den Antrag eines Real Gläubigers ein nochmoli⸗ 


get Termin zu deſſen Verkauf und zwar peremtorlſch auf den 2yſten November c. 
fruͤh um 10 Uhr in loco Bieskau anberaumt worden, wozu zahlungsfabtge Kauf⸗ 
luſtige nit dem Bewerlen hierdurch vorgeladen werden, daß nach erfolgter Ein⸗ 
willigung der Real» Gläubiger der Zufch lag des ſubhaſttrten Grund ſtücks erfolgen 
und anf die fpäter eingehenden Licita keine Rückſicht genommen werden wird. 
Herzogl Gericht der Guͤter des ſäculariſtrten Jungfrauenſtlfts. 
Szarnowanz bel Oppeln den ziften Auguſt 1822. Auf ben Antrag der 


hach dem verſtorbenen Häusler Thomas Hunczeck verbliebenen Ersen, fol Behn ks 


der Erbtheilung die in dem zum Königl. Amte Czarnowanz gehörigen Dorfe Chros⸗ 
elnna Oopeluſchen Crelſes ſud No. 44. gelegene, dieſen Hunczeckſchen Erbin zuge⸗ 
hoͤrige Rodothhaͤuslerſielle, welche dorfgerichtlich auf 48 Rihlt. 19 gr. Courant. 


* 
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172 Vormittags um 10 Übe in der bieſigen Amtsk nagt y ant eraumt worden, 


11 


auftuſtige w 

den Zuſchlog an den Beſtbiethenden — in ſofern geſetzliche Hinderntife nicht eine 

Aus nahme fulaſfen — zu ge wärtigen. 4 ee 
ar Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. Storch. 


Czar⸗ 


it worden, — an den Meile und Beſtbierbendenoffentlich verkauft werden. 
mnach hiezu ein einziger und peremtoriſcker Termin auf den 19 Dicembtr 


erden demnach hierdurch eingeladen, ihre Gebothe abzugeben und 


* 
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FCtfarnowanz bei Oppeln den 13ten July 1822. Auf den Antrag eines 
Real »Gläubigers sol das in dem zum Königl, Amte Tiarnowanz gehörigen Derſe 
Belasna Oppeln ſchen Cteiſes ſud No. 6, gelegene, anderthalbhuͤbige den Ma bus 
L ſſonſchen Erben zugehorige, in 881 Scheffel altes Maas Acker und Wie enland 


dem lebenden und todten Inv ntarti und der im brauchbaren Zuſtande vorhandenen 


Wirihſchaftsgebaͤude, bestehende Bauergut, welches dorfgerichtlich anf 443 Ntbl. 
28 for, Courant gewürdiget wo den — im Wepe der recution an den Meiſt⸗ 
und Beſibiethenden Öffentlich verkauft werden. Es if daher zu deſſen Verkauf ein 
einziger und peremtoriſcher Termin auf den igten December Vormittags um 10 Uhr 


in dor Hlefizen Amis kanzley anberaumt worden. Kaufluſtige werden demnach bier; 


durth eingeladen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag au den Meift- und 


Beſibiethenden — in ſofern geſetzliche Hinderniſſe nicht elne Ausnahme zulaſſen — 


zu gewartigen. Die Taxe kann in den Amtsſtunden zu jeder Zeit hieſelbſt einge 
ſehen werden. i . 


Wi Koͤnigl. Preuß. Domainen-Jufizamt. > 
3 „CCC „ Sterch. 
J n RK 88 
) Brestau den aten Novbr. 1822. Es ſellen am arten Novbr c. Vor⸗ 
mittags von a bis 4 Uhr in dem Hauſt No. 37: auf der Büttner goſſe die zum Rach⸗ 
lee des Kaufmann Lazarus Simmel gehörigen Effecten, beſtehend in tiber, 
lden, Mötein, Betten, Einen, Kleidungsſlücken und Hausgträth an den Meiſt⸗ 

bin thenden gegen baark Zehlung in Courant verſtetgert werden. DRG - 
En Der Stadtgerlchts Sertetair Seger im Auftrage. 
) Breßlen dein 2 Nopbr. 1822. Es ſollen am l aten Novbr e. Vormit⸗ 


togs von 9 dis 12 lle und Nachmittags von 2 bis 3 Uhr in dem Gewoͤlde an der 


Reuſchen drücke Lie zur Concursmaſſe dis Koufmannd Danzmann geboͤrigen Effecten, 
beſtehend in den Handlung; Uienſilien und einigen Moͤbeln an den Meiſibiethenden 


gegen baare Zah ung in Courant verſteigert werden. „ = 
an Der Stodigerichis⸗Setcretolr Seger Im Aufteage. - 
Citationes. Edictale s.. 
i Lublinitz den 27. April 1822. Das Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt 
Luklinitz ladet auf den Antrag feiner Geſchwiſter, den bendwedemann Lorenz Wots 
tod aus vublinitz, welcher im Juni 1816. bey dem Koͤnigl. Preuß. 17 ten Landwebr⸗ 
Infanterie Regimente im Auguſt 1816 aber, bey dem gten kandwehr⸗Infamerte⸗ 
Negimente geſtanden, und in letzterer Pertode zum Blokade⸗Corps von Groß⸗ 
Glogau verſetzt, ſpaͤterhin aber im Lazartthe zu Glatz geſtorben ſeyn ſoll, und ſeit 
dem Jahre 1814. keine Nacht icht von feinem Leben und Aufenthalte den Geſchwi⸗ 
ſtern zugekommen, dergeſtalt vor, daß derſelbe binnen 3 Monaten und ſpäteſtens 
in Termino den 6. Februar 1823. Vormittags 9 Uhr in bieſſger Getichts⸗ Canzley & 
perfönlich oder durch einen mit gerichtlicher Vollmacht und Inſormation verſehe⸗ 
nen Bevollmächtigten erſcheine oder im Ausdleidungsfalle gewärtige, daß er 
8 richterliches ae fuͤr er erklaͤrt und der Rachlaß ſeiner Eltern unter 
eine Geſchwiſter getheilt werden wird, 33 a 
. Das Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadl Lublin. 8 = 
5 ubll⸗ 


/ 2 tern) 
ji " Pudtinig den ayſten April 1822. Der im Jahre 1813 zur Landwerh 
Lubliniger Kreiſes ausgehodene Ricolaus Gawlik aus Ponoſchau Lubliniger Crel⸗ 
ſes, welcher ſeit dem Jahre 1814 von feinem Leden und Aufenthalte keine Nach⸗ 
ag gegeben, wird auf den Antrag feiner Geſchwiſter hiermit vorgeladen, ſich 
n Ter mino e E 5 e ee 
f den sten Februar 1823. Vormittaßs 10 Uhr 


auf hleſiger Gerichts⸗Kunzſen perloͤnlich oder durch einen wit gerichtlicher Voll⸗ 
macht und Information verſehenen Mandatorium zu geſtellen, im Ausbleidungs⸗ 
falle aber zu gewaltigen, daß er durch richterlich es Exkeuneniß für todt erklärt, 
und fein Erbtheil feinen Geſchwiſtern gusgefelgt werde wird 

f ; ar Das Gerichtsamt von Ponoſchau. . 

Schweidnitz den 20 Auguſt 1822. Alle dle, welche an das mittelſt 

Verfuͤgung vom Hen April 1799. von Seiten des unterzeichneten Gerichteamt 
auf das jetzt Schieſerdecker Aliſche Haus No. sr, der Stadt Hohenftiedeberg 
für die Fruͤhaufſche Curatel zu Sims dorf eingetragene Capital von 75. Nihlr. 
und 5 bio Cent Zinſen oder an das darüber außzefertigte Hypotheken ⸗Inſiru⸗ 
ment einen Anſpruch zu haben vermeinen, werden hierdurch aufgefordert, in 
Termino den 7ten December Vormittags 9 Uhr in der Gerichts⸗Kaußley zu 
Hohenfriedeberg zu erſcheinen und ihre Anſpruͤche nachzuweiſen, indem bey 
ihren Nichterſcheinen ihnen ein unbedingtes Stillſchweigen auferlezt, die Amor⸗ 
tiſation des erwähnten Hypetheken⸗Inſtruments erfolgen und endlich die koͤſchung 
der gedachten Poſt verfügt werden wird. Ä 


Das ſtepherkl. v. Sepers und Tboßſche Hobenfrtedeberzer Gerihrdamt. 


IE ER a 3 er Huͤbner. 
Heyde Gersdorf den fen Septbr. 1822. Das Gerichts amt zu 
Heybe Gees dorf fügt allen und jeden unbekannten Gläubigern des inſolvent 
wordenen biefiaen Hausbeſttzers und Zugemüßhaͤndlers Johann Gottlieb Altmanns 
hiermit zu wiſſen, daß uͤder das Vermoͤgen deſſelben nach vorgaͤngiger Ertlaͤ⸗ 
rung der Gläudiger per Deert. vom 30. Auguſt c. der Concurs eröffnet und nun⸗ 
mehro Termin zur Liquidation und Berification ſämmtlicher Forderungen an die 
Cencurs⸗Maſſe auf den 7ten Janyar 1823. Vormittags um 11 Uhr angeſetzt 
worden iſt. Erwaͤhnte Gläubiger werden dahero geladen gedachten Tages zur bes 
ſtimmten Stunde vor hieſigem Gerichtsamte entweder perfoͤnlich "oder durch mit 
vollſtändiger Information und geſetzliche Vollmacht verſehenen Mandatarten zu 
erſcheinen ihre Anſprüche an die Maſſe gebührend anzumelden und zu beſcheint⸗ 
gen, die in Händen hadenden Schuldverſchreibungen oder ſonſtlge ſchriftliche Be⸗ 
weis mitten mit zur Stelle zu bringen, auch ſich über die Beibehaltung oder Abaͤnde⸗ 
rung des in der Perſon des Herrn Juſtiz⸗Cemmiſſartus Hofmann in Görtig 
beſtellten Interims Curatorts und Contradketoris zu erklären. Diejenigen welche 
in dem anberaumten Termine weder perfönlich noch durch einen Bedollmächtigten 
erſcheinen werden, mit ihren Forderungen an die verhandene Maſſe praͤcludirt und 
es wird ihnen deshald ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 
Kae 29 2 Das Gerichtsamt alhier. „ 
8 Ser ern re Neitſch, Juſtltlarlus. 
Mal lw itz bey Eprottau den 20 Febr. 1822 Seit langer als 10 Jahren 
haben der Dragoner Chriſtian Irrgang zu Zoͤling Freyſtaͤdiſchen Ereiſts und der es 
1 RR . a ler 
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ler Gotttrled Pietſch zu Cunzendorf ehehin Soganſchen jetzt Srrottauſchen Erelſts 
fig) von ihren Webnorten entſertt, und nichts mihr von ſich Hören le n.“ Sie wer; 
den auf den Antrag ihrer Curatoren hierdurch vorgeladen, ſich in dem auf den 
20. Dechr. d. J anberaumten Termin hlerſelbſt entweder ſchriſtlich oder perſoͤnlich 
in melden, und weitere Auwelſung, bey Ihrem Ausbleiben aber zu grwärtigens 
daß fie für todt erklart, und ihr Vermögen ihren gef buchen Erben wird ausgeant, 
worte wrden. 
Does Gerich dam der Hirtſchoft Wadi und zu Zoͤllſng. 

: ; AVER LISSEMEN TS. 5 

5 Bre 414 Einem hohen Adel und geehrten publikum zeige ich ergebenſt 
an, daß ich jetzt auf der Schmled brücke im erſten Viertel rechts vom Ringe la 
No. 1809. wohne, und empfehle den geſchaͤtzten Abnehmern meine Chokolode jedet 
Gattung und von der beſten Güte, vorzuͤglich Geſundhelts Chekolade, Ehofoiade 
nut Vanille, mit Jslaͤndiſchem Moos u. f. w. um den billigſten Preiß, die auch 
täglich warm dey mur in haben .. Andreas Milte n. 

) Breslau, Zu Einkauf und Vertauf b. von Werkrugen, Uienfilien, Mo⸗ 
ſchinen, von Ecſotderniſſen der Haus wirthſchaft und ſonſt unterſchitdlichen Waaren 
don Perfonen, welche Arbelt wuͤnſchen, auch Mlethung allen ey Gelaß iſt bey den 
großen Bänken rechis neden dem N in Nro. 304. eine Treppe jeden 
Vormittag. 

) Breslau. Da ich gt! meinen Laden auf der Ohlauergaſſe beym Orn. 
Siiſenſieder Böttger eroͤſfret babe, fo empfehle Ich mich mit allen Arten Condito⸗ 
rey; Warren, warmen und kalten Getraͤnken. Jede Beſtellung werde ich zu den 
binigften Preißen liefern. Conditor F. T6. 

„) Breslau. Dem Fuhrmann Nittel if zwiſchen kiignit und Breslou eln 
Kite mit 35 Dutzend Berblermeſſer verlohren gegangen. Der ehrliche Finder 
wit d erſucht, ſeidiges gegen ein angemeſſenes Douceur diy dem Guͤterbeſtaͤtlger 
No wag, Kupfer ſchmiedegaſſe ſu) No. 1935. Im erſien Stock abzugeben 

) Breslau. Ale vorhandenen, Utenſilten in meiner innehabenden und von 
mir eingerichteten Specerey» Handlung, die von Oſtern ab zu bermſethen ſteht, € 
find. mein Eigenchum, und hat ſch der etmanige Mlether beſelben an mich u 
winde f 

5 5 er Dar Kaufmann A. Dempe, Stodgoſſe 

e 9 Preslan. Hlerdur ch geben wir uns die Ehre Einem geehrten Publlfum 
ergebruf anzuzeigen, daß wir unfere Nuͤraberger Kinderſpielwaaten Handlung bon 
der Schahbräcke in No. 918. auf ble Bruſtgoſſe verlegt haben, wo wir uns mit 
den biaher Ae und mehreren nenen Artikeln beſtens empfehlen. 

Bu et Sohn aus Sipſfen in Sachſen. 
) Bres⸗ 


(cu) an 
2%) Beedlan. eom Hulſchmist Mücel vor dem Dbfanertfor iht ein 


neuer larfer Handwagen zu verkaufen. . 
a Breslau. Zu bvermlethen iſt zu Oſtern 1823. Weldengaſſe No. 1087. 
der erſte Stock von Stuben nebſt allen dazu gehörigen Kammern und geiler, on 
Stallung auf 7 Pferde, Wagen⸗Memiſe zu e Wagen, einen Boden zu Hen und 
Stroh. . BE a 
) Breslau. Eine in dee Stadt und an der Ohle gelegene Sch oͤnſaͤrberey 
iſt zu vermlethen und auf Weihnachten dieſes Jahres zu beztehen. Das Nähere ſagt 
a a re Agent Pick, Ohlauergaſſe No. 1185. 
Breslau. (Einen Haus und Privat » Lehrer) empfiehlt Familien 
in Breslau Gerhard, Sudſenior. 2 . ER 
9) Breslau. In der Gegend von Jauer ik eine aͤußerſt ſoltde Gutspacht 
von 16 bis 1800 Mehr. wegen defondern Familien Ve chaͤltaiſſen bald zu Äberges 
den. Auch werden 6 bis 8000 Rthlr. zur erſten ſtadnſchen Hyrethek, wo das 
Grundſfuͤck 13000 Rthl. in der Feuer⸗Caſſe, zu Weibnochten gefucht. Recht bald⸗ 
wird eine Guts pocht von 3 bis 6000 Rthl. geſucht. Das Näpere ſagt Muͤller jun. 
kleine Oblauergaſſe grauen Strauß. ä a ER 
* Breslau. Einem hochgerbrten Pudliko zeige ich hiermit ergebenſt an, 
daß ich mein bisher aufder Schmledebrͤcke gehabtes Gewölbe auf die Ohlauergaſſe 
im goldnen Loͤwen erſien Viertel Nro. 91 T. oerlegt babe, und empfehle mich zu 
ferntret geneigten Abnahme mit ſehr ſchoͤnen geſchmack vollen Winterdaͤubchen, Hau: 
benfedern und Blumen ꝛt. beſtens. Auch konnen anſtaͤndige geſtttete Mädchen die 
das Blumen- und Putz⸗Verfertigen eclernen woll en, ſich bey mie im Gewölbe 
melden. Aug. Ferd. Schneider, Stredbut⸗ und Blumenfabrikant. 
) Breslau. In Nro. 1980, am Naſchmarkt iſt die erſte Etage, Beer 
bend in 2 Vorder: Stuben, A kowe, einer Dinterftube, 2 dergleisgen kleine Rüde, 
Holzremiſe, Bodenkommer und Keber, Bald oder zu Wechnachten an elne Rille 
Fomilie zu vermiethen; auch iſt daſelbſt ein moderner Schranken mit 6 Glasthü en 
in eine Galankerle⸗ Handlung oder zu Bücher ſich eignend, nedſt ſchoͤne „Kronleug: 
ter um bidigen Preiß; zu verkaufen und das Naͤhere daſelbſt m Gewölbe bey dem 
: Eonditor Holtzmonn zu erfragen. „ * 
) Breslan den 11. October 1822. Wir machen in Gemaͤßhelt des 9 391. 
des Anbangs zur Allgemeinen Gerichis⸗Ordnang denen aus den Geballte Mö en 
des hierſelbſt verſtordenen Acelſe⸗ und Zoll- Directions » Canzliſten Samuel Wil⸗ 
helm Seidel annoch unbefriedigten Glaͤubigern deſſelden hierdurch bekannt, daß die 
in unſerm Ober Landesgerichts⸗Depontorlo befindlichen, jur gedachten Seidels 
(ben Nachlaß ⸗Moſſe gehörigen 11 Rehl. 8 for. 6 pf. bei fernen unterblelbenden 
Ab forderung aus unſeren Depoſiten Caſſe zur allgemeinen Juſttz⸗ Officlanten⸗Witt⸗ 
wen⸗Eaſſe abgeliefert werden ſollen. a a 
BEE Kaoͤnigl. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von Shhleſten. 8 
8 Ma 5 N Sa Fülkenhaufen, 
Anhang 
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Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 

Reich thal den ıaten Octbr. 1822. In dem Jahre 182 1. in 
bei den 8 Domainen? Juftigämkten nachſtehende Kaufe ge⸗ 
sichtlich vollzogen worden und zwar: 

1. Kauf des Anton Koziol, um das väterl. Bauergut ſub no. 7. zu 
Creutzendorf, fie 390 rihl. 

2, des Rotbgerber Jung zu Reichthal, um ein von dem Bauer An⸗ 
ton Koziol, zu Creutzendorf erfauftes Stuͤck Acker, für so rthl. 

g 3. Gottlieb Schlauderbach, um die vaͤterliche Sreiftene ſub no. 1. zu 
Dornberg, fuͤr 390 rthl. N 
4. Lorenz Hammer, um die Rudolphſche teiſtele zu Klein⸗ Buiſch⸗ | 

kau, für 540 rthl. 

5. der Wittwe Paneck, um ein Stück Acker vom Bauer Gregor 
Krella zu Proſchau, für 57 rthl. 4 for: 34 pf. 

6. Witiwde Paneck zu Herzberg, um ein Stück Acker vom Bauer 
Fidicka zu Proſchau, für 57 rthl. 4 ſgr. 39 pf. 

7. des Johann Finke, um die zu Herzberg fab no. 18, belegene 
Breiftele, für Soo rthl. 

9 Johann Kaboth zu Proſchau, um das daſelbſt ſub no. 6b. ge⸗ 
Re, Bauergut, für 28 rthl. 

9. Joſeph Poſemba zu Proſchau, um die daſelbſt ſub no. ob. ge 
legene Haͤuslerſtelle, für go rthl. f 
g 8 George Roſſa, um das väterl. Bauergut ſub mo. — in Died ⸗ 
itz gelegen, fuͤr 400 rt > DR EEE 
1 3 1040 u um den väterlichen Kretſcham ſub no. 11. 
u Schmograu, für 489 rtpl. 20 ſor . 
air Eee Philip Mikolay, um die ſub no. 19. ju Srönanmedof | 

elegene Freiſtelle, für 345 rthl. 

35 : en an, 155 ein von dem Bauer Paul Baudis zu echne⸗ 
grau erkacftes Hauſel nebſt Garten, für 98 rthl. 
Michael Kliſt zu Schmograu, um das uxoraliſche Banergut 


Ba, für 435 ithl 17 ſor. pf. 
15. Kauf 
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15. Lauf des greiſteller beſttzer Chriſtian Sbatonius, um ein von 
dem Bauer Gromolla zu Schnee srfanftse Pd: Aken genannt Przp 
dilleck/ für. 20 tthl. 

156. Gottlob Neumann, um die paluchſch. Lelonieſtele zu Erdmann» 
dorf, für 6co rihl. 

17. Chriſtian Sabat, um die zu Sophlenthal lab no. 10. gelegen: 
Sean, für 700 tthl. 
der Johann Schubertſchen Eheleute, um 915 zu Herzberg ſub 
5 vo. 5. des Freiſtelle, für 1 85 rthl. 
Das Königl. Demainen» Suftigame Stotiſchau und 
Schmograu. Trespe. 

a 3 den ı2ten October 1822. Das Koͤnigl. Gericht ber 
Stadt Reichthal macht hierdurch bekannt, daß in dem Jahte 182 1. bei dem⸗ 
. nachſtehende Kaͤufe vorgefallen: 

. Kauf des Riemermeiſter Carl Pauliſch um das Haus ſub no. 1, 
für. 1520 rthl. 
Mathes Kiüber, um das in der deutſchen Vorſtadt ſub 95. gelegene 
a "für 007 ıthl 15 fer. 
3. der Wittwe Schoͤrnern, um das marital. Haus no. 64. „ für 9sotth. 
4 Wittwe Drobig geb. Baſentowsky/ um den märital sobeethigen 
Przydzialect ſub no. 30., für 460 rthl. 
5. des Paul Kania, um den Dtobigſchen robeethigen P. zydzialeck, 
ur 460 rthl 
' 6. Stadtrichters Etespe, um den Paul ae 10 beethigen Przyd⸗ 
ja, für 480 tthl. 
„der Witwe Schoͤrnern, um den marital. Dial ſab no. 36. fie 
o tt 
9 0 derſelben, um den halben Dzial ſub no. 25., für 178 rthl. 15 für. 
9: derſelben, um den halben Garten ſub no. 43., fuͤr 160 vrhl, 
10. derſelben, um den halben Garten und Scheuer no. 44. für 160 rthl 
11. Ignatz Paul, um das vaͤterliche Haus füb no. 5 8 fuͤr 300 rthl. 
12. Stadtrichter Trespe, um den Rotterſchen halben 10 beethigen 

Done für 200 rthl. 

13. der Stephan Ragotziſchen Erben, um den zobesthigen Przlsziated ſub 

no. 40., für 300 rth. 5 
14 der Fran Einnehmern Rottern, um den Ragotziſchrn 10 beethigen 

Przydzialeck, für 417 rth. 20 ſor. 

135. 115 Jyſeph Geliasſchen Eheleute, um das Franz Koſigſche Haus 

uͤr 450 rth 

ö en: Büchner Pawelkaſchen Eheleute, um das Glogerſche Haus, für 
367 Rth. 
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175 Fanz Rofafden ele, um das SET Haus, (de 
as Kthl. 
18. Valentin Dlugos, ih das Haus no nb. 43. 57 für 200 rihl. 
19. Mathes Kruber, um den Cbudmirz Garten je 12., für 160 rthl. 
20 deſſelben, um die Scheuer fub no. 38, für 67 tthl. 15 ſgr. 
21. Simon Knauer, um den halben 10 beethigen Drsizialed fub 
no, 24, für sort. 
ie 22. 5 Spiegel, um den Mautpfgen Chudmierz Garten ſub no. 335 
r 3 tt 1 
:23. Paul und Sdephan Gebrüder. Mauſch, um den Piuupdzialeck ſub 
nd. 24 unter Sgorzellitz, für 20 rihl. 

a Löwenberg den roten October 1522. Das Koͤnigl. Land: 
und Stadtgericht Hiefeibft macht hierdurch dem Public e Beſitz 
Veranderungen bekannt: 

A. Von der Stadt. 8 
1. des Backer Friedrich Lindner Kauf, um das ihornfäe Kram. 
haus no. 10., pro 800 rthl. 
2, deſſelben, um den Tſchornſchen Garten, pro 830 rthl. 
3. der Vorftädterwittwe Anna Roſina Foͤrſter, um das maritaliſche 
Nachlaßhaus no. 36., pro 139 ithl. 
4. der hieſigen Stadt⸗Communitaͤt, um die Sehmannfehe Brandfele 
no. ae „ pro 400 repl. 
der Getreidehaͤndler Gottfr. Fiſcherſchen Erben, um das Jiſcher⸗ 
ſche Nachaßhaus no. 32 pro 600 rthl. 
6. der Getreidehaͤndler Gottfr. Fiſcherſchen Wittwe Anne Suſanne, 
um das maritaliſche Nachlaßbaus no. 32., pro 600 rthl. 
7 der Toͤpferwittwe Maria Roſina Berner, um das . 
Nachlaßhaus und Garten no. 6 b., pro 736 tıbl. g 
B Von den Stadtdoͤtfern. f 
8. der Anna Roſina Hochfeldin zu geen auf, um das 
oͤrſterſche Bauergut daſelbſt no. 23 , pio 218 IR 
8 9 1505 . 8 a Bachmann, um das mütterliche Haus bafelbf 


no. 8, pro 160 Riehl. 
5 5 es Goltlob König, um das Johann Gotilieb Güntherſche Haus 


da elbſt no. 49., pro 100 Rıhl. 
5 115 „Johann Gottließ Bienewald, um das Goitfried Adolphlches Haus 


zu Ludwigsdorf no. 30., pro 00 Rthl. 
g 1 5 Call Gottlob Schwarz, um das Traugott Puſchmaunſche Haus 


N Gio Rackwitz No 30., pro 500 Rthl. 
ig 5 Der Maria Eliſabeth. Scholz, um das marital. Nachlaßhaus daſelbſt 
2 ro 6A rthl. 15. det 
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1 5 Des Johann Caſpar Gruhn, um das vͤterliche Erbehaus daſelbſt | 
no. 34. ; pro 100 Rthl. N 
15. der Anna Roſina Scholz, um die matitaliſche Gärtnerſtelle zu 
t Hoͤfel no. 7., pro 400 tihl. 
16 des Johann Stele Weinhold, um das väterl. Erbhaus da⸗ 
felt no. 13. pro 90 cthl. 
17. der Johann Gotifried tienigfchen Eisen, um das Gotiſtted Lie⸗ 
8 riese Haus daſelbſt no. 25., pro 140 tthl 
N 18. des Gottfr. Müller, um die ar Knappeſche Gertnerſele zu 
Nieder⸗Moys no. 26., pro 330 rthl. 
1009. des Gottlieb Jickel, um das Gottlieb Hilbigſche Haus zu 
Ober Sirgwitz no. 36., pro 740 rthl. 
20. der Wittwe Marie Eliſabeth Hilger zu Hagenderf, um das 
matital. Nachlaß aus no. 24., pro 130 kthl. 
21. des Johann Gottſr. Streit, um das Hübnerſche Haus zu Nieder: 
Goͤriſſeiſen no. 24., pro 50 Rthi: 
232. Der Wittwe Anng Eüſabeth Hilbig, um das mani Rachlaßhaus 
zu Be no. 45- , für 170 Rthi 
- Des Johann Gotiſtied Diener, um das Küßnfhe Haus daſelbſt 
no. a ? für 120 Rihl. 
24. Der Erbſcholtiſey Halten Mat ia Steben Bufe dafeihft, um 
das Brau Urbar, für 1350 R 
25. Des Johann Gen Baungeu, um das . Haus daſelbſt 
no. 28. fir 100 Rthl. 
26. Des Johann George Schwabe, um das Silbigfehe Daus daſelbſt ö 
no. 45. fuͤr 312 Rtbl. N 
22. des Gottlieb Wäheld, um dat Schwabeſche eu dafefon no. 142, 
fe 180 rthl. | 
0 28. des Johann Jeremias N um das oätert. Haus deſetbſt 
no, 36., für 300 rihl. 
29, des Johann Gottſob Menzel, um das Adowhſche Hans zu Hart⸗ 
liebsdork no. 76., für 30 tthl, 
3 1 Sodann Gepa Knappe um das Kriebelſche Haus daſelbſt 
no. 129. „ für 235 rihl. 
31, des Johann v Goelftte, Bernet, um die Sofmannfhe Gärtmerflte 
dafelbf no. 27 fuͤr 2220 tthl. 
‘32. des Johann Gottlieb Jeltner / um das Jͤſchſche Haus daſelbſt 
no. 48. für 120 tthl. 
| 33 des Gottlob Menzel, um das Gotlieb Habnirſche aan 8 Goͤ⸗ | 
sifjeiffen K, A. no. 23, fuͤr 100 tthl. | 
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Oonnerſtage den 7. November 1822. 


uuf Sr. Koͤnigl. Majeſtät von Preußen . u. 
allergnädigſten Special⸗ Befehl. 
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Leetions⸗ Berieichn 


in dom hen Kon anotomiſch⸗ chyrurgiſchen Iuſtitut Be das bchorßt⸗ 

85 bende Winter Holbejahe. 

. 105 Im . ‚Winter »Semeſter werden biy dem busen ing 

a anatomiſcb cprurgiſchen Juflunte für angehende Coprurgen folgende e 
2 behalten werden: 

I. Bon dem Königl. Medlelnalrath und profeſſo Hm. Dr. Wendtvom4- Nos 
5 vember an die allgemeine Yathologie und Semlotſck. 

II. Von dem Königl. Medizlnolrath und Profeſſor Hrn. Dr. Andree und zwar: 

A. öffentlich woͤch nil ch iweymal von den Krankhelten der Woͤchnerlnnen und neu⸗ 
gebornen Kinder. B. Privatim woͤchentlich viermal throretiſche und prastifche es 
durtshülfe. Täglich geburtshüͤlfliche Klinge. 

III. Vom dem König!. Medtzinolrath und profeſſor Hrn. Dr. Otto und zwar. 
A. öffentlich: a. die Geschichte des Foͤtus, Mittwochs und E bnnadends von 2— 
3 Uhr, b. die geſammte Anatomte des menſchlichen Körpers täglich von 11 — 12 
Uhr. B. Prloatim: a. die pothologiſche Anatomie des Menſchen und der Thiere 
nach ſeinem Handbuche viermal in der Woche von 2 — 8 Uhr und b. Anleitung 
zum Praͤparlren. 

IV. Bon dem Königl. Metz nal-Aſſeſſor Hrn. Di. Hand und iwer: 4 
fentlich: a. Fehandlung der Knshenbräche und Vierenkungen wöchenulich zweymal. 

B. Privatim: u. ſpeclelle Ehprurgie nach Tittmaun wöchentlich weymol, b. chy⸗ 
rurgiſche Verbandlehre nach Beruſtein woͤchentlich gwepmal, c. chyrurgiſche Kllnick 
wird fortgeſetzt. V. Von dem Proſtetor Hrn, Dr. Brehm: 4. die Fortſetzung 
der chyrurgiſchen Verband und Maſchlenenlehre, b. über die Verkroͤmmungen des 
menſchllchen Korpers mit beſonderer Berüͤckſichtigung des anatomiſchen Bauts der 

verkruͤmmten Glieder, c. über die Far Gehoͤrſinnes. 

i den 7 Henke 1822. ji 
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Eee 
„Segen im ach ung. 


8 2 wegen Verlauf von Makulatur. 
9) Es ſon den 1aten dieſes fröh um 9 Uhr eine beträchtliche Quantltt Mas 
eulatur in dem Koͤnigl. Reglerusgsgebaͤude an Meiſiblethende verkauft werden. 
Kauſluſtige haben Ad) an dieſem Termin einzafind en. Woten ſie das Poptec vorber 
deſichtigen, fo haben ie ſich auf der Röͤnigt. Regierung dey dem Regierungs- Cang⸗ 
lep - Director Dickort zn melden 2 
a Breslau den gen Novbr. 1822. g 5 
> 05, ‚Rönigl. Regierung. 
ee SBekanntnachg * ar: ; 
Das en Germäßkeit der durch die Offinslichen Blatter erlaſfenen Bekonut⸗ 
machung vom zgften März d. J. geſchehene Ausgebeth des tm Nimprichen Ereife, 
Meile von Zobten, 3 Meilen von Schweidnitz und 45 Meile von Dreslan bele⸗ 
genen Guts Naſelwicz hat die anderweitige Verpachtung deſfelben auf 1 Jahr bis 
Johanny 1923; zur Folge gehabt. Mit Ausgang dieſer Pacht ſon nach höherer 
Beſtimmung die Veräußerung des Guts Naſelwltz ſtatt finden. Dazu iſt ein Bie⸗ 
whungs⸗Termin auf den aıflen Rovember d. J. Vormittags um 10 Ühe in dem 
hieſigen Reglerungsgebaͤude vor dem Herrn Regierungsrath v. Loen angeſetzt wor⸗ 
zen. Das Gut Naſelwigz beflepf außer einem mit der kathollſchen Kirche jufam⸗ 
menhängenden Wohngebaͤude, als einer Brauerey und einem Vorwerk von nach⸗ 
11: 0 ae m Pla 
Morgen 24 m. Hofraum und Gedände,  . 
a 102 — Gartenland; ee 


a og. Adeks and Leichlaud: Le... 

129 — 1165 — Wiefen und Gräferen, incl. det alten Fiſchhaͤlter; 
„ ee TREE 
64 — 314 — Yutlung mit hominto Prziedrowi 
d 
19 — 74 — Unland; a 


überhaupt 720 Morgen 43 R. 8 8 
5 a 805 Dante in Verdindung geſetzten Übrigen Nutzungen find aus dem Anſchlage 
und den Bedingungen zu erſehen. Wer zur Erwerdung geneigt it, muß ſein Ge⸗ 
doth lim Liettations Termin unter den vorzulegenden Bedingungen entweder ſeſöſt 
oder durch gehörig Bevollmächtigte abg⸗ den. Die Verkaufsbedingungen lon⸗ 
nen von jetzt an nebſt den Anichlägen in unſerer Domainen » Regiliratur und erſtere 
auch beim Amte Naſelwitz eingeſehen werden, auch iſt es den Erwer+slufligen uns 
denommen, fh am Orie ſelbſt von den Realitäten und ihrer Beſchaffenheit zu 
unterrichten, als welches zu geſtatten, der gegenwärtige Paͤchter angewieſen iſt. 
Breslau den 24ſten September 1822. g.) e Pe s 
. Kkaoͤnigl. Reglerung. II. Abthellung 
en Zu verkaufen. 5 i 
„) Ketenberg den sten October 1822, Die Waſſermuͤhle nebſt dazuge⸗ 
hoͤrigen Aeckern, Wieſen und Gebäuden des Johann Widera No. 26. 8 3 ö 
IE > ore 


a (49) ® 


Woreck Kofenberger Creifed belegen, toxtit auf 1200 Rthir. wird in Termine 
den 5 23. zu Groß Boretk ſelbſt zum ö ffe lichen Verkauf im Wege 
der nothwendigen eee p88 80 kann die Taxe ſowohl dei dem 
Gericht ſeloſt als den Dorigerichten zu Oroß⸗Boreck anf Verlangen nachgeſehen 
werden. Dias Borecker Gerichts amt. 1 


0 Gubean den Ziſlen Auauſt 1822. Das zum Nachlaffe . 
Anne Dorothea Püſchel gehörige Haus der Stadt Mo, 111 tarirt auf 400 Rihl. 
wird ſubhaſlirt, es tif ein Biethungs⸗Termin den ten Januor 1823. Vormtt⸗ 
1086 0 Uhr auf hieſiger Gerichtsſtube angeſetzt und werden Kauftuſtige einge⸗ 
laden. Zugleich iſt erbſchaftlicher Liqutrations⸗Prezeß eroͤffnet und werden alle 


Real» und Werfonal: Gäu iger vorgeladen, in Termine den 6. Januar 1823. 
Vormittags 10 Uhr hre Forderungen zu liqutslren und zu juſtificiren. Die 
Aus bleibenden werden ihrer Vorrechte verlustig erklärt und nur an das jenige 
gewieſen werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger übrig 
biete. Königl. Preuß. Stadtgericht. f 

„. Strehlen den 11. October 1822. Das am Birkensüſchchen vor dem 
Dilnflerseigertbore bierfeldit gelegene dem Seller Schmtedt gehörige auf 300 Rial. 
gewürdigte Ackerſtück, von 6 Morgen Ausſadt ſud No. VII. fol auf den An⸗ 
trag eines Real Enäubigers modo ſubhaſtatlonis ‚veräußert werden. Dazu ba⸗ 
den wir einen peremtorſſchen Bizthungs⸗Termin auf den 8. Januar 1823. Vor⸗ 
mutaas 10 Uhr anberaumt. Kaufluftige werden daher hierdurch darzu eingeladen 
alsdann vor uns hicrſelbſt ſich elnzufinden, ihrn Gedothe abzugeben und det 
Adjudicarion dteſes Fundi an den Meiſtbletbenden gegen zu erfolgende Berichtl⸗ 
gung gewaͤrtig zu ſehn. Die Taxe davon kann täglich bei uns elngeſehen wer⸗ 
den. RA en Königk; Preuß. Stadtgericht. . 

e Gtegersdorf Bunzlauſchen Ereiſes den zg ſten October 1822. Das 
ſub No. 62, anhier in Siegeksdorf gelegene gerichtlich auf 544 Rthlr. taxirte, 
zaletzt von Johann Gotilled Maywald widerkaͤuflich deſeſſene von dieſem aber 
losgegebene dinfifreie Haus ſammt den zugehörigen 5 Scheffel Preuß. Aus ſaat 
hallenden guten und dequem gelegenen Acker, ſol freiwillig ſubhaſtirt werden, 
und iſt dazu ein einziger Blethungs⸗Termin den 17ten Januar femmenden Jah⸗ 
res 1823. anberaumt worden. Die befig: und zahlungsfähigen Kauſſuſtigen wer⸗ 
den biermit aufgefordert, in dieſem Termine allhler an gewöhnlicher Gerlcpts⸗ 
amtsſtele zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun und zu erwarten, daß den Best, 
dlerhenden die Zuſchlagung geſchehen wird, wenn die Verkaufs ⸗Intereſſenten 


ſolche genehmigen. 8 25 EN 2 i 
ER 10 5 125 Das gräfl. zu Soſmsſche Gerichtsamt allda, - 
„) Gühran den aoften October 1822. Die ſub No. 6, des eee 
Buchs im Dorfe Köden delegene Freihaͤuslerſſele zum Machlaſſe dei Jobaun 
Franz Jantfe gehörig und auf 89 Rthl. 10 gr. dorfgerichtllch Abgeſchaͤctzt, Tot 
auf den Antrag der Erben in Termino den gien Jannar 1823. Vormittags um 
10 Uhr auf dem Scchloſſe mn a ha ei dene "oefrigene_ werden, weng 
deſitz⸗ ige Raufluflige vorladet. . Bo 
5 15 re e See cite der bericht Köden. „ 
„ Helurichau den zoflen Oktober 1822. Von dem unterzelchneten Ges 
richtsamte zu Heintſchau wird die ſub Ro. 43. zu Bernsdorf selsine, zum 
7 5 ! BR 


| Ber ( %% „ i 
Vermögen des daſelbſt berſtorbenen Haͤusler Johann Schwalme gehörige, und 
auf 254 Nthlr. 18 for. 4 pf, dorfgerichtlich geſchätzte Häuslerſteue werauf iu 
Termind kicitatlonſs den aöflen October d. J. keln annehmliches Geboth eis 


folgt, in Wege der erbſchafilichen Auseinanderſetzung nochmals ſubbaſtirt. Es 
werden daber beſisz⸗ und zahlungsfahige Kauſtuſtige hierdurch eingeladen, lu 


dem peremtorte auf den ten December 1822. Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetz⸗ 
ten Eisitatior8s Termine in hieſiger Kanzlıp, woſelbſt die gerichtliche Taxe d. d. 
Brensdorf den ıflen Anguft 1822. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden 
kann, zu erſcheinen, ihr Gedoth abzugeden und den Zuſchlag an den MWelſt⸗ 
und Deſtblethenden inte Bewilligung der Erben ſodann zu gewaͤrtigen. 
Dias Gerichts amt der Ihro Ma jeſtät der Königin dee Niederlande gehörigen 
Heierrſchaften Helnrichau und Schon ens dor. 
doigsbein den 30. Septibr. 1822. Zur ſrelwinlgen Sub haſtation 
des bon dem zu Nieder ⸗Königshain verſſorbenen Hausbeſſzer Johann Chrlſtoph 
Winckler beſeſſenen mit No. 163. bezeichneten Hauſes ſammt zugehoͤrtgen klei⸗ 
nen Gaͤrtgens, If der igte Novbr. d. J. als einziger und peremtoriſcher Bie⸗ 
thungstermin anderaumt worden, welches allen beſitz⸗ und zahlungs fähigen Kauf⸗ 
luſtigen andurch mit dem Eroͤffnen befannt gemacht wird, daß die Haus ver⸗ 
ſchreibung des letzten Beſitzers die nach Höhe von 204 Rihlr. 4 ggr. ausgefal⸗ 
lene Taxe bieſes Hauſes und bie Kaufsbedingungen in der Regiſirgtur des un⸗ 
terzeichneten Gerichts amts eingefiben werden konnen. Der Meiſt“ und Beſi⸗ 
diethende hat ſich des Zuſchlags zu are a 


* 
» 


5 as v. Heynttziſche Gerichtsemt allda und 
„ . Schubert, Juſiitlar. 

Creutz burg den 7. Septbr. 1322. Auf den Antrag mehrerer Privat⸗ 
Gläubiger fol die zu Schmardt IV. Antheils belegene, dem Barteck Widera ge⸗ 
boͤrige Waſſermüble cum Appertinentiis, welche auf 420 Rtblr. Cour, gericht 
lich kaxlrt worden, Schulden halber ſubhaſtirt werden und wir haben einen eins 
zigen Termin zur Licktatton, welcher peremtoriſch iſt, auf den 2oflen Rovbr. a. 
c. Vormittags. um 10 Uhr auf der StadtgerichtsStude hieſeldſt anberaumt. 
Kaufluſtige, Blethungs⸗ und Zablungsfähige werden hierdurch eingeladen, ſich 
gedachten Tages zur beſtimmten Zeit perſoͤnlich vor uns einzufinden, ihre Ge⸗ 
dothe zu Protocol zu geben und demnächft den Zuſchlag zu gen artigen. 

5 Das Gerichtsamt Schmardt IV. Authells. Teichert. 

Nelffe den aten October 1822. Mit Einwilligung der Stadtoerordne⸗ 
ten- Verſammlung, ſoll das der bieſigen Stadt⸗Gemeine gehörige, unterm aten 
Auguſt d. J. auf 232 Rihlr. abgeſchätze Kalkmeſſerhaus in dem auf den aoſten 
December d. J. Nachmittags um 2 Uhr auf bieſigem Rathhauſe anſtebenden 
Termine Öffentlich an den Meiſtbiethenden veikauft weiden. Beſitz, und zah⸗ 


fungsfähige Kaufluſtige werden daher zur Abgabe ihter Gebotbe mit dem Bes 


merken eingeloden, daß die Bedingungen täglich wahrend den Amts ſtunden in 


der ratbhäuslihen Megiſtratur eingeſehen werden können, und der Joſchiag an 


den Meiſtdtethenden nach erfolgter Zuſtimmang der Sadtverordneten⸗Werfaum⸗ 
lung erfolgen wird. Der Magiſtegt. RE EEE 


Berry 
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pPeterswaldau deu azſlen May 1822. Die zu Helnrichan Werder ⸗ 
Burger Erelſes ſud No, 33, belegene, auf Era Rthlr. gerchtsamtlich kaciete, 
dem Ehtiſtian Gottſrled Seidel gehörlge Erbſcholtiſey, zu welcher 150 Preuß. 
Scheffel Aus ſaat Acker gehören, und welche mit dem Recht Brandweln zu 
brennen und Bler zu brauen, fo wle Bler⸗ und Brandtwein zu ſchenken vera 
feben iſt, wird auf den Antrag elnes Real- Gläubigers, im Wege der nolh⸗ 
wendigen Sudhaſtatlon in den angeſetzten Biethungs⸗Tetwminen den 5. August 
den ꝗten October und peremtorle den 7ten December a. c. veräußert. Beige 
und yablungsfänige Kaufluflige werden daher aufgefordert, an den gedachten 
Tagen, beſonders aber an dem zuletzt genannten Vormittags um 9 Uhr zu Üds 
gebung iheer Gebothe in der hleſigen Gerichtskanzley zu erſcheinen und dem⸗ 
naͤchſt nach eingehoker Genehmigung des Extrahenten der Subhaſtatlon den 
Zuſchlag an den Meiſtbiethenden zu gewärtigen. Die genauere Beſchreibung 
es Grundſtucts kann in der, der an hleſiger Gerichtsſtaͤtte und in dem Ges 
richtskreiſcham zu Heinxichau aus haͤngenden Protlamata beygefuͤgten Taxe zu 
ider beliebigen Zeit nachgeſehen werden. F 
Dias relchsgräfl. Stolberg ſche Gerlchtsamt. ; 
J : einen”, 
) Breslau. Donnerſtag als den 7ten Novbr. werde ich vor meiner Woh ⸗ 
nung im goldnen Trlangel, Bruſtgaſſe fruͤh um 10 Uhr 2 braune Wallachen, gouz 
geſund, pohlniſcher ſtarket Rage. Alsdenn eine Verloſſenſchaft, deſtehend in feinen 
Trchteſten, auch Calmuck, Halbtuch, Ratin, Kittey, Leinwand, ſeidne Zeuge 


tegen gleich baare Zahlung in Cour. verauctionlren. 


Königl. Obet⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Dffici Bidet der Cantoniſt 1000 Be 15 


einem auf 1 Fahr lautenden Wanderpaf verſehen entferne, und feit dem deh den 


5 urch aufgefordert, und da zu feiner Verantwortung hlerüber 
3 . a. c. Vormittags um 11 Uhr vor dem Ober⸗ 


Falkenbauſen. 
5 Glogau 


8 (mn) 9 


ir rg den 9. Augußt 1822. Von dem unterzeichneten Königl. Obere 
Landesgericht: von Nieder ſchleſſen und der . werden alle diejenigen, welche 


an die Ea ſſſe des vom Monat Jimmy 1815. ad beſtandenen und im April 1816. 


Be anfgelöfeten Erſoß⸗Botafſſons No. 12. Anſpruͤche zu haben vermei⸗ 
hen, Hierdurch vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens in dem auf den ac ſten Nevemder 
d. J. Vormittags 10 Uhr anſtehenden Termine, vor dem ernannten Depntirs 
ten Ober Landesgerichis⸗Auscultator Graf Carmer auf dem Schloß hieſelbſt 
zu melden und ihre Forderungen zu beſcheinigen, widrigenfalls aber zu gewärs 
gen, daß fle derſelden gegen die gedachte Kaffe verluſtig erklart und nur an 
die Perſon deſſen, mit dem fie contrahirt haben, werden derwieſen werden. g. 
. Koͤnigl. Preuß. Ober : Landesgericht von Nlederſchleſen 
„ und der Eaufig, Er 
Dayn au den ı5ten Auguſt 1822. Nachdem über die Johann Gottlieb 
Thiemannſche bereits ſud haſta gefiellte Eid: Scholtifei zu Nieder⸗Wittgendorf 


und deren künftigen Kaufgelder, das Liquldations⸗Berfohren dato eröffnet wer⸗ 


den, fo werden hierdurch alle diejenigen, welche hierbei aus irgend einem Rechts⸗ 
e lau Anſpruch zu haben vermeinen, zu dem auf den zten December 
. J. Vormittags um 8 Uhr in des unterzeichneten Juſtitiarit⸗Vehauſung alle 
bier angeſetzten kiquldatlons⸗ und Verificattons Termin in Perſon oder durch 
geſetzlich zuläßige, mit Vollmacht und Information verfehene Bevollmaͤchtigte 
unter der Verwornigung vorgeladen, daß die Ausdleibenden mit ihren Forde⸗ 
rungen an die Maſſe präcludirt und ihnen deshald gegen die übrigen Creditoren 
ein ewiges Sudſchweigen auferlegt werden wird. B 
Das Gerichtsamt der Herrſcheft Reiſicht. 
AVERTISSEMENTS. N 


)J Breslau. Gute Melfegelegengeit noch Berlin und Warſchau auf ber 


Meifergaffe im goldnen Frieden No. 399 . 8 5 
Dreslau. Aecht Berliner Koͤnigs⸗Räucherpulver, Pot Pourri um aror 


matiſchen Wohig ruch, Jahre dauernd. Hell durchſchelnendes Zelchenpaplet füt 


Maler und Zeichner. Roß : Papier, Stahl und Eiſen ſchnell ohne Maͤbe vom oft 
zu politen. Wiener, Engliſche und Berliner Stlefel ⸗Politur, von einem Spiegel. 
Glanz ohne Birriol und Salz: Geiſt erhielt in bigigen Preiß en neu C. Preuſch, Bohn. 
daft jetzt Aliduͤßer⸗Steaße No. 1666. ebner Erde rechter Hand. N 

) Retchenſteln den 29. Otter. 1822. Nachdem wir unfere verpachtet 
geweſene Taback⸗ Fabricke wle der ſelbſt uͤdernommen und unter unſerer Firma den 
fonſt fd belebten und geſuchten Ff. Albanter und Ungariſch gebeitzten Schnupftabad 
wie früher faßtijiren,, ‘fo haben wir die Ehre, dies unſern geehrten fruͤhern Abneh⸗ 
mern, als auch allen denen, die unfer Fabrikat proben wollen, ergebenſt befanat 


zu machen. Wir find üderzengt, ohne zu prahleriſcher Eigenliebe unfere Zuſlacht 


medien za Dürfen, daß dleienigen, welche unſer Fabrikat verſuchen werden, gewiß 
unſere bleibenden Abnehmer ſeyn werden. Zagleich zeigen wir an, doß bep uns 
eine Partbie ſehr ſchoͤne getrocknete Kalmus⸗ Wurzel als auch ſehr ſchönes abge⸗ 
blattes Millloten⸗Kraut für ſehr billige Preiße zu haben ſſt. i 
: Br p. E. Schoß fed. an 
) Bre 


s. 


an Jets, ii ofen Sorten Reeg und Schnnsftabait.; Ai feinen 
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Varinas Cnoſtet, Domingo: Enaſter, doofe Tonnen » Gnaſters das Pfund zu 1g, 
16, 14, 12, 10, 9 und 7 fer. Cour, elne Sorte Tonnen Cnaſſer zu 20 fe. M. 
Der Dfd-, von vortrefflichen Gefhmak und Geruch, den ſo belebten hof. Enafler 
von der Hupfen et Comp. das Pfd. zu 9 gr., in Porihlen 10 far. und 16 pio Cen 
Radott, Havanuah⸗ und Enaſter Cigarren, ächtes Eau de Cotogne, fo wie and, 
mit alien Sorten feintn Zeichen- and Schrelbpopieren und Speceren:, Watz tial 
und Farde Warren empfiehlt ſich zu geneigter Abnahme voter Verſichetung bet 
möglihh eiligſten Bedteaung ergebenſt DET BEER EN 
. 0 Mae, Auguſt Neumann, äußere Rieolaigaffe No. 419. 
„Drestan. Mit dem 191 n Nobb r. beginet der Tanzunterticht auf der 
Kunferfihmidigafie im Bergmann, 2 Etiegen an den bekannten Tagen von 5 bis 
2 Ubr. Perſonen, welche daran Theil zu nehmen wünſthen, werden erſucht ſich ſelbſt 
r ala 1 ee Die Tamlehrer BW 
....*) Breslau. (Neue Musikalien bey J. E. C. Leückaxt.) C. N. v. Weben 
der Freyschütz für das Piänof, zu 4 Händen eingerichtet von Klag 4 Rthür. 
€. . v. Weber, Son k. Piano. op, 70. 1 Rılıln 13 gr. — ders, Verkshieie 
mit neuen Weiser.verselin, op. 64. 1 Rth, — Relz, Var, für eine Flöte über 
das beliebte Prinklied: Hier im irdischen Iammerthal 6. gr. Schneider, 
det Dessauer Marsch als Ouverture für das-ganze Orlih. a Rth. 8 gr. — Ries, 
seoonde-Polan. a 4 in, op 93. 26 gr. Spohr, Our de Opera Faust arr. ä 
4 m. par Pixis 16 gr, — Ries, la Sentinelle av, Var. p. le Pianof ı2 gr. — 
Spohr, Messe für 5 Solostimmen und 2 fünfstimmige Chöre 548 Werk. Par⸗ 
titur 2 Rthl. 20 gr. In Stimmen 8 Achl. — Faust, romantische Oper in 2 
Aufzlieen comp von L. Spohr. In Klavier- Auszug von Pixis 7 Rrhl, 12 gr. 
Ries, Polon, de l’Opera Tancred de Rossini arr. p. le Pianof. ia gr. — Meyer, 
6 Gedichte für 4 Männerstimmen ohnc Begl. 3 Rh Ag 
*) Breslau. In einer lebbaften Straße If eine Wohnung von r Stu⸗ 
den, wovon 4 Parkett und 7 In der belle Etage gelegen gehn Kammern Eneiſe⸗ 
Gewölbe, Keller, Kuche, Stauung auf 7 Pferde, Wagen⸗Gelitz auf 3 Wagen sc. 
zu vermiethen, und kann bereits im December bezogen weeden. Auch können g 
3 Stuben davon getrennt Sede 3 iR zu entraa kn auf der Catha 
rinengaſſe 175 1 Sepckahir 1822. Von Seiten des unterzeichneten 
, . 
des Allgemeinen Landrechts den etwa noch unbekannten Gtäublgern des zu eichs⸗ 


lau verſlordenen Paſtoris Sammel Gottlod Fehr die beborſtehende Thellung der | 


* 1 js unter den Erben blermit offen lich bekannt gemacht, um ihre etwas 
kg * der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſe ung Ber 
einheimfcheni Gläubiger langſtens binnen Egg in Anſehung der ber. 
tigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, miorigen 5 5 

EL EEE |, 


5 (4%), @ 


911 Ablauf dleſer riſten und erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗ 
Glaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhältniß feines Erbantheils halten konnen 8.) 
3 Königl. Preuß, Pupillen Collegium von Schlefem 


Pro stau den 25. Septbr. 1822. Die Joſenh Gonſchlorſche auf Dlenſ⸗ 
geld geſetzte in dem Chrzelltzer Amtsdorfe Ringwitz Neuſtädter Kreiſes belegene 
und auf 331 Rthlr. gewürdigte Halbdauerſtelle wird in den Biethungsterminen 
den 5. Novbr. und 5. Decbr. d. J. und den 7. Jan. k. J. am Orte Chrzelitz 
auf Antrag der voljährigen Erben Theilungsbalder Iffentlich veräußert, Alle 
Kaufluſtige und Beſttzfaͤhige werden biermit vorgeladen. Der Zuſchlag hängt 
von den volljaͤbrigen Erben und der Vormundschaft ab. Zugleich werden alle 
unbekannte Real⸗Praͤtendenten termit aufgefordert, ſpäteſtens bis zum letzten 

Termin ihre Real ⸗Anſprͤche bei ‚Strafe der Präcluſion anzubringen und zu 


begründen. = 8 5 ee RE A 
Xoönigl. Preuß. Ehrzeliger Dome nen⸗Juſſizam .- 
Leo bſchütz 826 fen October 1822. Das Gerichtsamt der Rltterguͤ⸗ 
ter Badewitz und Neudorf macht hiedurch bekannt, daß der And auer Florian Mül⸗ 
* iu Badewitz durch das auf Veraulaſſung ſelner Ehegattin Thereſia geborne Fuͤll⸗ 
bier unterm ı7ten October 1822. publlcitte Erkenninlß oͤffentiich fuͤr einen Ver⸗ 
ſchwender erklart worden und daber der freien Verwaltung ſeines Vermoͤgens verlu⸗ 
ig geworden iſt. Es wird daher Jedermann dierdurch gewarnt, Ach mit dem ges 
dachten Florian Müller in Verträge ein ulaſſen und zwar det Vermeidung der 
Nichtigkeit und eben fo ihm fernerhin Kredit zu geben; Diejenigen aber welche 
Gelder oder Sachen hinter ſich haben werden hiermit aufgefordert ſolche in das 
rn Depoſſtum abzuführen, keines weges aber an den Florian Müller zu 
verab folgen. = 
Dias Gerichtsamt der Ritterzuͤter Badewltz und Neudorf. Kloſe. 


on Geld- und Fonds Tour- 
5 Breslau den 6. November 1822. 


— — nn ne. nennen | 
. f ; a Br. G. I Br. G. 
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= - FPrieytags den 8. Nevember 82 aa 
Auf Sr. Königl. Maieſtat von Preußen 2. 1. 

aAaallergnaͤdigſten Special ⸗VBefeht. | 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XLIV. 


— nn 


HR, | Zu verfaufem. . 

„Breslau den geſien Auguſt 1922. Von dem unterzeichneten Stadt, 
und Hoſplal⸗ and üteromt wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den An⸗ 
trag eines Real⸗ Errditors die nothwendigg Subdhaſtatlon des Johanna Eleonore 
Vogelſchen aus Haus und Garten deſtehenden Grundſtuͤcks ſub No. 32, anf dem 
Stadrgut Elbing, weiches auf zol Netzlr. 13 gr. Courant gerichtlich adge⸗ 
ſchaͤtzt worden vırfüge und Termini lieitattonis auf den 7ten November 1822. 
den ten Januar 1823. und den 7ten März 1823. Vormittags um 10 Uhr at 
gefetzt worden. Kauffuſtige werden demnach etageladen, ſich deſonders in dem 
I btern Termine, welcher peremtotiſch i, im Amte auf dem Dohm zu melden, 
tore Gebetde zum Protocoll zu geben und den Zuſchlag bei annehmbaren Ge 


bothe zu gewärtizen, SR 
' Stadt⸗ und Hoſpital⸗Landgateram 

„ Kloſter Lauban den aten September 1922. Im Wege der Execu⸗ 
tion fell die Haus lerſtelle 352 Stellmacher Johann Chriſtoph Herſels zu Hen⸗ 
nerstorf, welche von den Orts⸗Gertchten auf 96 Rihl. taxirt worden miftelſt 
nothwendiger Sudhaſtation an den Meiſtbiethenden verſtelgert werden. Es iſt 
hierzu ein einiger und peremtorlſcher Termen auf den zoſien November: d. J. 
feüh um 9 Uhr an hleſiger Gerichtsamts⸗Stelle angefegt und werden alle Kauf⸗ 
luftige, weiche ſich als Beſitz⸗ und Zahlungsfähige auszuweiſen im Stande fein 
werden, hierdurch geladen in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe zu 

eroͤffnen und wegen Zuschlag des Grundſtuͤcks das Rechtliche zu gewärligen. 

Das Stifts⸗Gerichtsamt. 1. ai 


) Reinerz den zofen October 1822. Die in dem Stadtdorfe Roms 
belegen: mit No. 31. im Kypotbetenbuchs verzeichnete Leinwand Bleiche, Neben» 


haus, Scheurr, Stallung und Walke, zu welcher 15 2 resl Scheffel Ausſaat und 
9 Morgen. gBiefenmachs gehören und deten Werth gerichtlich auf 912 Mihlr. 
18 far. ab geſchaͤtzt worden, ‚fol auf Antrag eines Realgläͤukigers öffentlich 


berkonſt werden und find dazu Biethungstermine auf den Zoſten Nodember, 30 Der 


tember dieſes und den zogen Januar künftigen Jahres onderaumt werden. Kauf, 


luſiſge, Beſi⸗ und Zahlungsfählge werden daher hlermit eingeladen, in diefen 


Terminen von welchen der letzte peremtorlſch iſt, Vormlctags 10 Uhr in Hiefigen 

Stadtgerichtelocale zu erfcheinen, ihre Gebothe abzugeden und bat der Meiſt⸗ und 

Teſibiethende den Zuſchlag mit Einwilligung der Realglaͤubiger zu erwarten. Texe 
i und 
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und Kaufs bedingungen konnen ia hieſiger Stadtgerlchts⸗Regiſiratur zu jeder ſchlk⸗ 
lichen Zelt infpleires werden. er A 
Das Koͤgigl. Preuß. Stadtgericht. 
Citationes Edictales. N 
Breslau den 23. Auguſt 1822. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober- Landesgerichts wird auf Antrag des Offteli Fisei der Canktoniſt Ignatz 
Weidlich aus Heinrichau, welcher ſich vor mehreren Jahren heimlichentfernt und 
feitdera bey den Canton⸗Rediſionen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen drey Mona⸗ 
ten in die Köuigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ſeiner Beranta 
wortung hisrüber ein Termin auf den 20. December c. a. Vormittags um ro Uhr 
vor dem O. L. G. Aſſeſſor Herrn v. Groddeck anderaumt worden, zu ſelbigem 
auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dies 
fen Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, fo 
wird gegen ihn als einen um ſich dem Krlegsdienſt zu entziehen. Ausgetrete⸗ 
nen verfahren und anf Confiscatlon ſeines gegenwärtigen als auch künſelg ihm 
elwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisel erkannt werden. Re 
>. Königl, Preuß. DiersLandeögericht von Schleſten. g.) 
3 Be . 5 Falkenhauſen. 
Breslau ame Juli 1822. Von Seiten bes Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gerichts von Schleſien in Breslau werden auf Antrag des Staatsbuͤrgers Moſes 
Wallbach alle diejenigen Prätendenten, welche an den von dem verſtorbenen 
Kammecherrn und kandesälteſten Friedrich Leonhard v. Tſchirsky auf Girlachs⸗ 
dorf unterm iſten Novbr. 1800. über 370 Rthlr. zu 6 pro Cent ausgeſtelltlen 
und zu Termin Weihnachten deſſelben Jahres zahlbar geweſenen, ſpäterhin aber | 
verlohten gegangenen Wechſel, als Eigenihämer, Ceſſionarien, Pfand oder 
fonftige Briefs⸗Jnhaber Auſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, 
dieſe ihre Anfprüche in dem zu deren Angaben angeſetzten peremtoriſchen Ter⸗ 
mine den aten Decbr. e. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Commif⸗ | 
ſario, Ober -Luandesgerichts s Referendario v. Haugwitz auf hiefigem Ober⸗Lan⸗ | 
desgerlchtshauſe entweder in Perſon oder durch genugfam informirte und legitl⸗ 
mirte Mandatarien ad Protocollum anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber 
das Weitere zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine kel⸗ 
ner der etwanigen Intereſſenten melden, dann werden dieſelden mit ihren Ans 
ſprüͤchen praͤcludirt, und es wird ihnen damit ein Immerwährendes Stilſchwri⸗ | 
gen auferlegt, das verlohren gegangene Jnſtrument für amortiſtet erklärt werden. | 
S Roͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſtin. N 
. 8 REF Falken das ſen. i | 
„) beo bſchͤͤtz den 1oten October 1822. Von dem Juſtigamte des Dir 
ſtrikts Katſcher, werden alle dlejenigen, welche on das verlohren gegangene Hp: 
potheken⸗Juſſrument vom a2flen May 1804. über die Eintrogung von 80 Rthle. 
auf der ſub No. 26. in fuͤrſtl. Longenau gelegene Gaͤrtnerſtelle füc: die Welfenfoffe‘ 
zu fürftl: Fangenan als Eigenthuͤmer, Ceſſionarſen⸗Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsin⸗ 
haber einen Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, in dem zur An⸗ 
| wneloung tr Aue che auf den 16ten December d. J. in Stolzmut e 
F : 15 


. 
2 2 2 er 


| 8. 0 (40%) 3 
Termine perſo niich eder per mandatar ium zu erſcheinen und dle noͤtbige Erklärung 


5 „ 


ad Proto collum abzugeden. Sollte In dieſem Termine Niemand erſchelntn ſo wird 


das Jufttum ent amottiſtit erklärt und fie web en init ihren Auſpruͤchen Prächsbirt 
. 3 e a 5 
5 Das Juſtizamt des Diſtrilts Kalcher. 
ER DEE ER deen 

) dels den roten Derober 1922. Das Königl. Stadtgericht zu Oels 
in Schl ſten ladet hiermit nochſlebende Petſonen: 1) den Stergärtner Chrifiah 
Meiſe cus Pühlau der die legte Nachricht aus Montbrilant bel Hannover den 12 Fe⸗ 
Ernar 1792. von ſich gegeben hat, und für welchen ſich 48 Rihlr. 10 far 11 d'. 
tum Depoſſtum befind:n; 2) den Chr ſllan Aßmann aus Schwierſe, weicher im 
Jahre 184 3. zum Mititale ousgeboben worden und den 1 2ten September deſſelben 
Jahres zum letzten mal aus Coſel geſchrieben und ohngeſähr 1800 Rthlr. uu Dir 
poſttum bot; 3) den Friedrich Schmiegelt aus Schleibitz welcher ebenfalls im 
Jahre 1813. unter das Militair gekommen und ſeit 1814. nichts von ſich hören 
laſſen, hier aber ein Vermögen von ungefähr 400 Rthir. deſitt; 40 der Helurſch. 


Langner aus Schleibitz, welcher im Johre 1813. ausgehoben worden in dieſem 


Johte die letzte Nachricht aus Schweldnſtz von ſich gegeben hat und an Vermögen 
125 Rihlr. befigt, dergeſtallt vor, daß fie oder ihren etwanigen undekannten Erz 
ben ſich bianen 9 Monaten und ſyͤͤteſteus deu 8. Auguſt 182 3. Vormittags 9 Uhr 
auf hleſigem Rathhauſe ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und weltere Anweſſung 
zu gewaͤrtigen haben. Im Foll ihres Ausbleldeus werden dleſelben für todt ae 


klaͤrt ned ihr Vermögen den ſich gemeldeten Erben derſelben ausgeanntwortet werden. 


5 5 Koͤnlgl. Preuß. Stodtgericht. : 
Slatz den 3. Iuny 1822. Von dem König. Land, und Staptgericht 
wird der von hier gebürtige Studloſus Joſeph Bartſch, lelbliche Sohn des 
bieſelbſt verſtorbenen bürgerlichen Handelsmanns Florlan Bariſch, welcher der 
genwärtig 40 Jahr alt iſt und feit ſelnem im Jahre 1804 erfolgten Abgange 
von der Unlverſttät Halle von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht ge⸗ 
geben, fo wie f.ine etwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer 


auf Anfuchen feiner Stiefgeſchwiſter Kinder Magdalena und Joſepha Geſchwi⸗ 
eln dialen en eiche ihm in dem Teſtament feiner verſterbenen Stiefanuts 


ter Thereſta zuletzt verwoit Bartſch vorher verwit. geweſenen Zimmermann geb. 


Wanke de publ. 2oflen Februar 1808. in das ibm darinn ausgeſetzte Erbtheil, 
als . 50 vorbandenes Vermögen, auf den Fall feiner wäh⸗ 


rend einer Jährigen Feißt nicht erfolgenden Jöruͤckkebr fubltituiret worden, 


Gr a igen Erben bi 
dergeſtolt oͤffentlich vorgeladen, daß derſelbe oder ſelne etwanigen Erben binnen 
9 Monat, fpäteftend aber in dem auf den 27ſten März 1823. Vormittags um 


10 Uhr enberaumzen präctſiviſchen Termine ſich an gewöhnlicher Gerichtsſtelle 


auf bieſigem Rarhhaufe entweder in Perſon oder ſchriſtlich melden und wellere 
Anwetlſung, im Fall des Ausbleibens aber gewärtigen füllen, daß er, Joſeph 
Bartſch, per ſententiam für todt erklärt und feln vorgedachtes a 

Erb⸗ 


2 (9 S 
Erbiheil den als ſubſtituirten Erben ſich legltlmirenden obgenannten Geſchwiſtern 


Zimmermann jur freien Oispoſſtſon Aberliffen wird, auch dieſenigen, weicht ſich 


nach eegangener Peaͤcſuſſen als näfere Erben ausweiſen mochten, für schuldig 


erachtet werden, von den als 1200 er angenommenen 
Gelchwiſteren Zimmermann weder Rechnungslegung noch ſonſt einen Erfag der 
gezogenen Nuß ungen zu fordern, ſondern ſich leviglich mit demjenigen zu der 
gnügen, was alsdann vos deu Bermögen noch vorhanden feyn dürfte. 
V öalgl. Preuß. Lande und Stabtgeticht. a 

Slogan den 15. August 1832. Nachdem auf den Antrag der Erben 
der verstorbenen 1 Groothe, uber e Kaufgelder des im 
Freyllädtichen Ereiſe gelegenen, dem Felettich Johann arl fre herrl. v. Glau⸗ 
bis getsrigen Gutes Bielitz dato der Liguldattons⸗ Prozeß eroffaet worden iſt, 
ſo werden alle unbekannte Guts Gläubiger lasbeſendere auch die j nigen, die 


nach Maasgabe H. 12. Tit. gr, Th I. A. G. O. rechtsgültigen Tittel zum 


Pfendrecht haben, und dieſ nigen, Die bermoͤge der Geſetze, ihre Forderungen 
ouch ahne befondere Einwilltgung des Schuldners auf deſſen Grund ſtuͤcke ein⸗ 
tragen zu laſſen befugt ſind, oder ſonſt an das Grundſtuͤck irgend einen Real⸗ 
Anſpruach zu doben vermeinen, vorgeladen, in dem zur Liqutdtrung und Juſtl⸗ 
ficirung ihrer Forderungen auf den 19, December d. J Vormittags um 9 Uhr 
anberaumten Termine por dem zum Deputirten ernannten Ober⸗Kandesgerichts⸗ 
Rath D. Sohr auf hieſigem Schloß entweder verſoͤnlich oder durch mit Infor 
mitten und Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl. der hieſigen Juſtig⸗ 
3 erſcheinen, ihre Forderungen geztemend anzuzeigen und zu be⸗ 
ſcheinigen und die weitere Verhandtung der Sache zu gewärtigen. Diejenigen, 
welche in dem anberaumten Termin nicht erfcheinen,, haben zu erwarten, daß 
fie mit ihren Anſprüchen an das Grnndſtück präcludirt und ihnen daant ein 
ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als gegen die Glau⸗ 
biger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden ſoll. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nieder⸗Schleſten und der Lauſitz. 


Pleß den iſten Mär, 1822, Von dem Fuͤrſtlich Anhalt ee i 


Juſtiza mie zu Pietz wird der ſeit 24 Jahren von hier verſchollene Schuhmacher 
Johann Schindler oder dey deſſen Ableben die von im ſetwa zurückgebitebenen 
unbekannten Erben und Erdnehmer auf den Antrag des ihm zugeordneten Cu⸗ 
ratorts Juſttz⸗Actuarit Konig Hierdurch oͤffentlich vorgeladen, ſich binnen neun 
Monaten und ſpäteſtens in Termino den Sten Februar 1823. Vormittags um 
Ubr in dem Zimmer des unterz ichneten Gerichts vor dem Deputirten, Hrn. 
tadseichter Bönifch, perſönlich oder durch Tegitimirte Bevollmächtigte zu melden 
und die weitere Anwelſung zu gewärtigen, bey feinem Ausblelden oder Stil 
ſchweigen aber wird derſelde geſetzlich für todt erklart und fein allbier zuruͤck⸗ 
selaſſenes gegenwartig in 66 Athlr 3 gr. 73 pf. Courant beſtehendes Werne: 
gen nach Ablug der etwanigen Schulden und Kosten den ſich ſchon gemeldeten 
Erben oder eventualiter dem Köalgl. Ftseo zuerkannt, alle etwanigen unbekann⸗ 
nte Erden aber mit ihren Erb⸗Anſpruͤchen prädudtit werden. 


cäffau: den 26ffen Januar 1822. Auf den Artrag des Invaliden 


Franz Foͤſt aus 8 werden deſſen beiden Brüder Joſeph und Anton 
Sof, Sohne des zu Schömberg verſtocbenen Bürgers Frleorich Foſt, weicht 
5 s . « dereits 


oc) 18 
bereits feit 17 Jahren udiwefend find, ſo wie deren etwanigen unbrkannten Er 
den a taten, ſich bey dem unterzeichneten Köntgl. Gericht perſön⸗ 
lich oder cet diunen 6 Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termino den Iren 
Februar 1823. Vormittags um 9 Uhr zu melden und dle weitere Verfuͤgungen 
zu gemwärtigen, widrigenfalls die beiden Verſchollenen für tobi erklärt, die ſich 
wicht mieldenden unbekannten Erden mit allen Erbes⸗Anſprͤchen präcludirt und 
Bet Vermögen der erſteren den naͤchſten bekannten Anverwandten zuerkannt 
derden wird. x 3 VVV 
„ , Gtottkau den 28. Septbr. 1822, Der Haͤuglerſohu Joſeph Like und 
Gärtnerfohn Johaun George Bon ſch beide aus Herzogswalde Giottkauſchen Kreis 
ſes, die ais Soldaten bei der im Jahre 1807. erfolgten Uebergabe der. Feſtung 
Neſſſe an die Frauzoſen als Gefangne nit übergeben aud ſeitdem ganz verfchollen 
ſind, werden auf 0 ihrer Gesc wiſter hiermit aufgefordert, binnen 9 Monaten, 
ſpäbeſteus aber in dem den 7. Auguſt 1823. zu Herzogswalde Vormittags um 
1% Uhr auberaumten Termine über ihr Leben amd Aufenthalt Auskunft zu erkheilen, 
wie lig enfalls fie für todt erklärt und ihe zurückgelaſſenes Bermögen ihren naͤch⸗ 
ſten Berwaudten zugeſprochen werden wird. „ 993 

IE TEEN Das Gerichts amt Herzogs walde. f k 
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) Beeslau. Indem ich hiermit die im letzten Spunabend , Sick der 
biegen Zeitungen einſeltige ennhaltene Anzeige: die Uetergabe der Haus jung Pupke 
und Cempagate an Hin, O. Hübner und Sohn betteffend, befätige,. füge ich zu⸗ 
teich biozu, daß ich binnen kurzen ein ganz neu eingerichtetes Geſchäſt dieſer Urt 
unter den Firma F. Pupke eröffnen und zur Zeit dem hochgeehtten Publiknm das 
Nähere daruͤder anzeigen wide N „ F. Pupke. 

) Breslau. Ein Gaſthof, moſſiv und neu erbaut, der vorzüglich ſe in 
eier belebten Propinziol⸗ Stadt, welcher verbunden mit einem Cofftebauſe lim besten 
Nahrungsdetrlebe ficht, wobey ein Tanz » Salon, eine Kegelbahn nie Gipzdecke, 
Brennerey, einige Aecker und Holz befindlich iſt, ſoll wegen Aus inanderſetzung 
unter möglich dil gen Bedingungen bald verkauft werten. Kaufloſtige belleben 
ſich die ſerhalb in poflfe:gen Briefen an den Herrn Johann Hoffmoun in Breb lau, 
Nikolaig ſſe No. 18 5. zu wenden. 2 

)J Breslau. Mit letzter Poſt erhielt ich * friſche Hollſteiner Au ⸗ 
ſtern in Schaalen und sfferire ſolche zum billigen Preze 
1 7 8 ; rte fi Ebriſtian Gotilteb Müller. . 

I reslan, Auf die Albeechtsgaſſe im Palmbaum If im dr tten Stock 
eine ſchoͤne heue Wohnung für 80 Rt l, zu vermietk en und foglei zu beleben. 
Breslau. Einem böchzuverehrenden Publlkum zeige ich ergebenſt an, 
daß von heut au wieder Mortinsbörner zu 4 bis 8 gr. (orößere aber nur nach vor⸗ 
laͤufiger Beſtelung) bey mit zu haben ſind. 2 ö 
ia Franz Weber, Back eum lſter auf dem Dominikaner Platze Nro. 1358. 
wohnhaft. 5 


"Dreh 


benft anzuzeigen: | 


2 40 


Po — 2 1 . Ne RE Re 2 PB x u 
) Brieg den Zoßen Oetbr. 1822. Unſete am 2 flflen d. M. vomogene 
eheliche Ver indung geben wit uns die Ehre allen Verwandten und Freunden et ge⸗ 


Skuard v. Gſag auf Groß» Wanger. 
Mathllde d. Gfug geb v. Korkw g. 


0 VB redlan. Die em Reſermationefeſte den 3 xden Detobek:e, om Hrn. 


Dr. Sſchegger gebaltne Predigt über die Einigkeit der evangel, Kirche il bey Grag 
und Battd für 2 gr. Mze zu haben. 5 


Breslau. Ju Neo. 1065. auf der Toſchengaßt iſt eine hochtrag nde 


Eſelin und ein zwepjaͤhtiger Efel: Hengſt zu verkaufen. RE 
J Btedlau. Ro. 17465 zur 46ſten Heinen Lotlerie gehörig iA verlohren 
worden; nur dem rechtmäßigen Spielt kann der ıtıwa darauf fallende Gew un ande 
gezahlt werden. „% 11, 1 A 
„ ) Breslau Zwey achte ausgezeichnete junge ſchoͤne Mopſe ſind wle fehr 
ſchoͤn Wormb runner Strickzwirne für ſehr billige Preiße, Altbuͤßergeſſe No. 1668, 
soner Erde bey C Preuſch zu haben. Sr 
...*) Breslau... Zwey ſehr vorthtilhafte Domialalvachten 5 und 7 Mellen 
don Breslau, ſenſtits der Oder, von 2 bis 3000 Riblr. weiſel nach das Callen⸗ 


dergſche Comwiſflons⸗Compfoie, Nicoloigaſſe, goldne Kugel. Rt 
Breslau, Unterzeichaeter, empfiehlt ſich ergebenſt zu dieſen Martink 
tobe derum mit beſondern guten Martinshärnern, und find ſolche Sonnabend bis 
über Mittwoch täglich. von 1 bis 12 gr. Mze ſriſch zu haben, größere und gefällte 
brſonders blite zuvor zu beſſellen, die auſs bee und promptefie beſorgt werden ſollen. 
Conditor Miczdl lum Gewoͤlde zur Stadt Rom auf der Albrechtsgaſſe. 

Breslau den 7ien December 1821. Von Selten des Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſien zu Breslau werden auf den Antrag des Lotterie⸗Eln⸗ 
netzmer Röder zu Jauer, alle diejenigen Prätendenten, welche an die demſelden 
in Gemaͤßheit des Publicandi vom 27ſten December 1808, ausgefertigten bey⸗ 
den Prämien: Looſe No, 33437, ein jeder Über as Rthlr., geſchrieb en fuͤnf und 


zwanzig Reichsthaler Preuſſiſchen Courant als Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ 


oder ſonſtige Briefsinhader Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, dieſe ihre Auſprüche in dem zu deren Angabe angeſetzten peremtoriſchen 
Teruine den gten Februar 1823 Vormittags um 11 Uhr dor dem ernannten 
Commiſſarlo, Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Hrn. Behrends, auf hieſigem Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe entweder in Perſon oder durch geuugſam tz formte und 


legltimirte Mandatarlen, wozu ihnen auf den Fall der Usbekanntſchaft unter 


den bieſtgen Jnſtz⸗Commiſſatien, die Juſtiz⸗Commiſſarions rathe Kletke, Mor⸗ 
beſſer ah der Ober⸗Landesserichts, Aſſeſſor Dietrichs vorge chlagen werden, ad 


Protocollum anzumelden und zu befcheinigen, ſodann aber das Weitere zu ges 


wärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine „keiner der etwanlgen 
Intereſſenten melden, daun werden dieſelden mit ihren Anſpruͤchen präcludirt 
und es wird ihnen damit ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, die 


verlohren gegangenen Praͤmlen⸗Looſe aber für amortifirt erklärt werden. 


Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſten. 
Car o⸗ 


(40 ) Er 
„ " Earolath den aten September 1822. Der Erb: und Gerichtsſcheln 
Johann Gotefried Hoff. un zu Kuhnau bei Neuſiädtel hat ſich für Zablungs 
und unfaͤhig erklart und dutch das Decret vom heutigen Tage If der Congurs 
ber ſein Vermögen eröffnet worden. Allen und jeden, weiche von dem Ges 
Meinſchuldner Hoffmann etwas an Geld, Sachen, Effecten, oder Briefſchaften 
hinter. ſich haben, wird ‚daher hiermit aufgegeben, demſelben nicht das Mins 
deſte davon zu verabfolgen, vielmehr dem Gerichte hierüber foͤrderſamſt freuiich. 
Anzeige zu wachen und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vordehalt threr 
daran habenden Rechte in unſer Gerichts⸗Depoſſtum abzuliefern, widrigenf as 
und wenn dennoch dem Gemernſchuldner etwas bezablf oder ausgeantwortet 
würde, dieſes für nicht geſchehen geachtet, ſondern zum Beſten der Maſſe au⸗ 
derwelt ice wenn aber der Inhaber folder Gelder oder Sachen dle⸗ 
ſelben verſchweigen und zuruͤckhalten ſollte, er noch außerdem alles ſeines daran 
Habenden Unterpfandes und andern Rechts für verlüflig' erklart werten würde. 
Zur Anieldung aller und jeder Forderungen an den Gemelnſchuldner Hoffenann 
baten wir einen Connotatlons⸗Termin auf den 1iten April 1823. Vormittags 
6 Uhr praͤſigirt. Alle unbekannte Glaͤudiger des. x. Hoffmann werden daher 
hiermit vorgeladen, gedachten Tages und Stunde vor dem Fürſtenthums⸗Ge⸗ 
richt hieſelbſt in Eatolatb in Perion oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu er⸗ 
ſch inen, und ihre Anſprͤche an die Concurs⸗Maſſe zum Protocol anzuzelgen, 
diejenigen hingegen, welche ſich in Perſon zu fiſtiren, behindert fein. foßeen, ; 
wird der Kanzleh⸗Inſpettor Senftieben und der Kanzliſt Altmann hieſelbſt zu 
Mandatarten vorgeſchlagen, an den einen ſie ſich wenden und denſelben mit In⸗ 
formation und Vollmacht verſeben koͤnnen. Diejenigen Glaͤubiger welche im 
erwähnten Termine weder perſönlich noch durch Bevollmächtigte erſcheinen wür⸗ 
den baben zu gewärttgen, daß ſie mit allen ipren Forderungen an die Hoffmann⸗ 
che Maſſe präcludirt, und ihnen deshalb gegen die üdrigen Ereditoren ein ewis 
ges Stillſckweigen auferlegt werden ſoll. Zugleich wird die zur Hoffmannſchen 
Concars⸗Maſſe zu Kuhnau belegene Erbſcholtiſey, welche nach bem gerichtlich 
aufgenommenen Rutzungs⸗Anſchlage auf 6483 Rihlr. Courant mit Aus ſchloß 
der Wohn: und Wixtsſchaſtsgebäude und des unbedeutenden Indentarii abge⸗ 
würdigt worden iſt, ſabhaſta geftellt , die diesfälligen Lleitations Termine Bes 
bufs des offentlichen Verkaufs dizſes Fundi find auf den aten December 1822., 
den ten Februar 1823. und den Irten April 1823. Vormittags 9 Uhr, von 


weichen letzterer perewioriſch iſt, beſtimmt worden. Kanflufige und Beſſefä⸗ 


hige laben wir unter einem vor, in jenen Termluen, vorzüglich aber in Ter⸗ 
mind peremtorio den Ilten April "1829. Vormittags 9 Uhr vor dem unterzelch⸗ 
neten Fuͤrſtenthums⸗Gericht hlelelbſt zu Carolath zu erſcheinen ihre Heborhe 
ad Prototollum zu geben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt und Beſtbiethen⸗ 
den die Hoffmanaſche Erbſcholtiſev nach vorhergegangenr Einwiligung der 
Real- Creditoren Ane darollch augeichlagen, 1 ſpäter eingehende: Ge⸗ 
b weiter Ruͤckſicht genommen werden würde. 2 
ie nicht weiter Az 8 Fürſtenthums⸗ Gericht Carolath. = NER 
en e . ee eeliger. 
„) Leobſchͤͤtz den 28. Septbr, 1822. Auf den Antrag mehrerer Glaͤubiger 
ſoll BR dem Johann Keittau gehörige, in dem Städtchen Jaudiz Ratiborer 5 
R — 2 . 5 . H ” 1 g es E 


ſes, ſub No. 102. gelegene Freihauslerſtelle, nebſt Garten don 39% ., wozu 
3 Scheffel 64 Metze Alles preuß. Maas, a ehören, und 
welche Grundſtücke zuſammen auf 77 Riblr, Cour. unterm Sten d. W. gerisgutich 
gewürdigt worden find, öffentlich au den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Hie zu iſt ein peremtoriſcher Blethungs⸗ Termin auf den toten Januar f. a. 
im Orte Zauditz angeſetzt worden, wozu wir alle beſitz⸗ und h e Kauf: 
inſtige hlemit vorladen, an dieſem Tage des Vormittags um 9 Uhr im Otte Zau⸗ 
vis in der daſigen Gerichtskanzley entweder perſbulich ocer durch bir länglich legi⸗ 
tlmirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, 
daß dem Meifte und Beſtblethenden das Grundſtück nach erfolgter Einwilligung 
der Gläubiger und daun . werden wird in ſofern nicht gejetzliche Um⸗ 
A eine Ausnahme u Safe. Die Taxe kann zu jeder gelegenen Zeit dei dem 
ieſigen Königl. Stadtgecichte, dem Magiſtrate in Zanditz und in der gerlchtzawi⸗ 
lichen Regiſtratur daſelbſt eingeſeben werden. Da üubelgens im Orte Zaudltz das 
Hypothekenweſen vollſtändig noch nicht regulirt, auch der Beſitztitel des zu vee⸗ 
kaufenden Grundſtücks weder auf den Namen des gegenwärtigen Beſitzers, noch 
auch auf die feiner Vordermänner noch nicht umſchriebeu worden iſt, ſo werden 
alte und jede, welche aus itgend einem Grunde an das Grundſtück ſelbſt einen An⸗ 
ſpeuch zu haben vermeinen, hlemit aufgefordert, ſolchen bie ſpareſtens in dem ‚ans 
grſetztem Termine, anzeigen und in demfelden um ſo gewiſfer geltend zu machen, 
allo ; ſie . präcludſtt, und ‚ihnen damit ein ewiges Sziſchweigen auferlegt 
Werten r en a 8 
Das Gerichts amt der Güter Zaudſtz und Klein »Peterwitz. 
„ Woiſchuick den 5, Novbr 1822. (Zehn Reichsthaler Belohnung) 
Montags als den Zuſten Ociober ſind nach ſtehende ſpecificirte Sachen vermittelt 
Diebſtahl aus meiner Stube entwendet worden, als: 1). Eine goldene Erbſen⸗ 
kette ohngefaͤhr 8 Dukaten wiegend. 2) Eine kleine goldene Blärterkette 33 Blaͤtler 
und jedes Blätrchen 4 Löcher an der ‚Seite enthaltend. 3) Ein Paar Glockeu⸗ 
Ohrringe 5 Dukaten wiegend. 3) Zwey Dukaten mit Oehren: 1 Kremnitzer, 1 Kai⸗ 
ſerlicher. 5) Eine brillantner Ring, enthaltend 7 Steine und Zwar auf jeder 
Seite 3 kleine und in der Mitte 1 großem. 6) Zwei goldene Ringe. 7) Eine 
filberner Zahnſtocher, worin ſich eln Peitſchaft mt den Buchſtaben J. B. befindet. 
Wer mit zur Erlangung dieſer Sachen helfen, kann, erhalt die oben genannte Bez 
lohnung. mi vi 7 NN 


Emanuel Bohm. 


Be 9 ben gt · berg den otın Detoßer 1822. Der aufttagsweiſe ortszericht⸗ 


lic unterm sten September dieſes Jahres auf 1061 Rtblr. 10 for. Cout. ad“ 
geſchützte Ober ⸗Kretſch au ſub No. 97. zu Buchwald Hirſchbergſchen Rrelſes wird 
Eubſchaftstbeilungebalder in Termino den loten Jaguar. 1839 li der Gerichts 

Ganze za Bochwald plus lieltando verkauſt, weze 1 9 und Kauſla · 


Rige uuter dem Bemerken eingeladen werden, daß dle Megulletung der Bedin⸗ 
gungen in Termino geſchleht. Zuglelch werden za dieſem Termine alle etwanigen 
undefannte Real- und Perſonal Gläubiger ad lquldaudum er ſuftiſteandum praͤtenſa 
find poͤna präciufl vorgeladen. ee 3 s 
„Dos Pateimonialgericht des hochgraͤfl. v. Redenſchen e 
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Sonnabends den 9. November 1822. 


auf er. Königl. Majeftät von Preußen ꝛc. ir. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. 


done Intelligenz. e No. XLIV. ii 


DEREN: 


ae Bees 18 Holz⸗ und Steoh⸗Bedatfs für die Beestanfhr eum 


pro 18233 
** Wir bessſchttgen die Bufcoffang. A Hötgsedarfe se: dle Hlefige Gat⸗ 


ee welcher ungefähr in 3200 Klaſtern welchen Holz beſtebt, ſo wie 


den Bedarf zan Stroh zu verding / n und haben ju der nochmaligen off nal chen el; 
tattlon einen neuen Termin auf den aoſten Nobrmber d. J. Vormittags um 10 Uhr 
iim bieſtg en Regterungs⸗ Geb aͤude anberaumt; kleferungstuſſige werden oufgeſor⸗ 


dete, dd dieſtm Ter wine zu erſcheinen, und ihre Gebolhe abtun. Dl Bedin⸗ 
gungen wrden en Ter wino bekannt gemacht wer den. 


Breslau: den ten November 1822. ö 
Kon 'gl. Preuß. Seeg 


875500 1 a Pe verkaufen. REN, FAR 
25 4 en 14. Auguſt 1822. Zum tlichen Verkauf des ſu 
No. 66. biefger@radt: belegenen „„ ugehoͤrigen Hau⸗ 
les, weiches auf 4621 Ribir- gerichtlich gewürdt 0 „ 9% baden wir drei 
Bielhungstermine, v von welchen der letzte perem bels if, auf den alten Mer 
vember 1822, Vormittogs um 11 Uhr, den aoftem Jonuor 1803. Vormittags 
um 11 Uhr und den ıofen April 1823. Vormittags um 11 Ühe vor dem er⸗ 
eee Hrn Me Fabricius — 1 ee, 
ahlungsfählge Kaufluſtine auf, ſich an dem gedachten Tage 2 

ten Stunde entweder in Berfon oder durch ‚mit ese ag d ee 
400 e 925 b 55 ga ee Elahae ar f A de a 

Aſtizeommiſſe rien auf dem gli 25 
den, three Gebothe abzugeben und de demnach dem 1 an den Mel 


eee 


— 


Deſſbietheaden nach eingeholter Grochmigung dee nennen zu gewärtigen. 


Auf Gebe chen ak ine Ruͤckſicht welter 
8 Sr u u. gabe 15 — Kaufladen fret, die Taxe des zu verfeh, 
aa 1 ah re => jeden Mane 
in 
. Tue e en ale Aae an eg 
den 
daa. bereits Bee © 4 halten De des ee No. 1 
zu 
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zu Guſitz wirb das Liauldatlons⸗Verfahren dato eröffnet worden, fo werden hier⸗ 
durch alle diejenigen, welche aus irgend cinem Rechts grunde einen Anſoruch zu 
haben vermanen, zu dem auf den 17ten December d. J. Vormittags 9 Uhr 
im herrſchaftlichen Schloſſe daſelbſt angeſetzten Liquidationd» und Derikcationgs 
Termin in Perſon oder durch geſetzlich zuläßige mit Voumacht und Ju formation 
verſehene Bevollmächtigte, unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Außen⸗ 
bleibenden mit ihren Anſprüchen an das Grundſtuͤck präcludirt und ihnen da⸗ 
mit eln ewiges Stillſchwelgen ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als gegen 
die Gläubiger, unter welche das Kautgeld verthellt wird, auferlegt werden ſoll, 
9 — Patkimonlal⸗Gerichtsamt Über Gufig, . 
Glatz den roten Pap 1822. Da das dem Fleiſcher Vincenz Böhm gehöͤ⸗ 
rige ſub No. ata. auf der Boͤhmiſchen⸗Gaſſe beiegene und auf 3488 Nthlr. 8 far. 
40, Cour. gewuͤrdigte Hau, im Wege der nothwendigen Subhaftarion verkauft 
werden ſoll und hlezu Termini licttatlonts auf den ı5ten July, 2zſten September 
und peremtorte guf den sten December d. J. früh um 10 Uhr vor uns an gewohn 
licher Gerichtsſtelle auf dem hirſigen Rathhauſe anſtehen, fo wird ſolches ſowohl den 


Kauflunigen zur Abgebung ihrer Gedothe, als auch den unbekannten Real; Glaͤu⸗ 


bigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch bekannt gemacht. 
er „ Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht 
ER Liebenthal den sten September 1822. | 


Kreißes No. 95. gehörige ortsgerichtlich auf 471 Rihlr. 10 far. abgefchägte Haͤus⸗ 


lerſtelle zum öffentlichen Verkauf ausgebothen und der einzige Biethungstermin 


auf den zıflen December a. e. Vormittags 9 Uhr im Orksgerlchtskretſcham zu 
Fangwaſſer angeſetzt, wozu Kaufluſtige vorgeladen werden, und den Zufchlag 
gegen das Meiſtgeboth zu gewartigen haben. 5 ER 
e König, Preuß. Land: und Stadtgericht. 5 
FCarisruh den igten September 1822. Das Schuhmacher Damp⸗ 
maunſche Colonte⸗Haus allhter, taxixt auf 160 Rthl., wird im Wege der Exe⸗ 
cuflon auf Ne zien December c. öffentlich verkauft werden, wozu Kauftuſtige 
Hingeladen werden : en Se 
eingel Anaoͤnigl. Herzogl. Eugen Würtembergſches Gerichts amt. 
a e ef e Sitatio - Edidiafis 8 Ne 8 
* Ohlau den ıgten October 1822. In unſerm Depoſttorio befinden ſich 
Abe n deren Praͤtendenten uns unbekannt ſind. Um nun d e 
den Regulirung des Depofitorii daſſelbe davon zu defrelen, haben wir das oͤffent⸗ 
liche Aufgebot dieſer Maſſen beſchloſſen, und laden daher hierdurch öffentlich die 
unbekannten Prätendenten, oder deren etwanigen Erben, Eeſſſonarjen, oder als 
dern Succeſſoren hiermit vor und zwar: Bei Peiſterwiz. 1) der für die Kine 
der der Anna Wolkin verehel. Nestig im May 1727. Deponirten 7 Reblr, 4 gor. 
EN 2) der für die Michel Lerches Ereditoren am loten Januar 1739. Mies 
Vergelegten 9 Mthlr. 20 gar. 47 f. 3) der für die abweſend geweſene 
und gebliebene Mofina Strunfe im Jabre 1747. denontrten 23 gar. 25 bf, ; Al der 
fuͤr BT George Terpigfeben Kinder am katen Mätz 1747. beponir- 
ten 2 NET eg, 5) der für den in kaiſerl. Dienſte getretenen Michel 


Fe 


Due 2. 
* 8 


5 te en f Auf Antrag der Erben wird 
dle zum Nachlaß des verſtordenen Franz Mentzel zu Langwaſſer Loͤwendergſchen 


Peauer aun ac, Nobember 1749, depontrien 3 Rth le, 20 gar, 34 pf. 6) — 


ö 
„ 


1 1 


2 (25) 8 | 
den in kalſerl. Dienſte getretenen Caspar Fiedler den arſten April 1750. depontr⸗ 
ten 8 ggr. 81 pf.; 7) der fur den in Eaiferl, Dienſte getretenen Michel Kurdis 
den aiſten April 1750. depentrten 11 gr. 77 pf. ; 8) der für die Kofina Seidel 
geb. Strunken Wittwe des Tagearbeiters Hanns Seidel aus Breslau am ar. May 
2752. depontrten 10 Rth.; 9) der für den Michiel und George Bieazeiſter Kinder 
des Angerhaͤusler Hanns Vienzelſier am 16ten Juli 1791 deponlrten 70 Rthlr.; 
20) der für den enſwichenen Einlieger Gottlieb Hornig am 18ten November 1805. 
deponirten 6 Nthlr. 14 990.5; 11) dle für die Michel Lercheſche Stelle am 1a. Deche. 
2785” deponirten Sudbaſſ. Koſten rata 2 Rthlr, 16 ggr. 92 pf; 12) der für die 
Anger hausler Hanns Sonnadendſchen Credit, im Jahre 1734. deponirten 1 Rthlr. 
8 gar. 6% pf.; 13) der für den George Kowolik im Jahre 1790. depontrten 
5 Rihl.; 14) der fuͤr die George Kiunikeſchen Kaufgelver Perciplenten am 14 April 
2790. deponirten 29 Rthlr. 9 gat. 15) der für die Bauer George Hanoſchegſcher 
Kinder Marta und Gorge am 15ten Mal 1790. deppnirten 5 Rihlr, 10 ggr. 11 pf. 
16) der ſuͤr den Franz Muche Sohn des Anger haͤusler Hanns Muche am gten May 
3797. deponirten 287 Aihir. 11 ggr.; 17) der für die abweſenden Anna und Dan. 
Schaar Kinder des Ange haust. Adam Schaar am aten Juni 1803. deponirten 
16 Ntbir. Steindorf. 18) der für den Cpriſtoph Koniezki am ızren May 1736, 
deponirten, 3 Rthl 4 gor 13 pf. Steindorf. 19) der für den Hanns Saſig am 
zaſten Map 1726. deponirten 8 Rthlr. 8 gar. 67 pf.; a0) der für den Hanns 
Kienaſt im Jahre 1727. depouirten 4 gar. 92 pf.; 21) der für den in kalſerf. 
Dlenſte getretenen Martin Kruppe am ıöten May 1732. deponirten 20 Rihle. 
23 901, 15 pf.; 22) ber für den Xtovh Konlezkt am ziien April 1747. deponir⸗ 
ten 1 Rihlr. 4 gar.; 23) der für den Gotlfried Roſina und Frtebrich Krerſch⸗ 
mer am gten May 1749. deponirten 10 Rihlt. 8.998: 77 pf. 24) Tioph Pietz 
am loten May 1754. deponirten 5 Rihlr. 4 gr. 15 pf; 25) der für die ein⸗ 
zige Tochter des Hanns Burger, Namens Elifabeih am teten Map 1759. der 
ponirten 5 Rthlr. 11 gr. 8 pf.; 26) der far den Hausmanns Sohn Xloph 
Kliebiſch am sten May 1791. depenirten 8 Mthlt.; 27) der für den Sohn 
des Michael Ogryeck Namens George am 3. April 1799. depon. 1 Rehl. 68g . ; 
20) der für den Gaͤrtuersſohn Hanns Mroſchel am ıgten April 1799 depo⸗ 
nirten 30 Rihlr. 8 gr. 6 pf.; 29) der für die Roſine Korneck am 26, April 
1804. beponirten 9 Kihl. 7 gar. 10 pl.; 30) der fur den Johann Korneck am 
oſten April 1804 deponirten 8 Riblr. 23 ger. 10% pf.; Biſchwiß, 31) der 
für die Gtorge Bürgerſche Crednoren im Jahre 1727, beponirten 6 Riblr. 4 897. 
4 pf.; 32) ber für die Caspar Kiuntkeſchen Kaufgelder Partteipienten am a8. April 
1728. 18 Rthlr. 22 ggr. 93 pf.; 33) der fuͤr die Adam Schuſtents Creditoren 
am loten Juni 1733. deponirten 6 Krhir. 16 881. 34) der für den Holzhände 
ker Eheiſtian Stephan ia Breslau vom Bauerauszügler Maſize am göſten Juni 
1767. deponitten 4 Nihlr. 22 gar. 4% pf.; 35) der für eie Anna Reinſch geb. 
Helmlich Tochter des B. George Heimlich deponirten 45 Nidlr. 16 gar. ; 36) der 
für die Herrſchoft Mufatſchuͤz am 13ten May 1786. deponirten M. Kiunike⸗ 
ſche Forderung 7 Riblr. 4 gar. 91 pf.; 37) der für den Gärtners Sohn Mi⸗ 
chael Kowahki im Jahre 1802. deponirten 31 Rthlr. 12 gr.) Minken. 38) der 
für die. Maria Seſigers Kinder am gren Juni 1725; deponirten 6 Rthlr. 7 gr. 
27 Pf, 39): der für den George Gruͤnigs Kinder am aa. Map 176. depo⸗ 
unten 3 Rihir, 11 fr., af pf.; 40) der für den Chriſtoph und George nn 


4 ( 4%%% 


ad Aud 1727. 2 Rihlr. 13 gar. 57 pf.; 41) der für die Paul Oppolki chen 
Eritiroren de Anno 1738. Deponirten 4 Rthlr. ra ie bf.; :42) ‚der far 
die Bäckers Kinder Hanns und Michael Stock 1757, 6 Rthlr. 16 gar.; 43) der 
für den Serwoltllſchen Crediteren Im Jahre 1739, devenirten 4 Riblr, 6 ggr. 
A of.; 44 der für die Elifaderh Reinſchen Freunde am eiten May 1744. 
dep dul ten 2 Riblr. 19 ge. 27 pf.; 45) der für den Chriſtoph Kobus am 
agften April 1250, deponlrten 3 Nibir. Ir gr. 84 pf.; 46) der für die Ro⸗ 
Nine Stiller geb. Watzebock am asien Map 1751. depehirten 2 Ribe. 3 gar, 
21 pf. 40 der für den Hanns Rade geb. Walfebock am 27. Wat 175 X. de⸗ 
penirten 21 gar 27 pf. 48) der fir den George und Macta Serwoltke im 
Jahre 1751. devonirten 1 Rihlr. 1 gar. 74 pf. 40) der für die Maria Maßke 
vetehl. Waidſich am 28. Map 1751. depoaisten 1 Nihlr. 12 gar,; Fo) der 
für den Ehriſtten Waldeck früher in Banckwltz aufhaltend am gyſien Januax 
1753. depontten 3 Riblr. 1 gg. 42 pf.; 51) der für die Erben und Kinder 

der Anna Kulig am 7ten Juni 1753. deponitten 3 Ntbir a1 agr. of pf; 
32) der für die Marla Fuchs Tochter des Hausmann Thomas Fuchs in Weiss 
terwitz de Anno 1754. 3 Rthlr. 18 ggr. 14 pf.; 53) der für die Kinder und 
Erben des Schulmeiſters Johann Breskott am gten December 1756. 2 Rihlr. 
36 990.5 54) der für den Delurih Jaͤckel Sohn des Gartner Cas par aaa 2 
am ııten May 1757 deppnirten. 5 Kthlr. 17 ggr. Fi »F.5 55) der für die 
Erden der Gräfin v. Kospoth vom Bauer Ehriſſoph Märchen und Scholz Net⸗ 
terſchen Erben am 27 ſten Januar 1769. deponixten Holzſchulden 34 Athlr. 
16 get.; 86) der für den George Kudas am 21. Jan. 1772. depezurten Kauf: 
gelder 1 gühir 22 gar, 27 Pf; 57) der für die Bauer Michgel Plazkeſchen 
Erben Namens Cyrſſioph und Je hönna am aꝛſten Januar 1780 deponſtten 


Sic 


1 Rihir. 1 gar. 10 pf. 58) der für die Kinder der Roſina geb. Nozka vere l. 
rer zu Fürſien Ellguth depenirten 1 Fthlr. 13 , 500 595 * 8 
das Haus well Maria Echokin am zien Map 1776. devonirten 13 837. 7: pf; 
60) der für die Erben des Gartner Hanns Scholz am z4ten Detemzer Deponie 
ten 7 Miblr. 3 ger. 27 pf; 61) der für die Credltoten und Erben des Gärt⸗ 
ner George Malis am 28ſten Map 1778. deponirten 21 Piblr. 5 gar.; 62) ker 
für die Angerh. Wittwe Dorothea Steinkeſchen Erden am agten Juni 1% Pi 
depolirten 16 Wthlr;;_ 63) der für die Kinder des Gärtner George Kala, Na- 
mens Maria Ehriſttane Roſina, Samuel und Paul an 1gten Junt 1784, de- 
vonirten e Rthir. 14 ger.; 64) der für den Adam Langsfeldſchen Erden im 
Jahre 128ůT. deponlrte Unrochſche Kaufgelder Forderung 42 Rthlr.; 65) der 
für die Mathes Konuktſchen Erben am 25. April 1789. devontrten 6 Rthir. 
9 gor. 77 pl.; 6) der für den im Faiferl. Dieaſte getretenen Heintich Brocke! 
am iaten Septembet 1789. depontrte 3 Riblr. 19 gar. af pf.; 67) der ſde den 
Gärtners Sohn Gedtge Sperre am allen Detoder 1797. beponuten 1 Rıple,, 
8 arr.; 58) der für die Sehe ae „Naa Srerte a Rehlr 16 gg, 
8 für Den See Sohn Wihelm Siegmund Raschke am roten May 
1799, dedenirten 8 MNihle. 13 ggr. 4 pf.; 70 der für den Gottfried Nantes 
ain been May 180t, Benonirten 14 Able. 19 gor 27 b, Modelamd. 5 de 
für die Thomas Thaleles Erben im Jahre 1727. denönſtten 1 Rehlr. 8 age; 
22) der fuͤr die Ecden der Gratin v. Kospoth vom artner Friedrich Soroba⸗ 
ieſchen von Zartock am zaren April 179 1. deponitten Holjſchuld 4 Nihlr. 75 l * 


„ de 


far die Kinder des Hanns Plattner, Namens Chriſtian, George, Noſina und 
Gotift. am ig9ten April 1796. devonirten 1 Rihlr. 12 gar. 9 pl.; 74) der 
von dem Sohn des Elias Kloſe Namens Hanus am igten April. 1788 depo, 
nirten 7 Nthl. 10. gg. 3 pf.; 7 der fur die Cart Gottirted Röſterſchen[ rer 


ditoren am ıgten Juli 1775 deponirten 8 Rthlr. 7 gar. 37 pf.; 76) der für, 
die Angerhäusler George Kluntkes Witwe und Kinder d A. 1790. deponirten. 
a Aihlt. 9 ggr. 71 pf.: 77) der fur den Hanns Weigelt am 16. Febr. 1790 de⸗ 
polirten 14 Niblr. 22 ggr. 47 pf.; 78) der für die Gartner George Plaßkeſcden 
Kinder, Namens Michael, Roſina und Marta am zten May 1791. depontrten 
2 Nihlr, 6 81.3 79). der für bie Gaͤrtner Heinrich Surkes Kinder am 14 Maß 
179 J beponttten 3 Ntölr. 18 ögr. 117 ph, 80) der für den Gärtuets Sohn 
15 Plazuer am sten Map. 1795. deponirten 20 Rthlr.; Garſuche. 81) der 


r die 4 Kinder des Muller Gottftr Biller am 4. May 1791, depontrten 3 Rtblr. 
6 gr. 11 F pf.; Baumgarten. 8a) der für den in Faiferl. Dienfte getretenen Ma⸗ 
thes Schuſtoct ann 9, April 4725. deponitrten 4 Nthlr. 6 agr. 4 pf.; 83) der 
für die Chriſtoph Weberſchen Kinder im Jahre 1727, depenirten 2 Mehr, 3.99%. - 
2&p{; 84) der für die Jacob Zunmermauns Erden im Jahre 1727, deponteten 
1 „thlr. 4 gg. 75 pf. ; 85) Abam Klofeſchen Erben im Fahre 1727. deponir⸗ 
ten 4 Ntbir. 16-9915 86) der für die Hanns Nickels Rinder 1728. devonttten 
6 Kıdir, 4.980. 1 pf.; 87) der für die Auna Galezkiſchen Kinder Anno 1733. de⸗ 
ponirien 3 Riblr. 4 9g. 92 pf.; 88) der fur die aus D. Steine gebürtigen Mas 
ria Mallge oder Nowock im Jahre 1735. depanirten 19 gr. 27 pf. 89) der für? 
die entlaufene Wachters Tochter Elifabeth Uzkin Anno 1771. deponirten 3 Rtblr. 
7 gar.; P. Steine. 90) der für die unbekannten Nowartiſchen Erben im Jahre 
1727. deponirten 23 gar. 34 ff.; 900. die für die Melchior Bartels Weiſen im 


N M 40 Erben im Jahre 1727. depenirten 3 . gor. 10 pf. 


depphirken Erden em . May deponirten 5 


06) der fü die Balcdober Dalentin Rohners Kinder beponirten 1 Pih 7 lb. 8%, P 
102 ver für den George Riedel im Jadre 177. beponirten o ger. 75 b: 
108) der für den Caſpar rote im Jahre 3727. deponitten 12 for, 15905 

N 109 


ſchnig aus Kauem am 23. Januar 1730, dep. 5 Rthlr. 23 ggr. 54 pf.; 122) der 
für die Hanns Einrermannfhen Erben am 17. Septer, 1774: dep. 18 Riehl. 9 gar. 


1 

6 Kchl. 7 

15 a ix i 2 Kup Bf 
Breslau Dififfätenr am 28. rz 1760. dep. 25 13 gg. 8 pf. ; 143) der 

für den Hanns und Eltſabeih May am 2. April 1761, dep. 1 Kıhl, 3 gar. 23 pf. 

744) der für die Daniel und Suſanna Stirnal am 4. Mah 1802. dep. 40 Athl.; 

245) der ſäͤe den Gottlieb Walterſchene Ereditoren de An. 1804. dep. 180 Rthi. 

23 Bar. 7% . Weederf. 246) der am 25, Juni Dep, Michel a 
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Kaufgelder 19 Rtb.; 147) der für den Michael Ulbrich de An. 1227. Bep. ro Nräfr. 
11 gor 22 pf; 148) dieo George Ulbrich dito 4 Rthl. Kuntſchwiz 149) der 
für den Muͤllerburſchen Carl Heinrich Strauß de An. 1280, dep. 20 Rthl. Sgr. 
6 pf. : 150) der für dle Kretſchmer Hanns Klieſchſche Ereditoren vom 11. Aprii 
1777. dep. 3 Rthlr. 8 gr.; 151) der fuͤr den Tuch macher Adam Scholz in 
Sireblen de An. 1717. Sep. 1 Nihlr. 20 gar. 47 pf. Sacktau. 152. der fur die 
Karaſchiſchen Kinder dep. 7 Nihlr. 11 98x. 23 pf. 183) der für die in Kaiſerl. 


Dienſte getretenen 


Mich. Blach de An. 1725. dep. 10 Rh. 22 ggr. 45 pf. 154) der 


für die Mothſchokes Cteditoren de An. 1739. Dip, 6 Rihl. 9 gar. 77 pf; 155) die 
Christoph Gilſchelſchen Amts⸗ Schulden Maſſe dep. de An. 1738. 17 Rthl. a 


47 pf. 156) der für die E 


den der Roſina Fichte geb. Horn am 17. Apell 


1779. dep. 4 Nihlr. 7.98% 8 pf.; 157) der für die Suſanna Jochem de An. 
1402, dp, 13 Mehlr. 23 ggr. 9 pf. 158) der für ble Gärtners Tochter Mas. 
ria Koſoch am 28. Ditbr. 1802. dep. 13 Rthlr. 15 gar. 6 pf.; 159) der für 
die Daniel Walzebock dep. 19 Rthlr. 4 gar. 57 Pf. Oblau 160) der für den 


im Brieger Jotobi Markt 1754. aufgefundenen und verkauften Schweines am 


agten October 1754 dep. 3 Rihl. 4 gr. 97 pf.; 161) desgl. fur 2 beim Schol⸗ 
zen Hinte zu Wüſtelbrieſe zurückgelaſſene und verkaufte Schweine dep. am 10. Mis 

1764. 7 Rtble. 1 gar. 118 pf. 162) desgl. für ein zu Garſache verlaufenen 
alu 14. April 1764. dep. 6 Rth. 4 ger.; 163) der für die Dienſtmagd Chriſtlana Urs: 
ban vom Unterpächter Roͤſtet in Minken vom 3. Januar 1771 dep, Lobns 9 Riehl. 
3.890. 23 pf.; 164) der für die Erben des Muͤllerburſchen Lingefeld de An. dev. 


a Rth. 22 ggr. 77 


pf.; 165) des bei Uebernahme des Depoſitorli vorgefunde⸗ 


ner und de An. 1787. dep: Geldes 1 Rth. 4 ggr. 44 pf.; des für ein im Zed⸗ 
litzer Forſt aufgefaugene und verkauften Pferdes de Anno 1790. dep, Erlaſſes 

13 Kehle. 17 gar.;. 167) desgl. eines zu Roſenhalm aufgefundenen und ver⸗ 
kauften Balles Schieß Ochrot am ızten Map 1790. dep. 6 Rth. 15 ggr. 32 pf. 
69) des für ein auf der Pelſterwitz Hutung aufgefangenen und verkauften 

Schwelnes am arten Oc tober 1799, dep. 1 Rthlr. 12 ggr., ſich in Termin 
den sten Februar 1823. früh um 9 Uhr im gewohnlichen Amts Lokale einzufin⸗ 

den und ihre Anſprüche an dieſe Maſſen anzumelden und darzutbun. Sollte 
ſich von Seiten der Intereſſeuten oder derjenigen, welche als Erben, Ceſſtonarten, 
oder aus einem andern Rechtstitel in deren Stelle getreten find, niemand mel⸗ 


den, fo werden die aufgebothenen Maſſen dem Koͤnigl. Fiscus als ein herrnloſes 


Gut zugeſchlagen 


Lern 


werden. 18 
kKoͤnigl. Domainen Juſtlzamt. 
AVERTISSEM ENI. 


) Conſtabt den 26. September 1822. Eln onderweltlger Derma zum. 2 
öffentlichen Verkaufe dis hieſelöſt ſub No 64. gelegenen Hanſes auf 34 Rthlr. 
Couront gewärdigt, ſieht auf den 15ten Januar k. J. an, und es werden Kapflua 
ſlige blerdurch mit vorgeladen, ſich am genannten Tage Vormittags um To Uhr 
auf dem hieſigen Stadtgerichtszimmer einzufinden und hat der Meift- und Beſibtt⸗ 
thend blelbende nach eingegangener Genehmigung der Erben fo wie der Real Glaͤu⸗ 
biger den Zuſchlag zu gewärtigen, zugleich aber werden zu dieſem Termine olle une 
bekannte Real Prätendenten ſub pdna präcluſt et perpttul filentli vurgeladen. 
el Das Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt. Trespt. 


Getauſte 


BU mern Ge 
Setaufte, Copul. und Ger ee 1. 5i67.Rovenber 1822. 


Zu St. Elifäbeeh: Des B. und Ealberdees Jen Seder Anderfohn S. Aurel 
Ivan. Des B. und Zinngleßer » Aelteſtens Hrn. Benjamin Conrad Müller 
S. August Wllhelm Theodor. Des B. und Hotudrechslers Johann Guſſav 
Hudich S. Guſtav Ferdinand Urpanber. Des * und e 
led Donner S. Ernst höhe Unzuft. 
? 2 Marit Henriette. Des 8. und Tiſch lets is Linda 2. Marie 
Juliane Rosine. Des König! Mezierungs⸗Riferendartus Hra, Joh Golt⸗ 
leb Barth S. Carl Hermann. Des B. und Kretſchwets Jobann Gottlle 
Kontze S. Joh. Gottlieb Gufav. Des B. und Gräupnets Friedrich Scho '; 
. Wilbelmine Auzuſte. Des B. und Scbnelders Johann Dapid Thongs 
S8. Ludwig Relnhold Herrmann. Des B. und Krambändlerg Leonhard Krauſe 
5 5: Wüthelmine Mathilde. Des B. une Seeber Eheifikau er Groſſe 
S. Cail Herrmann. i 
au St. Bunhardin. Des G. und Deſtlstenns Oe, Jobenn Oetiſtied Hingel 
T. Johanna Wilhelmine Augufe. Des ©. und Schneiders Lupwig Müller 
S. Ludwig Wühelm Theodor: Dis B. und Tiichlers Melchior Kahnt S. 
Melchor 3 Jvnas — — Des B. und Sottiers We ian 8 
Cart Auguft: | 2 
cov vulitte. ee 
30 Sl. Eliſabeth. ir B. und Selfenſteder Carl Göting mit Mie giant. Gar 
roline Hildebrandt. Der Bund Schnelder Johann kudwig Franke mit Jokr⸗ 
Snuſanne Elifaberh Kramur. Der Bi unh Schneider Carſ Auguſt Hoͤnſh 
mit Jofr. Ebarlotte Louiſe Heartette Knebel. Der B. und Schneidet Joh, 
Jatob Conrud Grunert mit Isle. Sduhle Julle Mvtus. 
3¹ Ei. Marta Magdalena. Der B. und Schubmacher Johann enn Sach 
mt Frau Auna Roſine verwit. Elbing geb. Badekamm. 
Geſtorbene. 
Bu Sı. Ellſabeih. Der B. und Deſtilat ur Jebann Trougott Eier, alt er 
4 M. Des B. Kaufe und Handels manes Hrn. Johonn Seoige Schmidt 
Ebbe attin Frau Johanne Eltonore geb. Kloſe, alt 73 J. 
85 e. ‚Barbara. Des B. und’ Deſulateuts Hrn. Conred Riedermann S. Jo⸗ 
bann Carl, alt 3 NW. 
35 6. Solbator 2 Kıgierungb- coleulatot · Wittwe dra Meine Ba 
ged. Nößlern , alt 51 
Swen, W. ee Gemeinde. Ots 2. — Dario Enid 
win e Böniſc, alt 8 


NE 


